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„Wasserweg Krunkel-Epgert“ eröffnet
Themenwanderweg erinnert an Wasserversorgung in früheren Zeiten
Vor einigen Jahrzehnten musste in den ländlichen
Gemeinden das wertvolle Gut Wasser für den täglichen
Gebrauch nicht selten aus Brunnen in Haus und Stall
geschafft werden.
Erst ab den 1970er Jahren wurde über das Kreiswasser-
werk Neuwied im südlichen Teil der ehemaligen VG Flam-
mersfeld eine bedarfsgerechte Versorgung gesichert. In
der Ortsgemeinde Krunkel sind aus früheren Zeiten noch

Brunnen, Hochbehälter, Quellfassungen und Pumpstati-
onen vorhanden. Der rund sieben Kilometer lange „Was-
serweg Krunkel-Epgert“ verbindet diese Orte. Dieser neue
Geo-Route-Themenweg zwischen Krunkel und Epgert
wurde nun am Samstagnachmittag, 19. September, im
Beisein zahlreicher Gäste durch den stellvertretenden
Vorsitzenden des Naturpark Rhein-Westerwald und Land-
rat des Kreises Neuwied, Achim Hallerbach, eröffnet.

Der neue „Wasserweg Krunkel-Epgert“ wurde an einer der acht Themenstationen durch den stellvertretenden Vorsit-
zenden des Naturpark Rhein-Westerwald und Neuwieder Landrat Achim Hallerbach (Mitte) und Ortsbürgermeister
Werner Eul (3. von rechts) eröffnet. Fotos: Heinz-Günter Augst

Bei spätsommerlichen Temperaturen hatte man sich zuvor
im Dorfmittelpunkt von Krunkel, am Pavillon, getroffen, wo
Ortsbürgermeister Werner Eul den lehrreichen und inte-
ressanten Themenwanderweg vorstellte. Auf Thementa-
feln werden Geschichten erzählt und geologische Fak-
ten aufgezeigt, die die Lebenssituation der Menschen in
der damaligen Zeit und ihre Probleme bei der Wasserge-

winnung für Interessierte deutlich machen. Der Bau des
Weges wurde im Rahmen des Moderationsprozesses der
Dorferneuerung der Ortsgemeinde Krunkel von den Bür-
gern vorgeschlagen und von der Kommune aufgegriffen
und umgesetzt. Werner Eul dankte allen Mitstreitern, die
in irgendeiner Weise bei diesem interessanten Projekt
mitgeholfen und dieses unterstützt haben.
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Finanziell gefördert wurde das Projekt durch den Natur-
park Rhein-Westerwald. Eine hervorragende fachliche
Beratung erfolgte durch den Geopark Westerwald-Lahn-
Taunus des Landesamtes für Geologie und Bergbau
Rheinland-Pfalz.
Auch die Mitglieder des Verschönerungsvereins Krunkel
haben sich beim Ausbau der Wegestrecke stark enga-
giert. Planerisch betreute das Planungsbüro Christoph
Eul den Wasserweg.
Anerkennung gab es auch für Heimatforscher Albert
Schäfer aus Willroth, der einiges über das Kirchspiel Hor-
hausen zu berichten weiß, sowie für Hubert Oswald, Toni
Frings, Josef Rüth, Erwin Düwel, Reiner Wolter und Alois
Rüth. Bereits seit Jahren sind diese Männer bestrebt, die
Einrichtungen der alten Wasserleitung vom Ortsteil Krun-
kel aus dem Jahr 1912 zu pflegen und im Bewusstsein
der Menschen zu halten.
Landrat Dr. Peter Enders gratulierte der Ortsgemeinde
Krunkel zu diesem hervorragenden Projekt und sprach
auch die touristischen und wirtschaftlichen Aspekte des
Weges und der Region an.
Im Namen der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld gratulierte Bürgermeister Fred Jüngerich. „Ich
finde es sehr gut, dass durch die Tafeln entlang des
Weges die Mühen der Trinkwasserversorgung früherer
Zeiten nicht in Vergessenheit geraten. Der Wasserweg
ist ein Teil des gesamten touristischen Angebots unse-
rer großen Verbandsgemeinde, und diese Angebote gilt

es nun gemeinsam mit unseren Nachbarkommunen der
Raiffeisenregion zu vermarkten.“
Es folgten Grußworte von Michael Volkwein von der
Geschäftsstelle Geopark Westerwald-Lahn-Taunus sowie
Roger Lang vom Landesamt für Geotourismus. Anschlie-
ßend bestand die Möglichkeit, an einer geführten Wande-
rung teilzunehmen. Dabei wurde auch das im Jahr 1956
erbaute und inzwischen stillgelegte Wasserwerk Epgert
besichtigt.

Im Anschluss an die Eröffnung nahmen viele Interessierte
an der Erkundung des „Wasserwegs Krunkel-Epgert“ teil.

Verleihung des 1. Ehrenamtspreises
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Viele Personen sind in unserer Verbandsgemeinde ehrenamt-
lich auf vielfältige Art und Weise ehrenamtlich tätig. Diese stel-
len ihre Zeit, ihr Wissen und ihr Engagement in Vereinen, Initia-
tiven oder im privaten Umfeld zur Verfügung und helfen so mit,
dass das Zusammenleben in unseren Dörfern und somit in unse-
rer Verbandsgemeinde schöner, attraktiver und sozialer wird.

Dieses Foto entstand bei der Preisverleihung im Jahr 2018 der
ehemaligen VG Flammersf eld.

Um diese besondere Leistung anzuerkennen und zu würdigen,
möchte die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld erst-
malig einen Ehrenamtspreis an drei besonders engagierte Men-
schen, zwei besonders engagierte Gruppen sowie einen Son-
derpreis an eine Person, deren ehrenamtliches Engagement nur
innerhalb einer Institution/Einrichtung wahrnehmbar ist, verleihen.

Vielleicht kennen auch Sie jemanden in Ihrer Nachbarschaft,
Ihrem Freundes- oder Bekanntenkreis, der sich in besonderer
Weise freiwillig engagiert und für dieses Engagement eine öffent-
liche Anerkennung verdient hätte.
Mitmachen ist einfach: Übersenden Sie uns einen aussage-
fähigen Text (begrenzt auf maximal eine DIN A4-Seite); berich-
ten Sie, wie und wo die Person sich ehrenamtlich engagiert und
warum Sie dieses Engagement für lobenswert halten. Vergessen
Sie dabei nicht Ihre persönlichen Angaben und die der vorge-
schlagenen Person (Name, Vorname, Anschrift, Telefon, E-Mail-
Adresse und Alter).
Eine unabhängige Jury wird aus den eingehenden Bewerbungen
die Preisträger auswählen. Sie helfen der Jury, indem Sie Ihren
Vorschlag möglichst anschaulich und verständlich abfassen.
Bürgerschaftliches Engagement von Mitgliedern gewählter Volks-
vertretungen, von Schiedspersonen, Schöffinnen und Schöf-
fen sowie das ehrenamtliche Engagement in Gewerkschaften
oder politischen Parteien können ebenso wenig wie Eigenbewer-
bungen oder anonyme Bewerbungen berücksichtig werden. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge bis zum 15.10.2020 an fol-
gende Anschrift:

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
Fachgebiet W2

Rathausstraße 13
57610 Altenkirchen

Wir freuen uns auf interessante Vorschläge zu möglichen Preis-
trägern. Für Fragen rund um den Ersten Ehrenamtspreis der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld steht unser Mitarbei-
ter Manfred Pick (Tel. 02681/85-130;
E-Mail: manfred.pick@vg-ak-ff.de) gerne zur Verfügung.

Fortsetzung der Titelseite
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18. „Westerwälder Drachenflugfest“
Am Samstag, 3. Oktober, und Sonntag, 4. Oktober, in Horhausen
auf den Wiesen unterhalb des Feuerwehrhauses (Floriansweg)

Die Vorbereitungen für das „Westerwälder Drachenflugfest“ in Horhausen haben begonnen. Die Organi-
satoren hoffen auf kräftigen Westerwälder Wind und auf gutes Drachenflugwetter. Am Samstag, 3. Okto-
ber, und Sonntag, 4. Oktober, findet auf der fast 18.000 qm großen Wiesenfläche unterhalb des Feuer-
wehrhauses Horhausen (Floriansweg) das beliebte 18. „Westerwälder Drachenflugfest“ statt.
Ausrichter des Drachenflugfestes sind die Ortsgemeinde Horhausen und die Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld, die von der Interessengemeinschaft „Drachenclub Dreamcatcher“ (Kleinmaisch-
eid) fachlich unterstützt werden.
Zum diesjährigen „Westerwälder Drachenflugfest“ werden wieder Profis aus ganz Deutschland mit spek-
takulären Drachen erwartet, die ihre Flugkünste demonstrieren. Auch Kinder, Jugendliche und interes-
sierte Erwachsene sind eingeladen, zwei erlebnisreiche Tage in Horhausen, unter Einhaltung der Hygie-
nevorschriften, zu verbringen.
Am Samstag findet um 11 Uhr die offizielle Eröffnung des Festes durch Bürgermeister Fred Jüngerich
und Ortsbürgermeister Thomas Schmidt statt. An beiden Tagen ist freies Fliegen angesagt und ein bun-
ter Drachenhimmel über Horhausen zu erwarten. Es finden Lenkdrachenvorführungen (Trickflug, Zweilei-
ner, Vierleiner) mit Moderation durch Klaus Nümm aus Asbach zu den verschiedenen Drachentypen statt.
Nach Einbruch der Dunkelheit gibt es eine Nachtvorführung mit beleuchteten Drachen.
Essen und Trinken kann von jedem Besucher selbst mitgebracht werden, da es in diesem Jahr keine
Verkaufsstände gibt.
Es gelten an beiden Tagen die aktuellen Vorschriften des Hygienekonzeptes des Landes Rheinland-Pfalz
für Veranstaltungen im Außenbereich.
Am Haupteingang ist eine Registration erforderlich, bei dem ein handschriftlicher Zettel zum Ausfüllen
der Kontaktdaten bereitliegt.
Eine Online-Registration vor Ort über einen QR-Code ist außerdem möglich. Das Handy scannt den QR-
Code, der direkt zu einem Kontaktformular verlinkt ist. Hierfür wird eine E-Mail-Adresse benötigt.
Weitere Infos erteilen Martina Beer von der Tourist-Info der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld,Tel. 02681/85-193, oder Ortsbürgermeister Thomas Schmidt,Tel. 02687/926830.

Herbstschule in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld
Das Land Rheinland-Pfalz und die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld, als Träger von sechs Grundschulen, möchte
den Schülerinnen und Schülern der Klassenstufen 1-4 in beiden
Wochen der Herbstferien (12. - 23. Oktober 2020) eine Fördermaß-
nahme in Form eines Nachhilfeunterrichts in den Fächern Deutsch
und Mathematik anbieten. Der Kurs findet täglich, Montag bis Frei-
tag, von 9 Uhr - 12 Uhr statt.
Aus organisatorischen Gründen findet die Herbstschule für Kinder
aus den Grundschulen in Flammersfeld, Horhausen und Oberlahr in
der Raiffeisen Grundschule in Flammersfeld statt. Für Kinder aus
den Grundschulen in Altenkirchen (Pestalozzi-Schule und Erich Käst-
ner-Schule) sowie Weyerbusch, findet der Unterricht in der Pesta-
lozzi-Schule in Altenkirchen statt.
Bei Interesse bitten wir um verbindliche Anmeldung per E-Mail an
herbstschule@vg-ak-ff.de unter Angabe von Name (Kind+Eltern/
Sorgeberechtigten), Anschrift, Telefonnummer (Erreichbarkeit
während des Unterrichts), Schule und Klassenstufe (Schuljahr
2020/2021).
Außerdem teilen Sie uns bitte den gewünschten Zeitraum mit,
in dem Ihr Kind das Angebot wahrnimmt:
Möglichkeit A: 12. - 16. Oktober 2020
Möglichkeit B: 19. - 23. Oktober 2020
Anmeldeschluss ist der 05.10.2020. Wir weisen darauf hin, dass
die Plätze für dieses Angebot begrenzt sind. Anmeldungen wer-
den entsprechend der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.
Bitte beachten Sie auch, dass kein Anspruch auf Schülerbeförde-
rung besteht. Die Kinder müssen eigenverantwortlich zum jeweili-
gen Standort gebracht und abgeholt werden. Darüber hinaus ist die
Verpflegung der Kinder durch die Eltern/Sorgeberechtigten sicher-
zustellen.
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
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VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
ALTENKIRCHEN-FLAMMERSFELD
Rathausstraße 13  57610 Altenkirchen  Frau SimoneThurn
Telefon 02681 85-237  bewerbung@vg-ak-ff.de
www. vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Ab 1.August 2021 bieten wir Plätze
für Berufspraktikanten (m/w/d)

im Rahmen des Bildungsgangs für Erzieher/-innen
in unseren Kindertagesstätten an

Einstellungsvoraussetzung:
Abschluss des schulischen Bildungsabschnitts im Rahmen der Ausbildung zum
staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d).

Ausbildungsdauer: 1 Jahr

Als Erzieher/-in ist ein hohes Maß an Zuverlässigkeit undVerantwortungsbe-
wusstsein unerlässlich. Bei Interesse an einer Ausbildung in diesem Beruf und
der Arbeit in einem leistungsfähigenTeam freuen wir uns
auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Neugierig geworden?

Gerne beantworten wir auch Ihre Fragen:

Mach Dein

Berufs-
praktikum
bei uns!!!
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VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
ALTENKIRCHEN-FLAMMERSFELD
Rathausstraße 13  57610 Altenkirchen  Frau SimoneThurn
Telefon 02681 85-237  bewerbung@vg-ak-ff.de
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Wir suchenVerstärkung in unseren
Kindertagesstätten!

 KITA Rott: 29,25Wochenstunden Mitarbeiter/in in der Gruppe
(befristet für die Dauer einer Elternzeit)

 KITA Rott: 19,50 Wochenstunden als Mitarbeiter/in in der Gruppe für ein
Kind mit erhöhtem Betreuungsaufwand (befristet bis 30.06.2021)

 KITA Gieleroth: 9,75Wochenstunden alsVertretungsspringerkraft
(befristet bis 30.06.2021)

 KITA Eichelhardt: 19,50 Wochenstunden als Mitarbeiter/in in der Gruppe für
ein Kind mit erhöhtem Betreuungsaufwand (befristet bis 30.06.2021)

 KITA Mehren: 39 Wochenstunden als Zusatzkraft für eine geöffnete Gruppe
inVerbindung mit verlängerten Öffnungszeiten und
Interkultureller Fachkraft (befristet bis 30.06.2021)

Neugierig geworden?
Gerne beantworten wir Ihre Fragen:

VORBILDERVORBILDER VORBILDER 
GESUCHT!

VORBILDER VORBILDER 
GESUCHT!GESUCHT!GESUCHT!
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Kreisvolkshochschule präsentiert neue Ausstellung
„Made in Altenkirchen“

In der Zeit von Montag, 5. Oktober, bis zum Ende des Jahres prä-
sentiert die Kreisvolkshochschule in Altenkirchen die neue Aus-
stellung „Made in Altenkirchen - kleine Gemälde von magischen
Sachen“ mit Bildern von Oli George.
Oli George ist ein britischer Künstler, der nun im Westerwald
lebt und arbeitet. Er studierte Bildende Kunst an der Camber-
well School of Art in London und schloss ein postgraduales Stu-
dium an der University of Newcastle Upon Tyne ab. Seine Aus-
stellung im Gebäude der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
(Rathausstraße 12, oberhalb der Kfz-Zulassungsstelle) zeigt aktu-
elle Kunstwerke in Öl oder Acryl, in denen ein Gefühl der Ruhe

und Einfachheit, sowie das Gefühl der Freude durch die Farbe
und Darstellung des Lichts vermittelt wird.
Die Ausstellung ist unter Einhaltung der aktuellen Coronaregeln
während der Öffnungszeiten der Kreisvolkshochschule zu sehen.
Künstler, die Interesse haben, auch in den Räumen der Kreis-
volkshochschule auszustellen, können sich mit der Geschäfts-
stelle in Verbindung setzen
(02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de).

DieDiktaturderKonzerne
WieglobaleUnternehmenauch regionalesWirtschaftenunddie

Demokratie zerstören.

Wieviel Einfluss nimmt die Wirtschaft auf die Politik auch im demo-

kratischen Staat? Ist das Gemeinwohl Leitfaden von Regierungshandeln

oder setzen dort nicht doch eher Lobbyisten die ökonomischen Interessen

ihrer Auftraggeber durch?

© pixabay_ Chris_LeBoutillier

2018 veröffentlichte Tilo Bode das Buch „Die Diktatur der Konzerne“.

Simpler Lobbyismus war gestern, erklärt Bode. Journalist Andreas Pecht

stellt an diesemAbend Bodes Buch vor, beleuchtet dessen Beweisführung

und Argumente, ergänzt sie mit eigenen Erwägungen - um schließlich zur

Frage zu kommen.

Referent: Andreas Pecht, freier Kulturjournalist

Datum: 08.10., 20:00 – 22:00 UhrOrt: Haus Felsenkeller

Gebühr: 5 €

Anmeldung erforderlich

unter 02681 - 98 64 12

oder 02681 - 80 35 98
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Projektgruppe „Wir spielen Theater“
Wir sind eine kleine Gruppe, die sich gefunden hat, um teil-
weise selbstverfasste Stücke verschiedener Art zu spielen.
Themen fanden wir unter anderem in der Geschichte von
Altenkirchen.
Wir spielen kleine Szenen während besonderer Stadtfüh-
rungen.

Folgende historische Persönlichkeiten des späten
18. Jahrhunderts stehen im Mittelpunkt:
• Dr. Constantin von Schönebeck war Arzt, Publizist und

Autor. Er übte als führender Vertreter der Aufklärung im
Rheinland scharfe Kritik am Wirken von Kräuterweibern und
Scharlatanen.

• General Marceau - der franz. General verstarb nach einer
Verletzung im Jahr 1796 in Altenkirchen - eine Moritat.

• Apotheker Pachelbel - ein Überfall mit dramatischen Folgen.
Wir planen weitere kleine Theaterstücke, Sketche und auch
Nachdenkliches zu diversen Themen und Anlässen.
Wir wünschen uns weitere aktive Mitspieler*innen jeden
Alters.
Wer hat Lust uns kennenzulernen und mitzuspielen?
Unser Treffpunkt ist freitags um 17 Uhr im Mehr-Generatio-
nen-Haus in der Wilhelmstr. 10 (am Marktplatz) in Altenkirchen.

Kümmerin der Gruppe ist Gabriele Sauer Tel 02681/6474,
e-mail: gabriele.sauer@online.de

Szene aus dem Überfall auf Apotheker Pachelbel
Foto: Heinz-Günter Augst

Nächster Impftermin
im Gesundheitsamt Altenkirchen
Am Montag, 5. Oktober 2020, werden beim
Gesundheitsamt Altenkirchen, In der Malzdürre 7,
von 14 - 15 Uhr folgende Impfungen kostenlos
durchgeführt.
Bei Kindern und Jugendlichen:
Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten Masern-
Mumps-Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen:
Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf
Auffrischung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten
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Spiel mit Feuer –
Entfache Selbstvertrauen!
An diesem feurigen Wochenende werdet Ihr von Jan-Phil-
lip an das Element Feuer herangeführt. Spielerisch werden
ernste Themen wie Sicherheit und Feuerverhütung bearbei-
tet, um danach im Selbstversuch von kleinen Funken ausge-
hend ein Lagerfeuer zu entfachen. Hungrig werden wir diese
schon fast in Vergessenheit geratene Energiequelle zu nut-
zen wissen.
Lodert in Euch mehr als nur ein kleines Feuer? Dann lasst
uns gemeinsam Euer Potential entfachen und erlernen wie
Ihr echte Feuerbändiger werdet! Ob künstlerisches Schaffen
oder brennend heiße Action - eines ist garantiert: Es wird
warm beim Spiel mit dem Feuer!

Referent: Jan Philipp Brand
Wann: 14. - 15.11.2020 jeweils von 13 - 20 Uhr
Wo: Freizeithütte Huf, Hufergarten 8, 56593 Huf
Zielgruppe: 12 - 16 Jahre
Kosten: 15 €
Veranstalter: Jugendpflege Flammersfeld gefördert durch

„Jedem Kind seine Kunst“
Infos: Waltraud Franzen: 02681-85194

oder 0171-2060613
Anmeldung: unter jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de

bis zum 1.11.2020

Kids

Jugendpflege der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Postanschrift: Rathausstraße 13 · 57610 Altenkirchen

Besucheranschrift: Rathaus Flammersfeld · Rheinstraße 17 · 57632 Flammersfeld
Martina Morenzin Telefon: 02681 / 85-195 · Mobil: 0160 / 92977541 E-Mail: jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de
Waltraud Franzen Telefon: 02681 / 85-194 · Mobil: 0171 / 2060613 · E-Mail: jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de

Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website der Verbandsgemeinde,
Rubrik „Leben und Wohnen“ > „Alt und Jung“ > „Jugendpflege im Bereich Flammersfeld“.

KOMPA Ev. Kinder- und
Jugendzentrum Altenkirchen

Wilhelmstr. 6, 57610 Altenkirchen
www.kompa-altenkirchen.de
info@kompa-altenkirchen.de
Tel. 02681/5899

Öffnungszeiten:
Montag: 12 - 17 Uhr Huckepack, 14 - 18 Uhr
Kindertag (6 - 12 Jahre)
Dienstag: 12 - 17 Uhr Huckepack, 14 - 18
Uhr offen für alle Kinder und Jugendlichen ab
6 Jahren
Mittwoch: 12 - 17 Uhr Huckepack, 14 - 18
Uhr offen für alle Kinder und Jugendlichen ab
6 Jahren
Donnerstag: 12 - 17 Uhr Huckepack, 14 - 18
Uhr offen für alle Kinder und Jugendlichen ab
6 Jahren
Freitag: 12 - 21 Uhr Jugendtag (ab 12 Jahren)
Weitere Abendtermine Dienstag und Mitt-
woch nach Absprache.
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In den Herbstferien die Natur
um uns herum erkunden
Angebote der Kath. Jugend Horhausen und Neustadt
In den Herbstferien die Natur um uns herum erkunden
Dienstag, 13. Oktober, von 10 - 16 Uhr, Klettern auf dem Höl-
derstein (ab 10 Jahre, feste Schuhe, max. 8 Teilnehmer) (
öffentl. Buslinie )
Donnerstag, 15. Oktober, von 10-16 Uhr, Erste Schritte im Ten-
nisspielen, Aktionen auf dem Spielplatz, der Boulebahn und der
Tennisanlage in Horhausen (max. 12 Teilnehmer)
Dienstag, 20. Oktober, von 10 - 16 Uhr, Wanderung zum Fuß-
ballgolf in Daufenbach auf dem alten Sportplatz an der Straße
zwischen Döttesfeld und Daufenbach, Sportschuhe werden
benötigt (max. 10 Teilnehmer)

Donnerstag, 22. Oktober, von 10 - 16 Uhr, Minigolf und Spiel-
platz in Flammersfeld, (max. 10 Teilnehmer) (öffentl. Buslinie)
Für alle Angebote gelten folgende Hinweise:
Teilnehmerbeitrag: 5 € (Geschwister 3 €)
Fast alle Angebote sind ab 6 Jahre, nur das Klettern ist ab 10
Jahre.
Treffpunkt: Immer um 10 Uhr auf dem Kardinal-Höffner Platz
in Horhausen.
Bei Gruppen bis zu 25 Personen (inkl. Betreuer/Innen) entfal-
len die Abstandsregeln und die Verpflichtung zum Tragen einer
Mund-Nasen-Bedeckung (vgl. §1 Abs. 2 Nr. 1 der 9. CoBeLVO
am 10.07.2020).
Mitzubringen sind: Getränke und etwas zu Essen, wetterfeste
Kleidung und Schuhe. Bitte die Maske für die Busfahrt nicht
vergessen!
Bitte pro Teilnehmer/In nur für zwei Aktionen anmelden, damit
möglichst viele mitmachen können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Bei der Anmeldung unbedingt
Vor- und Zuname, Alter, sowie Adresse und eine Telefonnum-
mer angeben.
Sie erhalten zeitnah eine Teilnahmebestätigung.
Anmeldungen unter: AchimDGuenther@t-online.de

Kids

„Mit mir nicht!“ –
Selbstbehauptungskurs für Mädchen
Ziel des Selbstbehauptungskurses ist es, durch Übungen
und Techniken der Selbstbehauptung und Selbstverteidi-
gung persönliche Stärken besser kennen zu lernen und
ein positives Körpergefühl zu erfahren.
Im Übungsteil der Selbstverteidigung wird durch Erlernen
gezielter Angriffstechniken das Abwehren von Angreifern
eingeübt.

Referentin: Claudia Eich
Wann: Samstag 21.11.2020, 10 – 16 Uhr
Wo: Raiffeisenhalle Güllesheim
Zielgruppe: Mädchen zwischen 8 - 12 Jahren
Kosten: 15 €
Anmeldung: Jugendpflege VG Altenkirchen-Flammersfeld,

Martina Morenzin, jugendpflege.morenzin@
vg-ak-ff.de, Tel. 02681/85-195

„Herbstschule RLP“ für die Klassen
5 bis 8

in Altenkirchen, Betzdorf und Hamm
Altenkirchen/Kreisgebiet. Als gemeinsames Projekt
des Landes Rheinland-Pfalz und der Kommunen fin-
det in den beiden Herbstferien-Wochen

• vom 12. bis 16. Oktober und
• vom 19. bis 23. Oktober 2020

auch im Landkreis Altenkirchen die „Herbstschule
RLP“ statt. Ziel der in diesem Rahmen angebote-
nen Kurse ist es, als Fortsetzung der Sommerschule
den Schülerinnen und Schülern in kleinen Lerngrup-
pen eine Vertiefung des Lernstoffes in den Fächern
Deutsch und Mathematik zu ermöglichen. Dies
geschieht durch ehrenamtlich Tätige von montags bis
freitags jeweils in der Zeit von 9 bis 12 Uhr.
An folgenden Standorten wird die Herbstschule für
Kinder und Jugendliche an den weiterführenden
Schulen (Klassenstufen 5 bis 8) im Kreis angeboten:

• Schulzentrum Altenkirchen
• Freiherr-vom-Stein-Gymnasium Betzdorf
• Integrierte Gesamtschule (IGS) Hamm

Weitere Informationen sowie die jeweiligen
Ansprechpartner und Anmeldemöglichkeiten gibt es
online:
https://ferien.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog/
Die Anmeldefrist endet am 6. Oktober 2020.
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Workshop „futureING“ am 15. Oktober vermittelt erste
Eindrücke zum Ingenieursstudium und gibt Einblick

in Betzdorfer Unternehmen
AItenkirchen/Betzdorf. Im Workshop „futu-
reING - deine Zukunft als Ingenieur“ der
Kreiswirtschaftsförderung in Kooperation mit
der Universität Siegen erhalten interessierte
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe
erste Einblicke in den vielfältigen Ingenieurs-
beruf und die Möglichkeiten eines Ingeni-
eursstudiums in der Region.
Der Workshop verbindet Theorie und Praxis
des Ingenieurberufs mit spannenden Einbli-
cken in ein regionales Unternehmen. In die-
sem Jahr findet der Workshop am 15. Okto-
ber in der Zeit von 9 bis 14.30 Uhr beim
Automobilzulieferer AVX Interconnect Europe
GmbH (ehemals ELCO Europe GmbH) in
Betzdorf statt. Das Unternehmen ist spezi-
alisiert auf hochkomplexe, kundenspezifi-
sche Steckverbindungen, die hauptsächlich
für die Automobilindustrie gefertigt werden.
Es gehört zum Konzern AVX Corporation mit
Sitz in den USA.
Ziel des Workshops ist es,
Schülerinnen und Schüler für
ein Studium im Bereich Maschi-
nenbau zu begeistern und sie
über Berufsaussichten, Aufga-
bengebiete und Chancen als
Ingenieur zu informieren. Mit-
arbeiter der Universität Siegen
geben Einblicke in die Inhalte des
Maschinenbaustudiums und infor-
mieren über den Studienalltag an
der Uni. Neben dem klassischen
Studium wird auch die Möglichkeit

eines Dualen Studiums vorgestellt. In kleinen
Vor-Ort-Experimenten, die die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer selbst durchführen kön-
nen, werden spielerisch erste ingenieurwis-
senschaftliche Anwendungen eingebunden,
zudem erhalten sie als besonderes Highlight
einen exklusiven Rundgang durch das gast-
gebende Unternehmen und können einmal
hinter die Kulissen schauen.
Alle Schülerinnen und Schüler der der Klassen
11 bis 13, die sich aktuell oder in naher Zukunft
mit der Thematik der Studien- und Berufswahl
auseinandersetzen und Interesse an einem
Ingenieursstudium haben, sind eingeladen,
am Workshop teilzunehmen. Die Veranstaltung
ist kostenfrei. Anmeldungen nimmt die Wirt-
schaftsförderung Kreis Altenkirchen bis zum 7.
Oktober entgegen (Tel.: 02681 813906,
E-Mail: jennifer.kothe@kreis-ak.de).

Kids
Potenzielle
Ingenieure gesucht

Praxis und Theorie vereint – der Workshop „futureING“ gibt Einblick ins

Ingenieursstudium.
Foto: Kreiswirtschaftsförderung
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen,
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen ......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle:
Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld ....................... 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de,
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag .................................. 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ............................................................. 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag .................................................. 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ............................................................. 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag .......................................................... 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Bürgerbüros an beiden Standorten haben durchgehend geöffnet.
Mittwochs und freitags sind beide Rathäuser ab 12:00 Uhr
geschlossen.
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Heimstraße ................................................................ 02681/984950

■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866
■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................... 02681/9843209
Öffnungszeiten:
Montag 19:00 Uhr - Dienstag 7:00 Uhr, Dienstag 19:00 Uhr - Mitt-
woch 7:00 Uhr, Mittwoch 14:00 Uhr - Donnerstag 7:00 Uhr, Don-
nerstag 19:00 Uhr - Freitag 7:00 Uhr, Freitag 16:00 Uhr - Montag
7:00 Uhr.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. In dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte an den Rettungsdienst
unter der Rufnummer ............................................................... 112.

■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112

■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.

■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt
..................................................................................................... 112

■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222

■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)

Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30,
57610 Altenkirchen ........................................................ 02681/9460
■ Feuerwehren
Notruf...........................................................................................112

Wehrleiter
Björn Stürz.............................................................0160 94 46 64 07
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas .........................................................0171 53 69 755
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser .....................................................0171 68 30 947
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann....................................................0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ..............................................................0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst......................................................0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ..........................................................0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ..............................................................0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung...............................................................0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny .............................................................0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker ..........................................................0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ...........................................................0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“
■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag .......................................................................02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann..............0151/41635451
Schiedsbezirk Flammersfeld
Georg Hillen...............................................................02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert..................................02685/8211
■ Strom und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein:
Energieversorgung Mittelrhein AG, Ludwig-Erhard-Straße 8, 56073
Koblenz
Entstörungsdienst: ..................................................... 0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte),
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1,
45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ...................................................... 0800/4112244

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“
sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG,
Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 0800/6484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: .......................................................0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe
befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm/Sieg .................................................. 0160/20 23 158

www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr ............. 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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Weitere wichtige Rufnummern

■ HOTLINE Gesundheitsamt
Kreis Altenkirchen
Montag bis Donnerstag .......................................... von 9 - 16 Uhr
Freitag von ................................................................. 9 bis 12 Uhr
Tel. 02681 / 81 3838

■ HOTLINE Corona-Teststelle, Hamm
für den Kreis Altenkirchen, Tel. 02682 / 969367

■ Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband
Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 8:30 Uhr bis 12 Uhr und
13 bis 15:30 Uhr, Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Tel. 02681 / 8006-0

■ Sozialverband - VdK - in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld vermittelt Hilfe

• bei Anträgen auf Feststellung von Behinderungen und Nachteils-
ausgleichen

• bei Anträgen auf Rente, Kur- Erholungs- und Rehabilitations-
maßnahmen

• in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mitglieder kostenlos
• und vertritt die Interessen der pflegebedürftigen Mitglieder in

Angelegenheiten der Pflegeversicherung
• bei rechtlichen Fragen im Bereich der gesetzlichen Unfallversicherung
• und vertritt seine Mitglieder beim Amt für soziale Angelegenhei-

ten (früher Versorgungsamt), bei der Deutschen Rentenversiche-
rung, Krankenkassen, Agentur für Arbeit, bei den Berufsgenos-
senschaften und in allen Instanzen der Sozialgerichte

Ansprechpartner im Ortsverband Altenkirchen:
Bruno Wahl ............................................................... 02681 / 3310
Dietmar Hering ......................................................... 02681 / 4264
Ansprechpartner im Ortsverband Eichelhardt:
Friedhelm Höller ....................................................... 02681 / 4359
Ansprechpartner im Ortsverband Oberlahr/Horhausen
Dieter Tiefenau ................................................... 0151 / 67216932
Ansprechpartner im Ortsverband Flammersfeld/Mehren:
Therese Fiedler .......................................................... 02685 / 213
Hans-Werner Seifen ................................................... 02686 / 682
Ansprechpartner im Ortsverband Neitersen:
Bodo Nöchel ............................................................. 02681 / 4256
Jenny Triesch ............................................................ 02681 / 4245
Ansprechpartner im Ortsverband Weyerbusch:
Christa Müller ..................................................... 02685 / 9880087
Monika Hassel .................................................... 0176 / 45820726
Die sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder über-
nehmen die hauptamtlichen Mitarbeiter der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen.
Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags - erforder-
lich. Weitere Infos: www.vdk.de/kv-altenkirchen
Zusätzlicher Service des VdK (auch für Nichtmitglieder):
- Fachberatung für behindertengerechtes Bauen und Wohnen
durch die Landesberatungsstelle
Infos und Terminvereinbarung unter Tel. 02681 / 6233 - vormittags bei
der VdK-Kreisgeschäftsstelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Theodor-Fliedner-Str. 1, 57610 Altenkirchen
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 9 bis 13 Uhr, außerdem jeder-
zeit nach telefonischer Terminabsprache;
Tel. 02681 / 879658 - Mobil: 0177 / 8589397;
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-ak.de

■ Fahrservice für ältere oder
gehbehinderte Menschen

Der Fahrservice richtet sich an Menschen ab dem 65. Lebens-
jahr sowie an Personen mit einem Schwerbehindertenausweis
mit „G“-Vermerk.
Die Fahrten erfolgen grundsätzlich im Gebiet der VG Altenkirchen
zum Zweck des Einkaufs, für Friedhofsbesuche oder zu Arzttermi-
nen, sowie anlässlich eigener (Fach)-Arzt-Termine bzw. zu eigenen
Untersuchungen im Krankenhaus darüber hinaus nach Asbach,
Betzdorf, Hachenburg, Selters und Wissen, an zwei Tagen pro
Woche (dienstags und donnerstags) durch ehrenamtliche Fahrer
mit dem Dienstwagen der Verwaltung.
Die Fahrten können jeweils Montag und mittwochs von 9 Uhr
bis 11 Uhr über die Tel. 02681 / 85-225 bei der Verbandgemein-
deverwaltung angemeldet werden.

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Altenkirchen e.V. gegründet 1992

Adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
Fax: 02681 / 98 49 87-0
Ansprechpartner:
- Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl. Sozialpäd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org; Tel. 02681 / 98 49 87 - 1
- Herr Frank Stock, Dipl. Sozialarbeiter
frank.stock@awo-ak.org; Tel. 02681 / 98 49 87 - 2
- Herr Andre Schellhorn, B.A. Sozialwissenschaften
andre.schellhorn@awo-ak.org; Tel. 02681 / 98 49 87 - 3
- Frau BarbaraWolf, Dipl. Sozialarbeiterin
barbara.wolf@awo-ak.org; Tel. 02681 / 98 49 87 - 4
- Frau Olesya Kühn, Dipl. Philologin
olesya.kuehn@awo-ak.org; Tel. 02681 / 98 49 87 - 5

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Sieg-Westerwald e.V. gegründet 2007

Adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
Fax: 02741 / 93 65 66
Ansprechpartner:
- Frau Kathrin Wolter, Dipl.Sozialpädagogin
kathrin.wolter@awo-ak.org; Tel. 02741 / 99 19 19 - 1
- Frau Mechthild Reifenrath, Dipl. Sozialarbeiterin
mechthild.reifenrath@awo-ak.org; Tel. 02741 / 99 19 19-2
- Herr Alexander Schwarz, B. Sc. Medizinökonomie
alexander.schwarz@awo-ak.org; Tel. 02741 / 94 40 05 - 5
- Frau Verena Schwäbe, B.A. Soziale Arbeit
verena.schwaebe@awo-ak.org; Tel. 02741 / 60 80 87 - 9
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de
www.awo-ak.org; E-Mail: awo@awo-ak.org
Erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und
Betzdorf regelmäßig von 9 bis 16 Uhr.
Terminabsprachen werden empfohlen, um unnötige Wartezeiten
zu vermeiden und genug Zeit für die jeweiligen Anliegen einpla-
nen zu können.
Leistungsangebote:
• Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
• Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
• Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter

■ Rheuma-Liga öAG Altenkirchen
Gesprächskreis/Selbsthilfegruppe für Betroffene und Interes-
sierte an jedem vierten Dienstag im Monat ab 18 Uhr im MGH Mit-
tendrin in Altenkirchen
Ansprechpartner: Helga Kober und Ina Kerstin Augst.
Bei Interesse bitte unter der Tel. 02681 / 2718 ab 18 Uhr oder per
E-Mail: rheumaligaak@yahoo.de melden.

■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Tel. 02681 / 2056
www.caritas-altenkirchen.de
info@caritas-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung; Kontakt- und Beratungsstelle, Hilfe
für die Seele und Betreutes Wohnen für psychisch kranke Men-
schen; „Aktion Neue Nachbarn“ (Integration geflüchteter Men-
schen): Sozialpädagogische Familienhilfe; Vermittlung von Mutter-
und Mutter-Kind-Kuren
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8:30 - 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Öffnungszeiten Caritas-Laden (Wilhelmstr. 12, Altenkirchen):
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9 - 14 Uhr; Mittwoch:
9 - 17 Uhr
Café-Treff am Montag: Menschen mit und ohne psychische
Erkrankung sind herzlich willkommen. Montag, 14 - 16:30 Uhr im
Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-Treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmo-
sphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen. Donnerstag,
9 - 11:30 Uhr in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Caféhaus-Nachmittag: Donnerstag, 14 - 17 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Hilfe für die Seele:
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen in seelischen Krisen-
zeiten:
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 17 - 18:30 Uhr,
Caritasverband, Rathausstr. 5; Kontakt:
Susanne Meister, 02681/2056,
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
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Bildungspunkt - Bildungsberatung für alle
Kompetente, ehrenamtliche Beratung zum Thema Bildung:
Montag und Dienstag ab 14 Uhr, Mittwoch nach Vereinbarung Wil-
helmstraße 35, 57610 Altenkirchen; Informationen bei André Linke
unter 02681-2056 oder andre.linke@caritas-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeinde-Seniorenbeirat
Ansprechpartner Verbandsgemeindeverwaltung
Manfred Pick ................................................... Tel. 02681 / 85-130
Karl-Heinz Pfeiffer (Vorsitzender) ....................... Tel. 02685 / 7272
Bernd Hafemeister (stv. Vorsitzender) ............ Tel. 02687 / 921533

■ Kreis-Seniorenbeirat
Ansprechpartner:Friedrich Henn, Über dem Berg 14,
57636 Mammelzen ............................................. Tel. 02681 / 3324
Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwambach ......................................... Tel. 02681 / 5635

■ Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Tannenweg 21, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681 / 982343
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus „MITTENDRIN“, 57610
Altenkirchen, Wilhelmstr. 10, Tel. 02681 / 98 29 486
jeden Mittwoch von 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung „Vermitt-
lung von Hilfsangeboten von und für Senioren“

■ Seniorensicherheitsberater
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Bereich Altenkirchen:
Jutta Hachenberg, Tel. 02688 / 502;
E-Mail: jutta-hachenberg@t-online.de
Horst Bauer, Tel. 02684 / 97 66 010;
E-Mail: horstutebauer@t-online.de Brigitte Hütt, Tel. 02681 / 3717
Friedhelm Rütscher, Tel. 02681 / 4621;
E-Mail: ruetscher@t-online.de
Bereich Flammersfeld:
Manfred Berger, Tel. 02685 / 989215,
E-Mail: berger-manfred@t-online.de
Karl-Heinz Pfeiffer, Tel. 02685 / 7272, E-Mail: k-h.pfeiffer@gmx.de

■ Waldbauverein des Kreises Altenkirchen e.V.
Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um Wald,
Forst und Holz.
Geschäftsstelle: Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen,
Geschäftsführer: Alois Hans, Tel. 02741 / 9372294;
E-Mail: hans@wbv-altenkirchen.de
Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor Ort in der
Verbandsgemeinde Altenkirchen
Bürdenbach: Norbert Klein, Sonnenstraße 2,
56593 Bürdenbach, Tel. 02687 / 8060
Gieleroth: Gerd-Rainer Theiß, Zum Postweiher 4,
57610 Gieleroth, Tel. 02681 / 5314
Helmeroth: Hans Lindecke, Hauptstraße 19,
57612 Helmeroth, Tel. 02682 / 1607
Hemmelzen: Hartmut Gutacker, Wiesenstraße 13, 57612 Hem-
melzen, Tel. 02681 / 989088, E-Mail: Gutacker@web.de
Herpteroth: Walter Jüngerich, Kreisstraße 20,
57610 Gieleroth/ Herpteroth, Tel. 02681 / 3509
Hilkhausen: Erwin Schneider, Talweg 3,
57635 Hilkhausen, Tel. 02686 / 534
Horhausen: Alois Diefenthal, Mozartstraße 9,
56593 Horhausen, Tel. 02687 / 2128
Ingelbach: Klaus Brag, Am Sonnenberg 3,
57610 Ingelbach, Tel. 02688 / 8178, E-Mail: Klaus.brag@gmx.de
Kraam: Edgar Marenbach, Hauptstraße 24,
57635 Kraam, Tel. 02686/345, e.m24@t-online.de
Leuzbach: Egbert Wagner, Schützenweg 6, 57610 Altenkirchen-
Leuzbach, Tel.: 02681 / 4789, 0163 / 7984951, egbertw@aol.com
Mammelzen, Reuffelbach: Friedhelm Rütscher, Waldstraße 6,
57636 Mammelzen-Reuffelbach, Tel. 02681 / 4621,
E-Mail: ruetscher@t-online.de
Neukoberstein: Jochen Heinemann, Neukoberstein 1,
57612 Obererbach, Tel. 02681 / 6392
Neitersen, Schöneberg, Obernau: Frank Bettgenhäuser,
Buchenweg 12, 57638 Neitersen, Tel. 02681 / 6727, bettgenhaeu-
ser@gmail.com
Oberwambach: Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwambach, Tel. 02681 / 5635
Oberirsen: Horst Seifen, Schulstraße 5, 57635 Oberirsen,
Tel. 02686 / 1422
Ölsen: Lothar Rörig, Hauptstraße 12, 57612 Oelsen,
Tel. 02681 / 70138, E-Mail: lothar.roerig@web.de
Orfgen: Christof Müller, Berg 9, 57632 Orfgen,
Tel. 02685 / 989644, christof.mueller@gmail.com

Pleckhausen: Werner Menzenbach, Eiderbachstraße 3, 56593
Pleckhausen, Tel. 02687 / 2587
Rott: Roland Balzar, Hauptstraße 27, 57632 Rott, Tel. 02685 /
216, balzar-rott@web.de
Seelbach: Wilhelm Holzapfel, Bahnhofstraße 39, 57632 Seel-
bach, Tel. 02687 / 7857, wilhelm-holzapfel@t-online.de
Widderstein: Erhard Räder, Hofstraße 10, 57610 Michelbach
Widderstein, Tel. 02681/3812, E-Mail: erhard.raeder@yahoo.de
Weyerbusch: Rudi Weigold, Am alten Born 42, 57635 Weyer-
busch, Tel. 02686 / 1678

■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen
Ziel dieses gemeinnützigen Vereins ist die Aufrechterhaltung und
Stärkung der Sicherheit im Straßenverkehr. Der Verein berät und
unterstützt kostenlos Privat- oder Geschäftspersonen, Kindergär-
ten, Schulen, Verkehrs- und Transportbetriebe, Verwaltungen und
Hilfsorganisationen in allen Fragen der Straßenverkehrssicherheit.
Partner sind Autowerkstätten, Behörden, Busunternehmen, Fahr-
lehrer, Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienste, Speditionen, Schu-
len, Taxiunternehmen, Technisches Hilfswerk. www.kreisverkehrs-
wacht-altenkirchen.de
Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Fred Henschel,
Tel. 02681/2321; Geschäftsführer: Peter Stöckigt, Tel. 02686/1301

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Tel. 02681 / 86-0, Fax 02681 / 86 - 10090
Hachenburg: Tel. 02662 / 9452-0, Fax 02662 / 9452 - 10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag + Dienstag ........................................................ 8 - 16 Uhr
Mittwoch ........................................................................ 8 - 12 Uhr
Donnerstag .................................................................... 8 - 18 Uhr
Freitag ............................................................................ 8 - 12 Uhr
Die übrigen Arbeitsgebiete des Finanzamts sind für den Pub-
likumsverkehr geschlossen. Bei umfangreichen Sachverhalten
besteht die Möglichkeit der telefonischen Terminvereinbarung mit
dem zuständigen Bearbeiter.
Jeden ersten Donnerstag im Monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen, Tel. 0261 / 20 17 92 79
Internet: www. finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: poststelle@fa-ak.n-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: 0261 / 20 17 92 79
Montag bis Donnerstag 8 bis 17 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr

■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt,
Tel. 02663 / 8678,
E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663 / 911 - 353,
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen,
Tel. 02663 / 911 - 823,
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof
Tel. 02663 / 91 96 29,
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg, www.notruf-westerburg.de

■ Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)

Marktplatz 6, 56457 Westerburg,
Tel. 02663 / 2540, Fax: 02663 / 2667
E-Mail: info@wekiss.de; Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten: Montag: 14 - 18 Uhr; Dienstag: 9 - 12 Uhr;
Mittwoch und Donnerstag: 9 - 14 Uhr

■ DMSG Multiple Sklerose Selbsthilfegruppe
Altenkirchen und Umgebung

Treffen: jeweils am vierten Dienstag jeden Monats um 17:30 Uhr
in der Jakobusstube der kath. Pfarrgemeinde in Altenkirchen, Rat-
hausstraße 9; Ansprechpartner: Dirk Hoffmann, Tel. 02680/8814

■ Neue Arbeit e.V.
www.ak.neuearbeit.de
Philipp-Reis-Str.1, 57610 Altenkirchen .............. 02681 / 95 55 - 0
Alltagshilfe ................................................... 02681 / 95 55 - 413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten, Begleitung zu Arztbesuchen
Bürgerservice .............................................. 02681 / 95 55 - 101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten-und Landschafts-
bau, Pflanzenservice
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Energie-Spar-Service .................................. 02681 / 95 55 - 108
Senkung der teuren Energiekosten, kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss ................................. 02681 / 95 55 - 117
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt .................................................... 02681 / 95 55 - 109
Mittagessen und Catering-Service
Zukunftswerkstatt ........................................ 02681 / 95 55 - 210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
Möbel und mehr ........................................... 02681 / 95 55 - 410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art;
Montag bis Freitag 10 - 17 Uhr, Samstag 10 - 14 Uhr
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ... 02681 / 98 74 00
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische Betreuungsleistungen . 02681 / 95 55 -
117
Hilfe im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ NABU Altenkirchen
In den Gärten 5, 57610 Altenkirchen
Vorsitzender: Jutta Seifert, Tel. 02681 / 989992
Stellv. Vorsitzender: Harry Sigg, Tel. 02681 / 985055

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Der Versichertenälteste für den Kreis Altenkirchen der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Reiner Altmeyer, bietet eine
Kontaktmöglichkeit zur Rentenversicherung.
Es können Anträge gestellt, Auskünfte angefordert und Urkunden
weitergeleitet werden, ohne dass die Originale verschickt werden
müssen. Gespräche mit dem Versichertenältesten
können telefonisch vereinbart werden. Für Bettlägerige sind Haus-
besuche möglich. Terminvereinbarungen unter der
Tel.-Nr. 02747 / 93 03 10 oder 0151 / 2267 8758,
Reiner Altmeyer, Rainstraße 15, 57578 Elkenroth

■ Beratung und Hilfe für blinde
und sehbehinderte Menschen

Auf Bundesebene wird derzeit u. a. darüber verhandelt, wie für
blinde Menschen künftig die behinderungsbedingten Nachteile
finanziell ausgeglichen werden.
Die teilweise sehr unterschiedlichen Landesgesetze sollen durch
eine bundeseinheitliche Regelung ersetzt werden.
Der Deutsche Blinden- und Sehbehindertenverband ist an diesen
Verhandlungen beteiligt.
Wir alle sind auf das solidarische Verhalten aller betroffenen blin-
den und sehbehinderten Menschen angewiesen. Auch auf Sie
kommt es an!
Wir bieten aber auch
- Gelegenheit zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch, - Das
Gespräch mit anderen betroffenen Menschen kann helfen, den
Schock der Sehbehinderung oder Erblindung zu mildern, - Bera-
tung im kulturellen Bereich, - Auf Tonträger gesprochene Lite-
ratur kann helfen, schwere Stunden zu überbrücken, - kosten-
lose Rechtsberatung in blinden- und sehbehindertenspezifischen
Angelegenheiten, - Zwischen Gesetzestheorie und -praxis beste-
hen Diskrepanzen -
- und vieles andere mehr. - Hilfsmittel sind für blinde und sehbe-
hinderte Menschen adaptiert -
Gerne hören wir von Ihnen:
Blinden- und Sehbehindertenverein im Kreis Altenkirchen e.V. Vor-
sitzender: Reiner Seibert, Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741 / 21 551 (AB) oder 02741 / 974 - 556, Fax: 02741 974 - 557,
E-Mail: info@bsv-ak.de; Internet: www.bsv-ak.de

■ Diakonisches Werk
des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen,
E-Mail: info@diakonie-altenkirchen.de,
Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenhei-
ten, Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten, Jugendmigrations-
dienst, Schuldner- und Insolvenzberatung, Suchtberatung und
-prävention, Selbsthilfe, Ambulante Rehe Sucht, Vermittlung von
Kuren und Erholungsmaßnahmen
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr,
Freitag von 10 Uhr - 12 Uhr und nach Vereinbarung
Folgende Gruppentreffen fänden statt:
Freundeskreis für Suchtkranke und ihre Angehörigen
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: Donnerstag, 20 Uhr, Tel. 02681 / 80 08 20
Kurse für suchtmittelauffällig gewordene Kraftfahrer
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: Dienstag 10 Uhr und Freitag 18 Uhr, Tel. 02681 / 800820

EXIT Selbsthilfegruppe für Abhängige von illegalen Drogen
Ev. Gemeindeforum, Wilhelmstraße 6, 57610 Altenkirchen,
Freitag 18 Uhr, Tel. 02681 / 800820
Diakonisches Werk Außenstelle Kirchen Kirchplatz 8, 57548
Kirchen, im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Kirchen
Schuldner- und Insolvenzberatung,
Anmeldung über Dienststelle Altenkirchen, 02681 / 800820
Jugendmigrationsdienst: dienstags, 9 - 12 Uhr, offene Sprech-
stunde, Tel. 02741 / 3464
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten:
donnerstags, 9 - 12 Uhr, offene Sprechstunde, Tel. 02741/3464
Betreuungsverein, Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
unter Tel. 02681/800820
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatungsstelle (EUTB)
Altenkirchen
In Trägerschaft des Diakonischen Werks des Ev. Kirchenkreises
Altenkirchen, Tel. 02681 - 80 08 20;
E-Mail: info@diakonie-altenkirchen.de
Beratungsangebot für Menschen mit (drohender) Behinderung
und der Kreis der Angehörigen zu allen Fragen zu Rehabilitation
und Teilhabe.
Wir beraten Sie unabhängig, kostenfrei und in ihrer Nähe.
Beratungen erfolgen persönlich (im Büro mit Termin, während der
Außensprechstunden und bei Bedarf aufsuchend), telefonisch u.
per Mail.
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 8:30 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr;
Freitag 8:30 Uhr - 12 Uhr und nach Vereinbarung

■ Betreuungsverein im Diakonischen Werk
Altenkirchen e.V.

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681 / 80 08 20,
Fax: 02681 / 80 08 82, E-Mail: info@diakonie-altenkirchen.de,
Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 8:30 Uhr bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung.
Zusätzliche Beratung im Ev. Gemeindehaus Kirchen, Kirchplatz 8,
57548 Kirchen;
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Wir bieten an: Beratung
in betreuungsrechtlichen Angelegenheiten, Fortbildungsveranstal-
tung zum Betreuungsrecht, Unterstützung, Beratung und Beglei-
tung für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer, Vorträge zur
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung.

■ Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG)
Tel. 02681 / 1624; E-Mail: DLRG-AK@gmx.de
Internet: www.dlrg.altenkirchen.de

■ Selbsthilfe
bei Abhängigkeit von Alkohol, Drogen, Medikamenten,
zwanghaftem Essverhalten und nichtstofflichen Süchten.
Grundlage ist das 12-Schritte-Programm der anonymen Selbsthil-
fegruppen. Mittwochs von 19 bis 20:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Asbach, Hauptstr. 52 b / Ecke Schulstraße,
Kontakt-Tel.: 02683 / 96 79 00 oder 02686 / 98 86 35

■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
Hilfe für Tumorkranke und ihre Angehörigen
Wir unterstützen Sie:
• durch Information über Sozialleistungen und helfen bei der

Antragstellung
• mit Gesprächen zur Krankheitsbewältigung
• durch Gruppenangebote u.v.m.
Außenstelle Altenkirchen, Karlstr. 18 (AOK), Tel. 02681 / 8050
oder 0261 / 98 86 50.
Am 3. Mittwoch des Monats von 10 bis 12 Uhr. Die Beratung
erfolgt unabhängig von der Krankenkassenzugehörigkeit. Anmel-
dung erwünscht.

■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin
Begegnungsstätte für Jung und Alt
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen, Tel. 02681 / 95 04 38
Ein Raum für Menschen, die Begegnung und Gespräche suchen,
Informationen und Beratung wünschen, sich bei Tee oder Kaffee
eine Pause gönnen oder selbst aktiv werden wollen.
Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr
Ein Projekt des Diakonischen Werks Altenkirchen in Kooperation mit
dem Caritasverbands Altenkirchen, der Neuen Arbeit e.V. und der
Kath. und Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen.

■ Selbsthilfegruppe Zwänge und Ängste
Treffen: 2 x im Monat in Hachenburg,
Kontakt und Info: WeKISS, Tel. 02663 / 2540, wekiss@gmx.de
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■ Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg
Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Haus - Wann? Jeden Dienstag, 19:30
Uhr - Wer? Suchtkranke (Alkohol, Medikamente, Drogen) und
deren Angehörige und Freunde.
Ansprechpartner: Ottmar, Tel. 02681 / 4958, Andreas,
Tel. 02742 / 96 76 83 oder 0175 / 5608 614;
Klaus, Tel. 02682 / 3612
Homepage: freundeskreise-rheinlandpfalz.de

■ DONUM VITAE Westerwald/Rhein-Lahn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle - Schwangerschaftskonflikt-
beratung;
allgemeine Schwangerenberatung; Familienplanung und Sexual-
beratung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch
von 13:30 bis 16:30 Uhr und nach Vereinbarung.
Tel.: 02602 / 999 190 - 0; Fax: 02602 / 999 190 - 1
E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ IQ und Kids
Selbsthilfegruppe für Eltern hochbegabter Kinder
Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Kontaktladen „Auf-
wärts“, Gerichtsstraße 34, 57537 Wissen;
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe (WEKISS) Tel. 02663 / 2540,
E-Mail: iq-und-kids@onlinehome.de

■ Notare
Sebastian Miesen, Tel. 02681-4281, und Dr. Andreas Engels,
Tel. 02681 / 2093, Kölner Straße 23, 57610 Altenkirchen

■ Deutsche Sauerstoff-Liga LOT e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
Treffen: Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Dienstag im Monat, 18 Uhr
Kontakt: Franz Josef Kölzer, 06746 / 8352
oder WeKISS 02663 / 2540

■ AIDS-Beratungsstelle
Die Aids-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes bietet Sprech-
stunden sowie die Möglichkeit zum anonymen und kostenlosen
Test.
Kontaktadresse: Frau Herkersdorf, Tel. 02681 / 812732

■ HIBA e.V. in Wissen
Ambulante Hilfen für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Fami-
lien mit allen Arten von Behinderungen und psychischen Erkran-
kungen im Kreis Altenkirchen zur Unterstützung im Alltag. Aner-
kannter Dienst in der Jugendhilfe.
• Beratung und Schulsozialarbeit
• Mobile Soziale Dienste
• Integration
• Freizeitarbeit
Ansprechpartner und Details entnehmen Sie bitte der Homepage.
Kontakt: HIBA e.V., Schulstr. 4, 57537 Wissen,
Tel. 02742 / 4967, Fax: 02742 / 71012;
E-Mail: hiba@hibaev-ak.de, Homepage: www.hibaev-ak.de

■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Ratsuchende sind am Tel. direkt mit qualifizierten Fachberatern
verbunden und erhalten kompetente Antworten.
Die Rufnummern lauten:
0900 / 1778 080 - 1* Verbraucherfragen und Reklamationen
(Montag bis Donnerstag, 10 bis 16 Uhr)
0900 / 1778 080 - 2* Versicherungen
(Montag bis Donnerstag, 10 bis 16 Uhr)
0900 / 1778 080 - 3* Banken, Baufinanzierung, Geldanlage
(Montag bis Donnerstag, 10 bis 16 Uhr)
0900 / 1778 080 - 4* Telefon und Internet (Dienstag, 10 bis 16 Uhr)
* Der Tarif beträgt 1,50 Euro pro Minute aus dem deutschen Fest-
netz. Damit sind die Kosten für die Beratung beglichen.
Die Verbraucherzentrale kann durch Projektfinanzierungen Dritter
weitere Info‘s zu folgenden Themen anbieten: 01805-60756020**
Energie, Bauen und Wohnen (Montag und Donnerstag, 9 bis 13 Uhr)
01805 / 6075 603 0**Ernährung
(Montag, 9 bis 13 Uhr und Donnerstag, 13 bis 17 Uhr)
01805 / 6075 604 0** Gesundheit (Dienstag, 10 bis 13 Uhr)
** 0,12 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz 01802 /
000766*** Fragen zum Verbraucher-Insolvenzverfahren (14-täg-
lich, Di., 9 - 13 Uhr)
*** 6 Cent pro Gespräch
06131 / 284841 Informations- und Beschwerdetelefon, Pflege zum
Ortstarif (Mo. u. Mi., 9 bis 13 Uhr und Do., 14 bis 17 Uhr)

0261 / 12727 Servicetelefon der Beratungsstelle Koblenz zur
direkten Kontaktaufnahme mit der Beratungsstelle und zur Termin-
vereinbarung (Mo, Mi, Do, 9 - 11 Uhr und Mo, Mi, 15 - 17 Uhr)
Große Langgasse 16, 55116 Mainz
Außerhalb der Öffnungszeiten Einsicht in die Infothek, ca. 60 The-
menordner mit Test und Informationen zu den Öffnungszeiten der
evangelischen Bücherei möglich.

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald,
RG-Leiter: Manfred Greis, Tel. 02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch in den ungeraden Monaten um
19 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“, Hubertusweg 4,
56271 Mündersbach

■ Giftnotruf
über die Informationszentrale gegen Vergiftungen der Rheinischen-
Friedrich-Wilhelm-Universität, Zentrum für Kinderheilkunde, Adenauer-
allee 119, Bonn, Tel. 0228/2873211 und 2873333; Fax: 0228/2873314
Giftinformationszentren u. a. Beratungsstelle bei Vergiftungen:
Medizinische Klinik und Poliklinik der Universität Mainz, Langen-
beckstr. 1, Mainz; Tel. 06131 / 19240 oder 232466

■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Altenkirchen
Treffen: jeden 2. Mittwoch im Monat; Ort: AOK Altenkirchen, Karlstraße
18; um 19 Uhr. Betroffene/Angehörige und Interessierte können sich
informieren. Ihr Ansprechpartner: Christel Enders, Bergstraße 5,
57610 Gieleroth, Tel. 02681/1278.

■ Öffnungszeiten des DGB Regionalbüros in Betzdorf
Bahnhofstraße 15, auf der Galerie:
geöffnet am Freitagvormittag - während des Wochenmarkts.
Sprechstunde der IG Bauen, Agra, Umwelt jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat ab 16 Uhr -
Anmeldung 0261 / 32563. Sprechstunde der DGB Rechtsschutz
GmbH jeden Dienstagnachmittag, nach telef. Absprache,
Anmeldung: IG Metall Betzdorf 02741/97610
Sprechstunde der Beratungsstelle Frau und Beruf nach telef.
Ansprache, 02681/986129

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen, Tel. Büro: 02681 / 988861,
Fax. Büro: 02681 / 70159; Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9 - 12 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: 02681 / 70209
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 - 12 Uhr und 15 Uhr -
18 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de,
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Vermessungs- und Katasteramt
Westerwald-Taunus - Dienstort Wissen

Geschäftszeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 13 Uhr und nach
Vereinbarung, www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen;
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 8.30 - 12 Uhr
und 13 -15.30 Uhr, Freitag 8.30 -12 Uhr und 13 - 15 Uhr.

■ Betreuungsverein
des Deutschen Roten Kreuzes e.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681 / 8006-45, Fax 02681 / 8006-98
E-Mail: betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet: drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und
Betroffene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle
Fragen zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von
ehrenamtlich tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ Sarkoidose-Gesprächskreis Ww./Ak
Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude in Altenkirchen, Karlstraße.
Nähere Informationen erhalten Sie bei: Klaus Dieter Richter,
mobil 0151/17442737.

■ Jugendscout (Jugendberufshilfe)
Gefördert durch ESF-, Landes- und Kreismittel
c/o BRÜCKE Altenkirchen e.V., Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741 / 933010
Der Jugendscout bietet ein kostenloses Beratungsangebot für
junge Leute bis 25 Jahre bei der Suche nach einem Ausbildungs-/
Arbeitsplatz.
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Bürozeiten in Altenkirchen:
Kreisverwaltung/Gesundheitsamt: nach telefonischer Vereinbarung
Bürozeiten in Betzdorf: Montag - Donnerstag von 9 - 12 und 14 -
16 Uhr und nach Vereinbarung.

■ Neue Kompetenz
Beratungsbüro Frau & Beruf (vorher Beratungsstelle für Berufs-
rückkehrerinnen), Wilhelmstr. 28, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681 / 986129, Fax: 02681 / 986134,
E-Mail: buero@neuekompetenz.de, Homepage:
www.neuekompetenz.de

■ Morbus-Crohn-Selbsthilfegruppe
Tel. 02688/8724

■ SKOLIOSE (Wirbelsäulen-Verkrümmung)
Die Patienten Interessengemeinschaft SKOLIOSE, mit den ange-
schlossenen regionalen Selbsthilfegruppen für Skoliose, Kyphose
oder Morbus Scheuermann Betroffene ist ein Selbsthilfe Netzwerk für
Erwachsene sowie für Eltern von Betroffenen Kindern und Jugendli-
chen der Region: Köln, Bonn, Koblenz und Umgebung. Regelmäßige
Treffen mit anderen Betroffenen, mit Erfahrungsaustausch zu allen
relevanten Themen: Physiotherapie, Schmerzbehandlung, Korsett-
versorgung, Operation, Reha-Maßnahmen sowie Heil- und Hilfsmit-
teln, mit einem erträglicheren Alltag für Skoliosepatienten. Trotz dieser
Erkrankung dennoch positiv denken und handeln, aktiv werden in einer
Rücken- oder Aquagymnastik-/Aquafitnessgruppe für Skoliose Betrof-
fene. Weitere Infos und Kontakt unter: H. Moog, Tel. 0175/4868358,
oder im Internet unter: www.skoliose-selbsthilfegruppe-bonn.de

■ Selbsthilfegruppe Epilepsie
Treffen: einmal monatlich in Hachenburg um 19 Uhr, Datum bitte
erfragen; Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS), Tel. 02663 / 2540, Mail: wekiss@gmx.de

■ EKS - Erwachsene Kinder
von suchtkranken Eltern / Erziehern

nonyme Selbsthilfegruppe
Donnerstag, 20 - 22 Uhr in den Räumen des Kinderschutzbundes,
Hofstraße 33 (Hintereingang), Altenkirchen
Kontakt:
männliche Kontaktperson, 02682/1763 priv.; 02682/4146 dienstl.;
weibliche Kontaktperson, 02742/912666 priv.;E-Mail: eks-ak@gmx.de

■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglieder,
z.B. Schwerbehindertenrecht, Rente, SGB II (Hartz IV), Grund-
sicherung SGB XII, Kranken- und Pflegeversicherung und wei-
tere soziale Angelegenheiten gegenüber Behörden und Gerich-
ten durch fachkundige Juristen. Beratungen durch Frau Sigrid Jahr
finden jeden 2. Mittwoch im Monat nach vorhergehender telefo-
nischer Anmeldung, 06432/9249480, in der Verbandsgemeinde
Bad Marienberg, Zimmer 105, Kirburger Str. 4, 56470 Bad Mari-
enberg, in der Zeit von 10 - 13 Uhr statt. Zu sonstigen Fragen
steht Ihnen der 1. Vorsitzende des OV Weyerbusch, Ewald Pfau,
Tel. 02686/8087 oder der 1. Kreisvorsitzende Horst Krütgen, Tel.
02686/987366, E-Mail kruetgho@live.de zur Verfügung.

■ Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Auskunftsstelle für Auszüge aus dem Liegenschaftskataster Dipl.-
Ing. Harald Wassermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/3179, info@vermessung-wassermann.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag 7.30 - 16.15 Uhr, Donnerstag bis 18 Uhr.

■ Gesundheitsamt Altenkirchen
Allgemeine Beratung ............................................ 02681/81-2730

■ LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen/Ww.
Beratungsstelle, Driescheider Weg 57, 57610 Altenkirchen Tel. 02681
/ 98302115, E-Mail: beratungsstelle.altenkirchen@lebenshilfe-ak.de

■ Ausbildungsmanagement
Beratung und Unterstützung für Betriebe und Ausbildungssuchende
DAA Betzdorf, Tel. 02741/ 939810; Wilhelmstraße 30,
57518 Betzdorf, www.daa-betzdorf.de

■ Evangelische Beratungsstelle für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene

Stadthallenweg 12, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/3961
E-Mail: info@beratungsstelle-altenkirchen.de
Beratungsangebote: Erziehungsberatung - Beratung für Kinder
und Jugendliche - Trennungs- und Scheidungsberatung - Ehe-
und Paarberatung - Lebensberatung für Erwachsene - Schwanger-
schaftskonfliktberatung - soziale Beratung für schwangere Frauen

■ Pro Familia, Deutsche Gesellschaft
für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V.

Beratungsstelle Hachenburg, Steinweg 13, 57627 Hachenburg,
Tel. 02662/945141, Fax: 02662/945143,
E-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Unser Angebot: Schwangerenberatung zu sozialen und finanziel-
len Hilfen; therapeutische Beratung bei Paar- und Sexualproble-
men; sexualpädagogische Arbeit, Schwangerschaftskonfliktbera-
tung nach § 219
telefonischer Terminvereinbarung: Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 10 Uhr, Dienstag: 13 bis 15 Uhr, und Donnerstag: 14.30 bis
15.30 Uhr
Beratungstermine werden nach telefonischer Absprache Montag
bis freitags von 9 - 16 Uhr sowie für Berufstätige an zwei Wochen-
tagen bis 20 Uhr vergeben.

■ Interessengemeinschaft von Personen
mit Kinderlähmung und ihre Angehörigen

Die Interessengemeinschaft von Personen mit Kinderlähmung
und ihre Angehörigen treffen sich jeden 2. Samstag im Monat um
15 Uhr in Neuwied-Engers, Heinrich-Haus. Auch Mitglieder aus
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld nehmen an
den Aktivitäten der Gruppe teil.
Zu den Gruppenstunden gehört der Erfahrungsaustausch und ein
geselliges Beisammensein. Hier werden u. a. Arztvorträge und Aus-
flüge organisiert. Informationen unter Internet: http://www.polio.sh
Gruppensprecherin: Margit Lindermann, Tel. 02623/970135

■ Selbsthilfegruppe Mobbing und Gewalt an Schulen
NotfallTel. für betroffene Schüler, Eltern und interessierte Lehr-
kräfte
jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 9 - 12 Uhr und von 16 -
18 Uhr: 0176-99536958. Jede Anfrage wird selbstverständlich ver-
traulich behandelt und kann auch anonym erfolgen! Treffen und
Workshops werden in der Presse rechtzeitig bekannt gegeben.
E-Mail: gemobbtekides@web.de

■ Autismus Westerwald-Mittelrhein e.V.
Die Elternselbsthilfegruppe trifft sich jeden 3. Donnerstag im
Berufsbildungswerk Neuwied. Angemeldete Interessenten sind
willkommen. Sie wenden sich bitte per E-Mail an Karin Lang
(karin.lang@autismus-wemi.de) oder telefonisch an
Elisabeth Auer (0261-9634253).
Infos auch unter www.autismus.wemi.de

■ Aphasiker- und Schlaganfall-
Selbsthilfegruppe Asbach

Wir treffen uns jeden 2. Montag im Monat in der Zeit von 15
Uhr bis ca. 17 Uhr in der DRK-Kamillus-Klinik in 53567 Asbach.
Ansprechpartner: Herr Klein, Tel. 02681-9820331, oder Frau Nes-
chen, Tel. 02681-1084.

■ Prostata-Selbsthilfegruppe Westerwald / Dierdorf
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat im Ev. Krankenhaus Dierdorf
Dr. Reinhold Ostwald, Hachenburger Str. 14, 56269 Dierdorf, Tel.
02689/2066 und Kontakt: 02620/2241 oder WeKISS 02663/2540

■ Gesprächskreis für Eltern hochbegabter Kinder
jetzt im Westerwald

Die Deutsche Gesellschaft für das hochbegabte Kind (DGhK) erwei-
tert ihr Angebot um einen weiteren Elterngesprächskreis jetzt auch
im Kreis Westerwald.
Die Gruppe lädt Eltern hochbegabter Kinder, Lehrer und Erzieher,
sowie alle Interessierten immer am vierten Mittwoch eines Monats
um 19.30 Uhr ins Gemeindezentrum Atzelgift, Schulstraße (bei der
Grundschule) ein. Vorgestellt und diskutiert wer- den soll das Thema
„Hochbegabung bei Kindern“.
Dabei kommen Chancen und Probleme ebenso wie Möglichkeiten
und Lösungswege zur Sprache. Die Beratungs- und Gesprächs-
abende sollen auch in Zukunft ein- mal monatlich stattfinden. Ein
Stammtisch für Eltern und ein Spieltreff für Kinder ist ebenfalls in
Planung. Bei Beratungsbedarf oder Rückfragen wenden Sie sich an
Frau Agnes Tremmel, Leiterin des Elternkreises DGhK-Westerwald,
Tel. 0160 / 96936821
oder per E-Mail an agnes.tremmel@dghk-rps.de

■ All in Rainbow
Queere Jugendgruppe des KOMPA
von 12 bis 27 Jahren
Informationen zu Zeit und Ort unter 02681-5899
KOMPA Ev. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen,
Wilhelmstraße 6, 57610 Altenkirchen
Sprechzeiten: Mo bis Fr von 13:00 bis 18:00 Uhr
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■ Feuerwehrdienste
Die Übungsdienste der Feuerwehren finden wieder statt.
Nähere Informationen erhalten Sie bei den Wehrführern
des jeweiligen Löschzuges.

■ Illegale Abfallentsorgung
in Obersteinebach und Krunkel

Am 20.09.20 wurde durch den Ortsbürgermeister von Obersteine-
bach eine illegale Abfallentsorgung im Bereich des Waldwirtschafts-
weges in Richtung Heiderhof in einer dortigen Splitttonne festgestellt.
Eine weitere, wiederholte illegale Abfallentsorgung in Krunkel,
Zufahrt zum Obersteinebacher Ortsteil Marhähnen, wurde uns
durch einen aufmerksamen Bürger gemeldet.

Krunkel, Zufahrt Marhähnen Obersteinebach,
Heiderhof Waldwirtschaftsweg

Die illegale Entsorgung von Abfällen stellt rechtlich mindestens
eine Ordnungswidrigkeit dar, welche mit empfindlichen Bußgeldern
geahndet wird.
Sollten Bürgerinnen und Bürger daher Hinweise auf den jeweili-
gen Verursacher geben können, so bitten wir um Kontaktaufnahme
unter 02681-850.
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
- örtliche Ordnungsbehörde -

■ Öffentliche Bekanntmachung
des Nahwärmeverbundes Glockenspitze
Altenkirchen gAöR

Der Verwaltungsrat des Nahwärmeverbundes Glockenspitze Alten-
kirchen gAöR hat in seiner Sitzung am 18. November 2019 gem.
§ 37 Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung das Jahresergebnis
2018 für den Nahwärmeverbund Glockenspitze Altenkirchen gAöR
festgestellt.
Der Jahresabschluss 2018 des Nahwärmeverbundes Glockenspitze
Altenkirchen gAöR mit Lagebericht und dem Bestätigungsvermerk
liegt an sieben Werktagen (Arbeitstagen) nach dieser Bekanntma-
chung im Gebäude der Kreisverwaltung in Altenkirchen, Parkstraße
1, 57610 Altenkirchen, Zimmer 17, während der Dienststunden
öffentlich aus.
Altenkirchen, 25. September 2020 Stefan Glässner
Nahwärmeverbund Glockenspitze Beate Drumm
Altenkirchen gAöR Vorstand

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Verbandsgemeinderats
Am Donnerstag, 8. Oktober 2020, 17.30 Uhr, findet im großen Saal
der Stadthalle eine Sitzung des Verbandsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung von Ratsmitgliedern
2. Ergänzungswahlen zu den Ausschüssen
3. Vorstellung des Seniorenbeirates der Verbandsgemeinde
4. Neubau der Kindertagesstätte Güllesheim
5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Verbandsge-

meinde Altenkirchen-Flammersfeld
6. Satzung über den Ersatz von Verdienstausfall für selbststän-

dige ehrenamtliche Feuerwehrangehörige in der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld

7. Änderung des Gesellschaftsvertrags der Kommunalen Klär-
schlammverwertung Region Altenkirchen GmbH

8. Zustimmung zur Annahme einer Zuwendung
9. Bericht über die Beschlüsse der Ausschüsse
10. Verschiedenes
11. Einwohnerfragestunde

Fred Jüngerich,
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Hallenbad bleibt geschlossen

Auch wenn die aktuelle Corona-Bekämpfungsverordnung Rhein-
land-Pfalz eine mögliche Öffnung vorsieht, bleibt das Hallenbad
Altenkirchen bis auf Weiteres für den öffentlichen Badebe-
trieb und Vereinssport geschlossen.

Das vom zuständigen Landesministerium erstellte Hygienekon-
zept ist nicht praxisgerecht umsetzbar. Insbesondere kann das
hierfür erforderliche Personal nicht vorgehalten werden. Weiter-
hin sind wesentliche Fragen der Haftung durch den Träger bis-
lang unbeantwortet. Wir bitten um Verständnis.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Nachruf
Am 14. September 2020 verstarb im Alter von 67 Jahren

Hella Becker
aus Flammersfeld

Die Verstorbene war von 1984 bis 1999 Ratsmitglied im Ortsge-
meinderat der Ortsgemeinde Flammersfeld. Von 1999 bis 2019
stand Frau Becker als Ortsbürgermeisterin ihrer Heimatgemeinde
vor. Zudem gehörte sie von 1989 bis 1999 sowie von 2004 bis 2019
dem Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Flammersfeld
und seit 2020 dem Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld an.

In den langen Jahren ihrer kommunalpolitischen Tätigkeit hat sich
die Verstorbene stets für die Belange der Ortsgemeinde Flam-
mersfeld und der Verbandsgemeinde eingesetzt. Durch ihr freund-
liches und hilfsbereites Wesen erwarb sich Frau Becker die Aner-
kennung und Wertschätzung der Bürgerinnen und Bürger.

Ihrer Familie sprechen wir unsere tiefempfundene Anteilnahme
aus. Wir werden die Erinnerung an Hella Becker in Ehren halten.

Altenkirchen, im September 2020

Verbandsgemeinde Ortsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld Flammersfeld
Fred Jüngerich Manfred Berger
Bürgermeister Ortsbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Stadtrats
Am Dienstag, 6. Oktober 2020, 17 Uhr, findet im großen Saal der
Stadthalle eine Sitzung des Stadtrats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Zuschussantrag des Schützenverein Leuzbach-Bergenhausen

1924 e.V. zur Sanierung der Heizungs- und Sanitäranlage im
Schützenhaus Leuzbach

2. Kofinanzierung Mehrgenerationenhaus Altenkirchen
3. Neufassung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Stra-

ßen der Kreisstadt Altenkirchen
4. Neufassung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Stra-

ßen und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren der
Kreisstadt Altenkirchen

5. Festlegung der Gebührensätze für die Straßenreinigung ab
01.01.2021 bis 31.12.2023

6. Ausbau der Stadtstraßen Auf dem Steinchen, Lohmühlenweg,
Auf dem Rähmchen, Finkenweg und Schwalbenweg;
Grundsatzbeschluss zur Umstellung auf den wiederkehrenden
Straßenausbaubeitrag in der Stadt Altenkirchen

7. Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes der
Stadt und der ehemaligen Verbandsgemeinde Altenkirchen für
den Bereich der Stadt Altenkirchen

8. Änderung Nr. 1 der Ergänzungssatzung „Driescheider Weg“
gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) der Kreis-
stadt Altenkirchen
Beratung und Beschlussfassung zu den vorgebrachten Anregungen

9. Änderung Nr. 1 der Ergänzungssatzung „Driescheider Weg“
gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) der Kreis-
stadt Altenkirchen
Anerkenntnis des Planentwurfes mit seinen Anlagen

10. Änderung Nr. 1 der Ergänzungssatzung „Driescheider Weg“
gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) der Kreis-
stadt Altenkirchen
Satzungsbeschluss

11. Änderung Nr. 1 der Ergänzungssatzung „Bahngelände Wied-
straße“ gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) der
Kreisstadt Altenkirchen
Beratung und Beschlussfassung zu den vorgebrachten Anregungen

12. Änderung Nr. 1 der Ergänzungssatzung „Bahngelände Wied-
straße“ gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) der
Kreisstadt Altenkirchen
Anerkenntnis des Planentwurfes mit seinen Anlagen

13. Änderung Nr. 1 der Ergänzungssatzung „Bahngelände Wied-
straße“ gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) der
Kreisstadt Altenkirchen
Satzungsbeschluss

14. Einziehung eines Wirtschaftsweges in Leuzbach
15. Widmungen von Stadtstraßen

15.1. Goethestraße
15.2. Uhlandstraße
15.3. Heinestraße
15.4. Eichendorffstraße
15.5. Lessingstraße
15.6. Schillerstraße
15.7. Gerhart-Hauptmann-Straße
15.8. Fontanestraße
15.9. Büchnerstraße
15.10. Mörikestraße
15.11. Kästnerstraße
15.12. Dorfstraße
15.13. Von-Kleist-Straße
15.14. Fußweg zwischen Schillerstraße und Von-Kleist-Straße
15.15. Driescheider Weg
15.16. Schulstraße
15.17. Pestalozzistraße
15.18. Lärchenweg

16. Verschiedenes
17. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
18. Forderungsangelegenheit
19. Verschiedenes

Matthias Gibhardt,
Stadtbürgermeister

Berod

■ Richtigstellung
Im Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung vom 18.Juni 2020, erschie-
nen im Mitteilungsblatt Nr. 38/2020, ist leider ein Fehler unterlaufen.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes muss es zum Thema
‚Bücherschrank‘ am Schluss richtig heißen: „Ratsmitglied Melanie
Bock übernimmt die Organisation und Pflege des Regals.“

■ Verloren – Gefunden
Fundsache: Kapuzenjacke
Fundort: Flammersfeld - Kinderspielplatz am Minigolf
Fundtag: 15.09.2020
Fundsache: Portemonnaie
Fundort: L 272 zwischen Flammersfeld und Asbach - Höhe Rott
Fundtag: 22.08.2020
Die Verlierer können sich bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld, Außenstelle Flammersfeld Zimmer E
18 melden oder unter der Telefonnummer 02681 / 85-123.
Flammersfeld, 21.09.2020
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
- örtliche Ordnungsbehörde -

Aus den Gemeinden

Neitersen - Obernau

■ Bekanntmachung zur Wahl des Ortsgemeinderats
der neuen Ortsgemeinde Neitersen, zur Wahl
des Ortsbürgermeisters der neuen
Ortsgemeinde Neitersen sowie zur Wahl des
Ortsvorstehers des Ortsbezirks Obernau
der neuen Ortsgemeinde Neitersen

Am Sonntag, 4. Oktober 2020, findet die Wahl des Ortsgemeinde-
rats der neuen Ortsgemeinde Neitersen, die Wahl des Ortsbürger-
meisters der neuen Ortsgemeinde Neitersen sowie die Wahl des
Ortsvorstehers des Ortsbezirks Obernau der neuen Ortsgemeinde
Neitersen statt.
Die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, eine Mund-
Nasen-Schutzmaske zur Wahl mitzubringen und im Wahllokal
während der Wahlhandlung zu tragen.
Neitersen, 23. September 2020
Ortsgemeinden Neitersen und Obernau
Horst Klein Jutta Weidenbruch
als Ortsbürgermeister als Erste Beigeordnete
der Ortsgemeinde Neitersen der Ortsgemeinde Neitersen
Gemeindewahlleiter Gemeindewahlleiterin
für die Wahl für die Wahl
des Ortsgemeinderats des Ortsbürgermeisters
und für die Wahl des Ortsvorstehers des Ortsbezirks Obernau

Altenkirchen

■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Quengelstraße 7, Altenkirchen
Montag bis Donnerstag .......................... 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag ............................................... 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung .............. Telefon: 02681 - 98 26 220

■ Neueröffnung Schuh-Mann Altenkirchen
Am Mittwoch, 23. September 2020, begrüßte Stadtbürgermeister
Matthias Gibhardt die Filialleiterin Frau Lübbert und ihr Team mit
einem Blumenstrauß in der Kreisstadt Altenkirchen.

Er wünschte ihr im Namen der Kreisstadt Altenkirchen alles Gute
und viel Erfolg. Mit einem breiten Warensortiment steht Schuh-
Mann für die Kunden bereit.
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aus dem Dorferneuerungsprogramm zur Durchführung der Dorf-
moderation außerhalb einer Schwerpunktanerkennung zu stellen.
Grundlage des Zuwendungsantrags ist die Honorarbenennung des
Büros Stadt-Land-plus aus Boppard vom 03.04.2020 in Höhe von
15.036,84 €. Die Dorfmoderation wird außerhalb der Schwerpunkt-
gemeinde mit 80 % der förderfähigen Kosten, maximal mit 12.000 €,
gefördert. Für die Durchführung einer Dorfmoderation wurden keine
Haushaltsmittel im Haushaltsplan 2020 veranschlagt. Es handelt
sich somit um eine außerplanmäßige Ausgabe, die gemäß § 100
GemO der Zustimmung des Gemeinderats bedarf. Der Ortsgemein-
derat stimmte dieser außerplanmäßigen Ausgabe hierfür in Höhe
von 15.036,84 € gemäß § 100 GemO zu.
Des Weiteren informierte Ortsbürgermeister Mario Müller den
Ortsgemeinderat wie folgt:
• Er informierte über die Grundstücksverkäufe Flur 23, Nr. 65/1, und

Flur 26, Nr. 125.
• Weiter berichtete er über die Anschaffung von Desinfektionsspen-

dern für die Grillhütte und den Gemeindetreff sowie einem mobi-
len Spender, der auch von ortsansässigen Vereinen genutzt wer-
den kann.

• Er bedankte sich ferner bei Familie Koch (in Vertretung für Familie
Erxleben Schule des Rosenkreuzes) mit einem kleinen Präsent
für die wiederholte Bereitstellung der Räumlichkeiten zur Durch-
führung der Ortsgemeinderatssitzungen.

• Der Verbindungsweg Birnbach, Bergstraße Richtung Hemmelzen/
Niederölfen, ist zugewachsen. Der Weg fällt nicht in die Zustän-
digkeit der Ortsgemeinde Birnbach. Das Ratsmitglied Erhard
Schumacher erklärte sich bereit, den zuständigen Förster anzu-
sprechen.

• Die Mäh- und Schlegelarbeiten innerhalb der Ortslage sol-
len Ende August/Anfang September durchgeführt werden. Das
Mähen der Feldwegränder erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

• Die geschotterte Fläche am Sportplatz soll durch den Bauhof der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld von
Unkraut befreit werden.

Bürdenbach

Ortsgemeinde Bürdenbach Geschäftsstelle:
- Umlegungsausschuss - Vermessungs- und Katasteramt

Westerwald-Taunus
■ Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit

des Umlegungsplans
Nach § 71 Abs. 1 Baugesetzbuch in der Fassung vom 3. Novem-
ber 2017 (BGBl. I S. 3634) wird bekanntgemacht, dass der Umle-
gungsplan für das Umlegungsgebiet „Auf dem Nüllen“, Gemarkung
Bürdenbach, am 13. September 2020 unanfechtbar geworden ist.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch
den im Umlegungsplan vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentü-
mer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein (§ 72 BauGB). Die
Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig.
Die Berichtigung des Grundbuchs und des Liegenschaftskatasters
wird bei den zuständigen Behörden veranlasst.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die Monatsfrist beginnt
zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung.
Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Umlegungsausschuss

der Ortsgemeinde Bürdenbach, Geschäftsstelle: Vermessungs-
und Katasteramt Westerwald-Taunus, Jahnstraße 5, 56457 Wes-
terburg,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach Arti-
kel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU) Nummer 910/2014 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 über
elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektro-
nische Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der
Richtlinie 1999/93/EG (Abl. EU Nr. L 257 S. 73) an: vermka.
wwt@poststelle.rlp.de

erhoben werden.
Westerburg, Christian Paulik, Obervermessungsrat
22. September 2020 Der Vorsitzende

Burglahr

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Der Ortsbürgermeister der Gemeinde Burglahr wird in der Zeit vom
29.9. bis 7.10.2020 vom Ersten Beigeordneten, Heinz Reifenhäuser,
Wiedtalstr. 12 a, vertreten.
Herr Reifenhäuser ist unter der Telefonnummer 02685/8576 zu
erreichen.

Amtliche Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Berod
Am Freitag, 30. Oktober 2020, 20 Uhr, findet im Bürgerhaus Berod,
Am Lauterberg, eine Versammlung der Jagdgenossen statt, zu der
hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung der Niederschrift der letzten Versammlung vom 24.

Mai 2019
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2019/2020

und Entlastung des Jagdvorstands
6. Verwendung des zukünftigen Jagdpachtreinertrags für das

Jagdjahr 2020/2021 und Erstellung Haushaltsplan
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Festlegung von Abschussplänen
9. Verschiedenes
Die Niederschrift über die Versammlung liegt in der Zeit vom 15. bis
30. November 2020 in der Wohnung des Jagdvorstehers zur Ein-
sichtnahme öffentlich aus.

Lothar Hackbeil, Jagdvorsteher
Wegen der Corona-Pandemie wird um Verständnis für die
im Sitzungsgebäude vorhandenen Sicherheitsvorkehrungen
gebeten.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 8. Oktober 2020, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus
Berod eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Vorstellung Revierförster Markus Follmann
2. Kinder-Weihnachtsfeier
3. Seniorenkaffee
4. Instandsetzung Brücke/Brückengeländer Hellsteg
5. Fortschreibung Bebauungsplan Gartenstraße
6. Erteilung des Einvernehmens auf Befreiung von den Fest-

setzungen des Bebauungsplans „Ober den Seifen“ bezüglich
Außenlager Biomasse

7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
9. Verschiedenes
10. Grundstücksangelegenheiten

Stephan Müller, Ortsbürgermeister

Birnbach

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 17. August 2020

Zunächst stand die Erteilung des Einvernehmens auf Befreiung von
den Festsetzungen des Bebauungsplans „Auf dem Berg IV“ auf der
Tagesordnung. Der Eigentümer des Grundstücks Gemarkung Birn-
bach, Flur 29, Flurstücknummer 86/6 (Schwalbenweg 3) hat die
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage beantragt. Das
Grundstück befindet sich innerhalb des vorgenannten Bebauungs-
plangebiets der Ortsgemeinde Birnbach. Das Bauvorhaben wider-
spricht den Festsetzungen des Bebauungsplans.
Von den Festsetzungen ist folgende Abweichung beantragt:
Festsetzung laut Bebauungsplan Abweichung
1. Die maximal zulässige
Traufhöhe ist mit 4,50 Meter
über dem
Straßenniveau festgesetzt.
2. Es ist nur das geneigte Dach
in Form von Sattel-, Walm-
und Krüppelwalm
mit einer vorgeschriebenen
Dachneigung von 20
bis 45 Grad zulässig.

Die beantragte Traufhöhe liegt
bei 7,13 Meter und
überschreitet somit die
festgesetzte Höhe um 2,63
Meter.
Hier Errichtung
eines zweigeschossigen
Wohnhauses mit Flachdach.

Durch die beantragte Befreiung wird die max. Firsthöhe von 9,50
m nicht überschritten. Diese liegt nach Angabe des Architekten bei
7,73 m.
Der beantragten Befreiung wurde gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) zugestimmt. Das erforderliche Einvernehmen gemäß
§ 36 Baugesetzbuch (BauGB) wurde hergestellt.
Anschließend stand die Durchführung einer Dorfmoderation zur
Beratung. In seiner Sitzung am 25.05.2020 hatte der Ortsgemein-
derat beschlossen, eine Dorfmoderation durchzuführen. Gleich-
zeitig wurde die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flam-
mersfeld beauftragt, einen Antrag auf Gewährung einer Zuwendung
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Eine endgültige Entscheidung und Einzelheiten zur Durchführung
werden zu einem späteren Zeitpunkt getroffen. Es gilt auch hier das
Corona-Geschehen abzuwarten.
Anschließend standen Baumpflegemaßnahmen an der Eiche am
Hof Talblick zur Beratung. Der Ortsgemeinderat wurde darüber
informiert, dass die Eiche am „Hof Winkelbach“ durch einen speziell
geschulten Mitarbeiter des Bauhofes der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld beurteilt wurde. Es sind morsche Äste vor-
handen, die auf die Fahrbahn fallen könnten. Der Baum erweist sich
trotz Faulstellen im Stamm insgesamt als sehr vital und erhaltens-
wert. Anzuraten ist, dass die Krone durch einen Fachbetrieb bear-
beitet und eingekürzt wird. Ein Angebot hierzu soll eingeholt werden.
Überhänge / Lichtraumprofil
In Bezug auf Bäume im Ortsgebiet ist festzustellen, dass an vielen
Stellen Äste in die Fahrbahn ragen, sowohl an bebauten Grundstü-
cken innerorts wie auch auf Feldwegen. Der Ortsgemeinderat wird
sich dank sachkundiger Mitglieder der Sache annehmen und an
einem Tag gemeinsam die Feldwege freischneiden. Für die Einwoh-
ner von Eichelhardt könnte in diesem Rahmen eventuell auch Hilfe
bei der Beseitigung von in die Fahrbahn ragenden Ästen (Licht-
raumprofil 4,50 m) an ihrem Wohngrundstück angeboten werden.
In welcher Form dies erfolgen kann und wie die Betreffenden infor-
miert werden und sich melden können, wird noch weiter geprüft.
Im Rahmen der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wur-
den folgende Angelegenheiten erörtert:
· Von mehreren anwesenden Anwohnern wurde der schlechte Fahr-
bahnzustand der K 42, insbesondere vor der Anbindung an die B
256, angesprochen. Die Straße dient unter anderem als Verkehrs-
anbindung für ein größeres Transportunternehmen. Aufgrund der
vielen Schlaglöcher und des wachsenden Verkehrs, ist die Lärm-
belästigung für die Anwohner mittlerweile nahezu unerträglich. Der
Ausbau dieser Kreisstraße wird von den Anwohnern als genauso
dringlich wie der Ausbau der K 40 angesehen.
Der Ortsbürgermeister wird unverzüglich mit der Kreisverwal-
tung Altenkirchen Kontakt aufnehmen, um hier eine Lösungsmög-
lichkeit zu finden. Dabei wird auch darauf hingewiesen, dass dies
in der Vergangenheit bereits mehrfach geschehen ist und die Orts-
gemeinde die schriftliche Zusage des Landesbetrieb Mobilität hat,
dass auch diese Kreisstraße bereits seit vielen Jahren in der Priori-
tätenliste der auszubauenden Straßen aufgeführt ist.
• Aus den Reihen der anwesenden Bürger wurde darauf hingewie-
sen, dass die Unkrautbildung zwischen den Gräbern auf dem Fried-
hof und in den Abwasserrinnen im Ort (Aufgabe der Grundstücksei-
gentümer) im Auge zu behalten ist.
Unter Punkt Verschiedenes informierte Ortsbürgermeister Rainer
Zeuner über
• verschiedene Maßnahmen an der B 256.
• die geplante Reinigung der Buswartehäuschen durch eine Reini-
gungsfirma.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.

Eulenberg

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Eulenberg

für die Haushaltsjahre 2020 und 2021
vom 22. Juni 2020

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung
Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 15. September 2020 hiermit
bekannt gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt

Haushaltsjahr
2020

Haushaltsjahr
2021

Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 49.202 € 50.866 €
der Gesamtbetrag der Aufwendun-
gen auf

58.249 € 57.887 €

der Jahresfehlbetrag -9.047 € -7.021 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und
Auszahlungen -7.037 € -3.477 €
die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf

0 € 0 €

die Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit auf

0 € 0 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 0 € 0 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 7.037 € 3.477 €
Veränderung der liquiden Mittel 8.795 € 5.254 €

Eichelhardt

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 25. August 2020

Eingangs der Sitzung erhielten die Ratsmitglieder Informationen
zum Bauvorhaben Dorfgemeinschaftshaus mit Mehrzweckhalle und
Sportplatz. Stefan Dietershagen von der Verbandsgemeindeverwal-
tung Altenkirchen-Flammersfeld stellte den Mitgliedern des Ortsge-
meinderats, sowie den rund 30 anwesenden Bürgern der Ortsge-
meinde einen Vorentwurf zum vorgenannten Bauvorhaben vor.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung befasste sich der Rat mit der
Bestätigung einer Eilentscheidung. Am 22. Juli 2020 hat der Orts-
bürgermeister im Benehmen mit den Beigeordneten folgende Eil-
entscheidung getroffen:
„Für den Neubau des Sportplatzes der Ortsgemeinde am süd-
westlichen Ortsrand im Bereich des Knotenpunktes der B 256 zur
L 290 soll eine schalltechnische Untersuchung vorgenommen wer-
den. Hierzu wurde ein Angebot des Ingenieurbüros pies GbR, Bir-
kenstraße 34, 56154 Boppard-Buchholz, über die Ermittlung der
Sportlärm- und Geräuschimmissionen im Zusammenhang mit dem
geplanten Sportplatz bzw. aus dem geplanten Dorfgemeinschafts-
haus eingeholt. Das Angebot beläuft sich inkl. Nebenkosten auf:
2.450,00 zzgl. MwSt. für die Ermittlung der Sportlärmimmissionen,
2.750,00 zzgl. MwSt. für die Ermittlung der Geräuschimmissionen.
Werden weitere Leistungen fällig, wird nach dem anfallenden Zeit-
aufwand abgerechnet. Der Stundensatz für Ingenieure/Sachver-
ständige beträgt 95,00 € (netto) und für vereidigte Sachverstän-
dige/Dr.-Ingenieur/Geschäftsleitung 110,00 € (netto) die Stunde.
Der gefahrene Kilometer wird mit 0,60 € (netto) berechnet. Die Auf-
tragssumme beläuft sich daher zunächst auf 5.200,00 € (netto) bzw.
6.032,00 € (brutto).
Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan 2020 der Ortsgemeinde in
ausreichender Höhe veranschlagt.
Aufgrund der bereits weit fortgeschrittenen Bauleitplanung ist eine
kurzfristige Vergabe der o. g. Untersuchung notwendig. Daher wird
eine Eilentscheidung getroffen, um den Fortschritt der o. g. Maß-
nahme nicht zu verzögern. Die Eilentscheidung zur Vergabe an das
Ingenieurbüro pies GbR, Birkenstraße 34, 56154 Boppard-Buch-
holz, wird nach § 48 GemO im Benehmen mit den Beigeordneten
getroffen. Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.“
Der Ortsgemeinderat bestätigte diese Eilentscheidung einstimmig.
Ferner stand ein Grundsatzbeschluss zum Ausbau der Ortsdurch-
fahrt K 40 auf der Tagesordnung. Der Landesbetrieb Mobilität (LBM)
in Diez hatte mit Schreiben vom 06.05.2020 an die Ortsgemeinde
Eichelhardt angekündigt, die Planung für den Ausbau der K 40 inner-
halb der Ortsdurchfahrt aufzunehmen. Der Ausbau des Straßenab-
schnittes beinhaltet ca. 1.000 m. Da es sich im Bereich der Orts-
durchfahrt um eine gemeinsame Maßnahme des Landesbetriebs
mit der Ortsgemeinde handelt, ist ein grundsätzlicher Beschluss des
Ortsgemeinderats für die Durchführung notwendig. Der Ausbaube-
reich erstreckt sich vom Ortseingang aus Richtung Niedererbach
kommend bis zum Ortsausgang in Richtung Giesenhausen.
Bei einem Ausbau wird normalerweise der gesamte Straßenkörper
inklusive Nebenanlagen erneuert. Dazu zählen die Rinnen, Bord-
steine, Gehwege und bei Bedarf auch die Beleuchtung und Entwäs-
serung. Anregungen und Wünsche zur Planung sollten möglichst
zeitnah an den LBM herangetragen werden, damit diese in die Pla-
nung einfließen können.
Der Landesbetrieb berechnet für die Planung der Gehweganlagen
innerhalb der Ortslage einen Verwaltungskostenzuschlag von 7 %
der submittierten anteiligen Baukosten. Sobald Art und Umfang der
Baumaßnahme genauer beziffert werden können, schließen der
Landesbetrieb und die Ortsgemeinde eine Vereinbarung über die
Gemeinschaftsmaßnahme ab.
Bei dem Ausbau der K 40 handelt es sich um eine beitragsfähige
Ausbaumaßnahme, für die zukünftig wiederkehrende Straßenaus-
baubeiträge nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG) und der
Ausbaubeitragssatzung der Ortsgemeinde Eichelhardt zu erheben
sind. Ausbaubeiträge werden für die Nebenanlagen erhoben. Die
Erneuerung der Fahrbahn ist nicht beitragsfähig.
Der Ortsgemeinderat beschloss, sich an der gemeinsamen Ausbau-
maßnahme der K 40 in der Ortsdurchfahrt Eichelhardt mit dem Lan-
desbetrieb Mobilität, Diez, zu beteiligen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde über die Seniorenfeier sowie
die Weihnachtsfeier gesprochen. Der Rat stellte mit Bedauern fest,
dass die Durchführung einer Seniorenfeier aufgrund des Corona-
Geschehens nicht in gewohnter Weise verantwortet werden kann.
Alle Teilnehmer würden zur besonderen Risikogruppe gehören,
viele vielleicht auch aus Sorge der Einladung nicht folgen wollen.
Der Ortsgemeinderat beschloss, die Seniorenfeier für dieses Jahr
abzusagen.
Die beliebte Weihnachtsfeier würde wieder am letzten Samstag vor
Heiligabend (19.12.2020) im Dorfgemeinschaftshaus in der Kirch-
straße stattfinden.
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dem Einsatz der Waldarbeiter, dem Einsatz von Unternehmern, der
Vereinbarung der Arbeitsbedingungen und der Beschaffung der not-
wendigen Materialien beauftragt. Die Vermarktung des anfallenden
Holzes erfolgt über die Holzvermarktungsgesellschaft Westerwald
Sieg GmbH (HWS), sofern es sich nicht um Brennholz handelt.
Der Forstwirtschaftsplan 2020 weist im Gemeindewald eine Hol-
zernte von insgesamt 50 Festmeter produzierter Menge aus.
Folgende Einnahmen werden angegeben: Ertrag
Ertrag aus Holzverkauf 1.587 €
Dem stehen folgende Ausgaben gegenüber: Aufwand
Aufwendungen für Holzproduktion 1.150 €
Sonstiger Forstbetrieb (Revierdienstleistungen) 319 €
Sonstige Beiträge (Versicherungen, Mitgliedschaften) 25 €

1.494 €
Hiernach ergibt sich bei der Leistung „Kommunale Forstwirtschaft /
Gemeindewald“ (555110) für das Jahr 2020 ein Überschuss von 93 €.
Dem vorliegenden Forstwirtschaftsplan 2020 wurde zugestimmt.
Die Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag bezüglich der
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung in der
Bergstraße 9 wurde zurückgestellt, da die Bauherren noch weitere
Planunterlagen nachreichen werden.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
Angelegenheiten erörtert:
• Der Vorsitzende informierte den Rat darüber, dass der Stromzähler-

kasten am Sportplatz durch ein Fahrzeug so beschädigt wurde, dass
dieser ersetzt werden muss. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca.
2.500 €. Bei der Polizei wurde eine Anzeige gegen Unbekannt gestellt,
da ein Schadensverursacher bisher nicht ermittelt werden konnte.

• Von Seiten der Ratsmitglieder wurde mitgeteilt, dass der Verbin-
dungsweg zum Ortsteil „Alte Hütte“ zugeparkt wird. Das Ord-
nungsamt der Verwaltung soll beauftragt werden, die Möglichkei-
ten zur Einrichtung von Parkverbotszonen zu prüfen. Hierzu soll
zeitnah ein Ortstermin stattfinden.

• Der Bolzplatz der Ortsgemeinde wird ebenfalls als Parkplatz
genutzt. Der Ortsgemeinderat überlegt, die Zufahrt zum Bolzplatz
mit einer Barriere, z. B. durch einen Baumstamm, zu sperren.

• Aus den Reihen der Ratsmitglieder wurde mitgeteilt, dass ein
Grundstück in der Talstraße vermüllt ist und die Hecke zurück-
geschnitten werden muss. Das Ordnungsamt der Verwaltung soll
beauftragt werden, sich dies bei einem Ortstermin anzusehen
und die Grundstückseigentümer zur Abhilfe aufzufordern.

Fiersbach

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Ich werde vom 9.10. bis 13.10.2020 durch den Ersten Beigeordne-
ten Burkhard Asbach als Ortsbürgermeister vertreten.
Herr Asbach ist telefonisch unter der Telefonnummer 0171 7465155
zu erreichen.

Gieleroth

Bekanntmachung
■ Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 4

„Hinter Eichelhardtsgarten II“ der Ortsgemeinde
Gieleroth im beschleunigten Verfahren nach § 13 a
und § 13 b Baugesetzbuch (BauGB)

Öffentliche Auslegung des Entwurfes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für eine Wohnbebauung geschaffen werden.
Die Aufstellung des o. g. Bebauungsplans erfolgt nach § 13 a und § 13
b BauGB. Hierbei handelt es sich um einen Bebauungsplan der Innen-
entwicklung sowie um die gleichzeitige Einbeziehung von Außenbe-
reichsflächen. Das Aufstellungsverfahren erfolgt nach § 13 a BauGB
im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB. Von einer frühzeitigen Unterrichtung und
Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB wird abge-
sehen. Über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentli-
chen Auswirkungen der Planung kann sich die Öffentlichkeit wäh-
rend der öffentlichen Auslegung des Planentwurfes unterrichten.
Der Planentwurf liegt in der Zeit von

Freitag, 09.10.2020,
bis einschließlich Montag, 09.11.2020,

bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld,
Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen während der
allgemeinen Dienststunden
vormittags:
montags - freitags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags:

montags - dienstags 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
donnerstags 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

öffentlich aus.

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men
erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Haushaltsjahr
2020

Haushaltsjahr
2021

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,
beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze

Haushaltsjahr
2020

Haushaltsjahr
2021

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf 340 v. H. 340 v.H.
b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf 400 v. H. 400 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 410 v. H. 410 v.H.
§ 5 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ..................................................... 55.915 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ......................................................52.525 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ......................................................43.478 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ......................................................36.457 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen

Haushaltsjahr
2020

Haushaltsjahr
2021

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,
wenn im Einzelfall 500 € 500 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für Investitionen

Haushaltsjahr
2020

Haushaltsjahr
2021

Investitionen oberhalb der Wert-
grenze von

500 € 500 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Eulenberg, den 22. Juni 2020 Helmut Weißenfels,
Ortsgemeinde Eulenberg Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 5. Oktober 2020, bis
Dienstag, 13. Oktober 2020, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14
bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße
13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 19, öffentlich aus.
Eulenberg, den 22. Juni 2020 Helmut Weißenfels,
Ortsgemeinde Eulenberg Ortsbürgermeister

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 22. Juni 2020
Durch die Ernennung zum Ortsbürgermeister hat Helmut Weißen-
fels sein Ratsmandat verloren. Nach dem Ergebnis der Kommunal-
wahl vom 26.05.2019 rückt Thomas Weißenfels in den Ortsgemein-
derat nach, er hat das Mandat jedoch nicht angenommen. Danach
rückt Kerstin Weißenfels in den Ortsgemeinderat nach, die jedoch
das Mandat ebenfalls nicht angenommen hat, woraufhin nach dem
Ergebnis der Kommunalwahl Nadine Prassel in den Ortsgemeinde-
rat nachrückt.
Ortsbürgermeister Weißenfels verpflichtet Frau Prassel in dieser Sit-
zung namens der Gemeinde durch Handschlag auf die gewissen-
hafte Erfüllung ihrer Pflichten und wies insbesondere auf die sich
aus den §§ 20, 21 und 30 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO) erge-
benden Pflichten hin.
Im Anschluss daran beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass der
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2020
und 2021. Sie finden die Satzung in dieser Ausgabe.
Nächster Beratungsgegenstand war der Forstwirtschaftsplan 2020.
Das Forstamt Altenkirchen wird gemäß § 27 Landeswaldgesetz mit
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6. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 5 „Am Sonnenhang“ der
Ortsgemeinde Heupelzen im vereinfachten Verfahren nach § 13
Baugesetzbuch (BauGB)
Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung der
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange

7. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 6 „Im Winkel“ der Ortsge-
meinde Heupelzen im vereinfachten Verfahren nach § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB)
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB)

8. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 6 „Im Winkel“ der Ortsge-
meinde Heupelzen im vereinfachten Verfahren nach § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB)
Anerkenntnis des Bebauungsplanentwurfes mit seinen Anlagen

9. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 6 „Im Winkel“ der Ortsge-
meinde Heupelzen im vereinfachten Verfahren nach § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB)
Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung der
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange

10. Neufassung der Satzung über die Erhebung von wiederkehren-
den Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen in der Orts-
gemeinde Heupelzen

11. Verschiedenes
12. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

■ Raiffeisenturm gesperrt
Der Raiffeisenturm ist bis auf weiteres
wegen anstehender Reparaturarbeiten für den
Publikumsverkehr gesperrt.

Horhausen
■ Bauleitplanung der Ortsgemeinde Horhausen
4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans „Gewerbe-
gebiet Nr. 4“
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom
03.11.2017 (BGBl. I S.3634) in der gültigen Fassung wird hiermit
bekanntgemacht, dass der Ortsgemeinderat Horhausen die 4. Ände-
rung und Erweiterung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Nr. 4“
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 24 der Gemeindeordnung von
Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) in der der-
zeit gültigen Fassung am 31.08.2020 als Satzung beschlossen hat.
Der Planbereich der 4. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplans „Gewerbegebiet Nr. 4“ ist im nachstehend abgedruckten
Lageplan durch eine schwarz-unterbrochene Linie gekennzeichnet.
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Nr. 4“, Änderung und Erweite-
rung - Ortsgemeinde Horhausen
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Die 4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans „Gewerbe-
gebiet Nr. 4“ der Ortsgemeinde Horhausen tritt gemäß § 10 Abs. 3
Satz 4 BauGB am Tage der Bekanntmachung in Kraft.

Es wird darauf hingewiesen, dass Anregungen zu dem Planentwurf
während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeindeverwaltung,
57609 Altenkirchen, schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht
werden können. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben
werden, können bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben.
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Die Unterlagen können ab dem 09.10.2020 auch unter der fol-
genden Internetadresse eingesehen werden:
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/bekanntma-
chungen
Hinweise zur Einsichtnahme vor Ort während der Covid-19-Pan-
demie: Wir bitten um Beachtung der aktuellen Hinweise zum Corona-
virus sowie auf der Internetseite der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld unter http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/. Eine
vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 02681 85-305
oder per E-Mail: bauleitplanung@vg-ak-ff.de wird empfohlen.
Gieleroth, 18.09.2020 Katja Schütz,
Ortsgemeinde Gieleroth Ortsbürgermeisterin

Heupelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 6. Oktober 2020, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus
„Helenenhof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Umfeldgestaltung des neuen Dorfgemeinschaftshauses - Vor-

stellung der Planung
2. Einrichtung des neuen Dorfgemeinschaftshauses
3. Bestätigung einer Eilentscheidung

Neubau Dorfgemeinschaftshaus - Malerarbeiten
Auftragsvergabe

4. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 5 „Am Sonnenhang“ der
Ortsgemeinde Heupelzen im vereinfachten Verfahren nach § 13
Baugesetzbuch (BauGB)
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch

5. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 5 „Am Sonnenhang“ der
Ortsgemeinde Heupelzen im vereinfachten Verfahren nach § 13
Baugesetzbuch (BauGB)
Anerkenntnis des Bebauungsplanentwurfes mit seinen Anlagen
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Kircheibs Besiedlung im 13. Jahrhundert vermutlich begonnen, in
einer Holzburg umgeben von einem Wassergraben. Die Anlage der
Motte Broichhausen ist noch heute gut zu erkennen und ist über die
Röttgenstraße zu erreichen. Hauptattraktion der Straße ist aber das
Elvis Museum von Jonny Winters und seiner Frau Irma Stanton. Seit
40 Jahren steht Jonny Winters als Elvis-Entertainer auf der Bühne.
Er und seine Frau sind glühende Elvis-Fans, haben 5000 Ausstel-
lungsstücke zu Ehren des King of Rock´n Roll zusammengetragen.
Ihr Haus in der Röttgenstraße ist das derzeit einzige Elvis Museum
in Deutschland. Ein Hof für Westernreiten in der Straße existiert nicht
mehr, er wird derzeit zu einem schönen Wohnhaus umgebaut. Die
frühere Besitzerin des Hofes wohnt aber noch in der Straße, hat
drei ihrer Pferde behalten. Eine andere Anwohnerin hat durch eine
Fernsehshow ihren heutigen Lebensgefährten kennengelernt. Sein
Bewerbungsvideo für die Show drehte die Nachbarin Irma Stanton.
Persönlichen Lebensgeschichten verbinden die Menschen in der
Röttgenstraße. So nennen viele Fürsorge, Toleranz und Rock´n Roll
als prägend für ihr besonderes Miteinander in der Straße.

Krunkel

Bauleitplanung der Ortsgemeinde Krunkel
■ 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans

„Industriegebiet Horhausen-Willroth-
Krunkel“ der Ortsgemeinde Krunkel

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2
Abs. 1 BauGB
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs 1 BauGB
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Krunkel hat in seiner Sit-
zung am 31.01.2019 die 1. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplans „Industriegebiet Horhausen-Willroth-Krunkel“ beschlos-
sen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
bekannt gemacht.
Durch das Bebauungsplanverfahren sollen weitere Industrieflächen
ausgewiesen werden. Die in Anspruch genommene Fläche ist im
rechtsverbindlichen Flächennutzungsplan überwiegend als „Erwei-
terung gewerblicher Bauflächen“ dargestellt.
Die Entwürfe der Planunterlagen über die 1. Änderung und Erwei-
terung des Bebauungsplans „Industriegebiet Horhausen-Willroth-
Krunkel“ der Ortsgemeinde Krunkel werden in der Zeit vom

09.10.2020 bis einschließlich 09.11.2020
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld,
Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, während der
allgemeinen Dienststunden vormittags: Montag - Freitag von 8.00
Uhr bis 12.00 Uhr; nachmittags: Montag und Dienstag, von 14.00
Uhr bis 16.00 Uhr; Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen können ebenfalls ab dem 09.10.2020 unter folgen-
der Internetadresse eingesehen werden: https://www.vg-altenkir-
chen-flammersfeld/aktuell/bekanntmachungen.
An umweltbezogenen Informationen liegen der Umweltbericht mit
Angaben über Auswirkungen auf Mensch, auf Tiere und Pflanzen,
auf Boden, auf Wasser, auf das Landschaftsbild vor.
Bebauungsplan „Industriegebiet Horhausen-Willroth-Krunkel“
- 1. Änderung
Ortsgemeinde Krunkel
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Die Unterlagen über den Bebauungsplan können bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Zimmer 214, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, während der allgemeinen Dienst-
stunden: (vormittags: Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr;
nachmittags: Montag und Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) eingesehen werden.
Hinweis:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4
BauGB über die fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch
diesen Bebauungsplan (bzw. diese Satzung) und des Erlöschens von
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen (§ 44 Abs. 5 BauGB).
Auf die Vorschriften zur Beachtlichkeit der Verletzung von Vorschriften
über die Aufstellung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung
gemäß § 214 BauGB wird hingewiesen (§ 215 Abs. 2 BauGB).
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 BauGB ist eine Verletzung der in § 214
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, ist darzulegen.
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 2 BauGB sind Verletzungen der in § 214
Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften über das Verhältnis des
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 3 BauGB sind Mängel der Abwägung unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Für Bebauungspläne die im beschleunigten Verfahren nach § 13a
BauGB aufgestellt worden sind, gelten die nach § 215 Abs. 1 Satz 1
BauGB genannten Vorschriften entsprechend, wenn Fehler nach §
214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind (§ 215 Abs. 1 Satz 2 BauGB).
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen
soll, ist darzulegen.
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz
(GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) in der derzeit geltenden
Fassung wird auf folgendes hingewiesen:
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.“

56593 Horhausen, 21.09.2020 Thomas Schmidt,
Ortsgemeinde Horhausen Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 03.10. bis 11.10.2020 werde ich durch den Ersten
Beigeordneten Claus Weber vertreten.
Herr Weber ist wie folgt erreichbar: Telefon 02688-606, Mail claus.
edith@t-online.de
Ich bitte um Beachtung. Vielen Dank.

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Kircheib

■ Hierzuland Kircheib im SWR Fernsehen
Landesschau RP, 5.10.2020 ab 18.45 Uhr
Kircheib - das Tor zum Westerwald - liegt als
westlichste Gemeinde des Kreises Altenkir-
chen an der Grenze zwischen Rheinland-
Pfalz und Nordrhein-Westfalen. Tausende
kennen den Hauptort vom Durchfahren,
denn er liegt an der vielbefahrenen B 8. Zahl-

reiche Handel und Handwerksbetriebe sind angesiedelt. 520 Kirchei-
ber wohnen im Hauptort, etwa im Umkreis der romanischen Kirche
mit ihrem markanten Wehrturm, oder in den Ortsteilen Bleckhausen,
Eckenbach, Grünewald, Reisbitzen, Tente und Neuenhof. Dort hat
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durch den Ortsgemeinderat am 26.02.2020 bestätigt wurde, das
Verfahren zum Erlass der Ergänzungssatzung „Schulstraße“ einge-
leitet, den Entwurf der Ergänzungssatzung gebilligt und die Betei-
ligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäße § 34 Abs. 6 BauGB in Verbindung mit
§ 13 Abs. 2 BauGB beschlossen. Die Offenlage gemäß § 13 Abs. 2
Nr. 2 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte in der Zeit
vom 22.05.2020 bis 22.06.2020. Die Behörden uns sonstigen Träger
öffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 14.05.2020 betei-
ligt. Der Rat hatte über einige Anregungen von Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange zu beschließen.
Unter Punkt 6 der Tagesordnung stimmte der Rat dem Planentwurf
(Ergänzungssatzung „Schulstraße“) mit seinen Anlagen einstimmig
zu.
Im Anschluss daran beschloss der Rat den Erlass der Ergänzungs-
satzung „Schulstraße“. Die Satzung wurde bereits in Ausgabe
32/2020 des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Des Weiteren stand die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 7
„Wohnpark Auf dem Hensenseifen“ der Ortsgemeinde Mammelzen
zur Beratung. Dem Bebauungsplanentwurf hierzu mit seinen Anla-
gen wurde vom Rat zugestimmt.
Nun wurde die Offenlage des Bebauungsplans Nr. 7 „Wohnpark
Auf dem Hensenseifen“ mit den dazugehörigen Anlagen beschlos-
sen. Eine entsprechende Bekanntmachung hierzu erfolgte bereits in
Ausgabe 32/2020 des Mitteilungsblattes.
Im weiteren Verlauf dieser Sitzung hatte der Rat über eine Ände-
rung der Friedhofsatzung und auch der Friedhofsgebührensatzung
zu beschließen.
Die Änderungssatzungen wurden bereits in Ausgabe 35/2020 des
Mitteilungsblattes bekannt gemacht.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
Themen erörtert:
• Ein Ratsmitglied informierte über die Möglichkeit der Verwendung

von Solarenergie auf den freien Flächen der Ortsgemeinde und
über den Ortstermin mit der Firma Maxwäll, Heimstraße, Altenkir-
chen. Die Fläche hinter dem Dorfgemeinschaftshaus erfüllt unter
anderem die Voraussetzungen der Mindestgröße nicht, so dass
eine Solarfläche hier nicht eingerichtet werden kann.

• Es wurde über die Parksituation innerhalb der Ortsgemeinde, ins-
besondere die Parkflächen in unmittelbarer Nähe zu der Mitfahr-
erbank an der B 256, gesprochen. Verkehrsteilnehmer stellen dort
ihre Fahrzeuge häufig verbotswidrig ab. Ortsbürgermeister Rüt-
scher wird das Ordnungsamt sowie die Polizeiinspektion Altenkir-
chen bitten, entsprechende Kontrollen durchzuführen.

• Ortsbürgermeister Rütscher sprach über den Ablauf von Ruhe-
zeiten einiger Grabflächen. Der Nutzungsberechtigte soll insoweit
angesprochen werden.

Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde stellte Felix
Schüchen, ein Vertreter des Bauherrn, das geplante Bauvorhaben
„Wohnpark am Hensenseifen“ vor.

Michelbach

■ Willkommensbesuch
Im Namen der Ortsgemeinde
gratulierte Beigeordneter Torsten
Klein der Familie Friedrichsen zur
Geburt ihrer Tochter Linda herz-
lich und wünschte für die Zukunft
alles Gute und viel Spaß beim
Kennenlernen.
Er überreichte als kleines Prä-
sent ein Kirschkernkissen und
einen „Windel-Gutschein“.

Neitersen

■ Waldinteressenten Neitersen-Fladersbach
Versammlung am 2. Oktober 2020
Am Freitag, 02.10.2020, findet um 19 Uhr die Versammlung der
Waldinteressenten Neitersen-Fladersbach im Hotel ‚Heisterholz‘ in
Hemmelzen statt. Zu dieser nichtöffentlichen Versammlung sind alle
im Grundbuch eingetragenen Waldberechtigten oder deren Vertre-
ter eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht über das Geschäftsjahr 2019
3. Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer
4. Beschluss zur Verwendung der Erlöse
5. Entlastung des Vorstands und Wahl der Kassenprüfer
6. Wahl des Vorstands
7. Wahl des Kassierers

Der Geltungsbereich der 1. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplans „Industriegebiet Horhausen-Willroth-Krunkel“ der Ortsge-
meinde Krunkel ist in dem vorstehend abgedruckten Lageplanaus-
schnitt durch eine schwarz-unterbrochene Linie dargestellt.
Während der vorgenannten Frist können die Entwürfe der Planun-
terlagen bei der Verbandsgemeindeverwaltung eingesehen und
erörtert werden. Anregungen zur 1. Änderung und Erweiterung des
Bebauungsplans „Industriegebiet Horhausen-Willroth-Krunkel“ der
Ortsgemeinde Krunkel können schriftlich oder zur Niederschrift vor-
gebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können.
Krunkel, 24.09.2020 Werner Eul,
Ortsgemeinde Krunkel Ortsbürgermeister

Mammelzen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 20. Juli 2020

Die Ratsmitglieder befassten sich zunächst mit dem Endausbau der
„Ringstraße“ im Baugebiet Elcheswinkel II - Baumaßnahmen am
Stichweg für evtl. Erweiterung des Baugebiets (Elcheswinkel III).
Das Gebiet südlich der Ringstraße im Baugebiet Elcheswinkel
II ist im Flächennutzungsplan als potenzielle Wohnfläche darge-
stellt. Es besteht somit die Möglichkeit, hier ein weiteres Baugebiet
(Elcheswinkel III) auszuweisen. Bei der Aufstellung des Bebauungs-
plans Elcheswinkel II wurde eine eventuelle Erweiterung des Bau-
gebiets bereits berücksichtigt und deshalb ein abzweigender Stich,
zwischen den Häusern 19 und 21, eingeplant.
Bei einer eventuellen Verwirklichung des Baugebiets Elcheswinkel
III in späteren Jahren liegen die Grundstücke Flur 6 Nr. 241 und 242
(Haus Nr. 19 und 21) an der neuen Erschließungsstraße und wer-
den somit zu Eckgrundstücken, welche für die neue Erschließungs-
straße beitragspflichtig sind.
Zum jetzigen Zeitpunkt können die genannten Grundstücke nicht
als Eckgrundstücke gewertet werden, weil der angrenzende Stich-
weg von seiner jetzigen Funktion weder eine fertiggestellte Straße
noch eine unfertige Baustraße darstellt. Bei dem Stichweg handelt
es sich derzeit um einen geteerten Weg der Ortsgemeinde. Dies
bedeutet, dass die genannten Grundstücke bei der Beitragserhe-
bung für die Ringstraße, Elcheswinkel II, zu 100 % ihrer beitrags-
pflichtigen Fläche zu Erschließungsbeiträgen herangezogen werden
müssen.
Sollte die Ortsgemeinde in Zukunft die Erweiterung des Baugebiets
anstreben und dieses über den vorhandenen Stichweg anbinden,
werden die genannten Grundstücke erneut als Eckgrundstücke zu
50 % ihrer beitragspflichtigen Fläche zu Erschließungsbeiträgen
herangezogen.
Eine erneute Erschließungsbeitragspflicht dieser Grundstücke
könnte verhindert werden, wenn der Stichweg im Zuge des nun
anstehenden Endausbaus der Ringstraße vollständig und endgül-
tig hergestellt wird. Der Stichweg müsste als vollwertige Erschlie-
ßungsstraße, mit allen in der Erschließungsbeitragssatzung
genannten Merkmalen einer Straße (insbesondere Oberflächen-
entwässerung), hergestellt und gewidmet werden. Wenn dann die
Erweiterung des Baugebiets umgesetzt wird, liegen die genannten
Grundstücke nicht mehr an der neu herzustellenden Erschließungs-
straße und sind somit dafür nicht mehr beitragspflichtig. Bei dieser
Vorgehensweise können die Kosten für die Herstellung des Stich-
weges jedoch nicht vollständig über Erschließungsbeiträge bei der
jetzigen Abrechnung der Ringstraße umgelegt werden. Lediglich
die Kosten für die Angleichungsarbeiten sind umlagefähig. Die ver-
bleibenden Kosten wären vollständig von der Ortsgemeinde zu tra-
gen und könnten auch bei einer zukünftigen Erweiterung des Bau-
gebiets nicht mehr über Erschließungsbeiträge refinanziert werden.
Der Endausbau der Ringstraße soll in diesem Jahr ausgeschrie-
ben werden. Hierfür ist die Entscheidung der Ortsgemeinde notwen-
dig, ob der Stichweg im Zuge des Endausbaus ebenfalls auf Kos-
ten der Ortsgemeinde hergestellt werden soll, mit der Konsequenz,
dass bei einer eventuellen zukünftigen Erweiterung des Baugebiets
die angrenzenden Grundstücke (Haus Nr. 19 und 21) nicht mehr
zu Erschließungsbeiträgen herangezogen werden. Der Ortsbürger-
meister wird die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flam-
mersfeld bitten, die Eigentümer entsprechend zu informieren, dass
bei einem weiteren Ausbau des Baugebiets erneut Kosten anfallen.
Der Rat beschloss einstimmig, dass der Stichweg im Zuge des
Endausbaus der Ringstraße nicht hergestellt werden soll, mit der
Folge, dass die Grundstücke Flur 6 Nr. 241 und 242 bei einer Erwei-
terung des Baugebiets erneut als Eckgrundstücke zu Erschlie-
ßungsbeiträgen herangezogen werden.
Nächster Beratungsgegenstand war der Erlass der Ergänzungssat-
zung „Schulstraße“ der Ortsgemeinde Mammelzen. Der Rat hatte
aufgrund der Covid-19-Pandemie durch Eilentscheidung, welche
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Obererbach

■ Neues Ortsbegrüßungsschild
Das hölzerne Ortsbegrüßungsschild neben der Bushaltestelle hat
seinen Dienst getan und macht Platz für etwas Neues.

Die ehrenamtlichen Helfer, v.l.: Jochen, Jonathan, Niclas, Leon und
Flo bei den Erdarbeiten

Im Zuge der ersten Bauarbeiten ist auch das Gemeindebeet
gewichen. Die Blumen daraus haben, dank unserer fleißigen Hel-
ferinnen Elke und Julia Neschen, einen würdigen neuen Platz
gefunden.

Man findet sie nun am Ehrenmal. An dieser Stelle sei Herbert Haus-
mann nochmal herzlich gedankt, der sich seit vielen Jahren um die
Pflege des Ehrenmals kümmert.

Sörth

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Donnerstag, 15. Oktober 2020, 19 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Sörth eine Sitzung des Rechnungsprüfungsausschus-
ses statt.
Tagesordnung:
1. Wahl einer/eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-

schusses
2. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Sörth für die Haushalts-

jahre 2014-2019
2.1. Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rechnungsprü-
fungsausschuss
2.2. Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
2.3. Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

Walter Fischer,
Ortsbürgermeister

8. Situation Käferbefall, Holzmarkt und Maßnahmen zur Wieder-
bewaldung

9. Verschiedenes
Frank Bettgenhäuser,

Waldvorsteher Neitersen-Fladersbach

■ Nedderscher DorfStammtisch
„60plus-mitten im Leben“

Leider hat uns der Corona-Virus noch voll im Griff,
und daher war ein Treffen aller DorfStammtischbrü-
der in gemütlicher und geselliger Runde ohne
Abstand seit über einem halben Jahr nicht möglich.
Das hielt neun Radfreunde der Stammtischrunde
aber nicht davon ab, am Donnerstag, 17. Septem-
ber 2020, mal wieder zu einer wunderschönen

Radtour an den Rhein zu starten.
Wir starteten in Linz, benutzten die Fähre nach Kripp und fuhren
auf der linken Rheinseite flussabwärts Richtung Bonn. Schon nach
knapp drei Kilometern erreichten wir Remagen und machten im
Anblick der mächtigen Brückentürme eine Rückbesinnung auf die
damalige strategische Bedeutung der „Ludendorffbrücke“ zum Ende
des 2. Weltkriegs.
Aber auch welche unvorstellbaren Ausmaße das Rheinhochwas-
ser erreichen kann, wurde beim Anblick der dort gekennzeichneten
Hochwassermarken deutlich. Die Fahrt ging weiter, vorbei an der
Insel Nonnenwerth, die ein Privat-Gymnasium beherbergt und nicht
öffentlich zugänglich ist, anschließend mit Blick auf den Rolandsbo-
gen weiter stromabwärts.
Rechts grüßt der Drachenfels und das Schloss Drachenburg, vor 50
Jahren ein beliebtes Ausflugsziel der Volksschüler, bevor der 336 m
hohe Petersberg mit dem gleichnamigen Grandhotel auftaucht, das
öffentlich zugänglich ist, aber auch weiterhin als Gästehaus der Bun-
desregierung und für internationale Konferenzen genutzt wird. Es ist
das einzige Hotel in deutschem Staatsbesitz.

Vorbei am Freizeitpark Rheinaue kamen wir am Bonner Opernhaus
an, überquerten den Rhein auf der Kennedybrücke und fuhren dann
rechtsrheinisch stromaufwärts Richtung Linz, jedoch nicht ohne eine
verdiente Entschleunigungspause im Halbschatten eines Biergar-
tens, natürlich mit dem vorgeschriebenen Abstand zu den anderen
Gästen, gemacht zu haben.
Auf der Weiterfahrt ist auf der anderen Rheinseite das mit 162,5
Metern zweithöchste Gebäude Deutschlands, der Posttower, nicht zu
übersehen.
Vorbei am Bonner Bogen, einem neuen Büro- und Hotelviertel, fuh-
ren wir durch Königswinter, erblickten gegenüber den Bahnhof
Rolandseck und weiter oben das Arp-Museum, bevor es ein wenig
landeinwärts nach Unkel ging, wo wir uns in Erinnerung an die Rad-
tour vor genau zwei Jahren ein Eis auf die Hand gönnten.
Bald schon erreichten wir den mächtigen Basaltfelsen der Erpeler
Ley mit dem Eingang zum Eisenbahntunnel, in dem in regelmäßigen
Abstanden das Kriegsdrama um die Brücke von Remagen als Thea-
terspiel in Erinnerung gebracht wird.
Nach der Ankunft und der Fahrradverladung in Linz ging es wieder
zurück in Richtung Heimat, um im Biergarten der Pizzeria in Obernau
nicht nur zu speisen, sondern auch um die Erlebnisse einer 55 km
langen Rundtour am romantischen Rhein, abseits von Autoverkehr
und Lärm mit neuen Ausblicken aus der Fahrradperspektive, Revue
passieren zu lassen.
Gerade in den jetzigen Corona-Zeiten bietet es sich an, auch in Grup-
pen als Radfahrer die nähere wunderschöne Heimat, an der frischen
Luft und ohne Ansteckungsgefahren, neu zu entdecken, zu erleben
und zu genießen.
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Volkshochschulen/Weiterbildung

■ Volkshochschule Altenkirchen-Flammersfeld
VHS Programm vom 01.10. - 29.10.2020
Volkshochschule Flammersfeld, Rheinstraße 17, 57632 Flammers-
feld, Tel. 02681/85-115, E-Mail: vhs@vg-ak-ff.de
Kurse sind ONLINE buchbar! www.vhs.vg-ak-ff.de
Grundsätzlich finden die Termine außerhalb der Ferien statt!
KULTUR - KREATIVES - GESTALTEN
Nähworkshop
Nähen für die Seele - Pimp it up (208)
Atelier und Nähschule, Hauptstraße 8 in 57589 Ückertseifen
Kurs: 208 Dienstag, 27. Oktober, 9.30 bis 15.30 Uhr - 5 Termin, 92 €
Irmgard Weller-Link, Damenschneidermeisterin, Direktrice, staatl.
gepr. Modegestalterin
(bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Weller-Link persönlich.
Tel. 02682/966 187 oder 0160/10 88 170)
Musik
Songbegleitung auf der Gitarre für Gitarristen /Interessierte mit
leichten Vorkenntnissen
(207)
Kooperation mit der Jarola Musik Schule in Güllesheim.
Jarola Musikschule, Steinstr. 1 in Güllesheim
Kurs: 207 Mittwoch, 7. Oktober, 18.45 bis 19.45 Uhr - 4 Termine
Karl-Heinz Keffer; jeweils 28 €
GESUNDHEIT
Bauch, Beine, Po in Eichen (317, 343 )
Bauch, Beine, Po ist ein effektives Muskeltraining, bei dem alle Mus-
kelgruppen trainiert werden nicht nur Bauch und Po.
Bürgerhaus, Hauptstraße 48,57632 Eichen
Kurs: 317 Montag, 5. Oktober, 18 bis 19 Uhr - 10 Termine
Clara-Maria Frunzescu; jeweils 40 €
Fit werden - Gesund bleiben in Flammersfeld (320)
Dieser Kurs ist für jede Altersgruppe geeignet und bietet Ungeübten
und jenen die sich schon länger nicht mehr sportlich betätigt haben
die Möglichkeit langsam und sanft einen Einstieg in die Bewegung
zu bekommen, ihre körperliche Belastbarkeit konditionell sowie
muskulär Schritt für Schritt zu steigern.
Bewältige eine Schwierigkeit und du hältst hundert andere dir fern
(Konfuzius)
Kurse finden ab 7 Teilnehmenden statt, maximal 14 Teilnehmende.
Rathaus Flammersfeld, Raiffeisensaal, Rheinstraße 17
Alle Kurse finden grundsätzlich auch in der Ferienzeit statt.
Kurs 320: Freitag, 9. Oktober, 18.45 bis 19.45 Uhr - 10 Termine
Clara-Maria Frunzescu; jeweils 33 €
Neue Rückenschule / Prävention in Flammersfeld 319)
für Anfänger und Fortgeschrittene mit Clara
Rathaus Flammersfeld,( Raiffeisensaal) Rheinstraße 17, in Flam-
mersfeld
Kurs: 319 Freitag, 9.Oktober, 17:30 bis 18:30 Uhr - 10 Termine
Clara-Maria Frunzescu; jeweils 57 €
ErfolgREICHER sein und leben (324)
Institut für Psychotherapie, Supervision und Weiterbildung
Anke Pfeffermann, Mühlenstr. 13 in Strickhausen (Ortsgemeinde
Berzhausen)
Kurs: 324 Montag, 19. Oktober 2020,18 bis 21 Uhr - 1 Termin
Anke Pfeffermann; 29 €
Abschied - Trennung - (Trauer?) - Neubeginn (326)
Institut für Psychotherapie, Supervision und Weiterbildung
Anke Pfeffermann, Mühlenstr. 13 in Strickhausen (Ortsgemeinde
Berzhausen)
Kurs:326 Mittwoch, 28. Oktober 2020, 18 bis 21 Uhr - 1 Termin; 29 €
Vortrag
Die naturheilkundliche Hausapotheke für Tiere (321 )
Die Naturheilkunde bietet uns schonende Möglichkeiten unseren
Tieren zu helfen.
Was gehört in die naturheilkundliche Hausapotheke fürs Tier?
Und wie kann ich diesen Inhalt für was nutzen!
Kurs findet ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 15 Teilnehmende.
Seminarraum Müller, Höllburg 8 in Orfgen
Kurs: 321 Freitag, 9. Oktober, 19 bis 21 Uhr - 1 Termin
Katharina Reifenrath, www.westerwald-tierheilpraxis.de; 12 €
Bodystyling in Eichen (318)
Bodystyling, ist ein effektives Muskeltraining, bei dem alle Muskel-
gruppen trainiert werden nicht nur Bauch und Po.
Als Aufwärmprogramm starten wir mit einfachen Aerobic-Schritten.
Anschließend folgt das Krafttraining mit oder ohne Zusatzmaterial.
Das kraft Ausdauer orientierte Training bringt alle Teilnehmer/innen
mit Sicherheit zum Schwitzen. Abschließende Dehnübungen runden
die Stunde ab.
Der Kurs richtet sich an alle, die ihren Körper STRAFFEN, STÄR-
KEN und ihre Körperhaltung verbessern wollen.
Mitzubringen sind: eine Matte, ein Handtuch, lockere Sportbeklei-
dung und saubere Turnschuhe.

Ziegenhain

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 7. Oktober 2020, 19 Uhr, findet im Bürgerhaus Zie-
genhain eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Vorberatung über den Erlass einer Wirtschaftswegesatzung
2. Anschaffung einer dritten Sitzbank für das Buswartehäuschen

unter Verwendung der Spendeneinnahmen der Einweihungs-
feier

3. Bestätigung einer Eilentscheidung
Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners
Auftragsvergabe an Firma Weyer

4. Vorbereitung der öffentlichen Fläche für das Kunstwerk „Loo-
king for Nuggets“ von Dierk Osterloh

5. Beteiligung an den Kosten der Ortsgemeinde Mehren für die
Verrohrung am Wirtschaftsweg Kohlstraße Grenze Mehren

6. Auftragsvergabe
Gestaltung Website

7. Einführung einer Hissflagge der Ortsgemeinde Ziegenhain
8. Bericht über jährliche Zuwendungen an Vereine
9. Zwischenstand Pilotprojekt Hundetoilette
10. Verschiedenes
11. Einwohnerfragestunde

Elmar Chylka,
Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
02.10.2020 Hildegard Drobek ...................................... 90 Jahre
02.10.2020 Maria Zirat .................................................. 70 Jahre
03.10.2020 Viktor Perzew............................................. 70 Jahre
05.10.2020 Vladimir Marchenko................................... 75 Jahre
06.10.2020 Franz Mrosek............................................. 70 Jahre
Bürdenbach
06.10.2020 Horst Schink .............................................. 70 Jahre
Flammersfeld
02.10.2020 Margarete Schüler ...................................... 90 Jahre
Fluterschen
02.10.2020 Waltraud Knüpling ...................................... 80 Jahre
04.10.2020 Hans-Jürgen Weisbrod ............................... 70 Jahre
Helmeroth
06.10.2020 Paul Stefes ................................................ 70 Jahre
Horhausen
08.10.2020 Brigitte Schiedeck....................................... 70 Jahre
Kircheib
08.10.2020 David Leonhardt ......................................... 70 Jahre
Kraam
03.10.2020 Helga Heinrichs .......................................... 90 Jahre
Neitersen
03.10.2020 Heidelore Günther ...................................... 80 Jahre
Schöneberg
02.10.2020 Roselore Schumacher ................................ 70 Jahre

Die Verbandsgemeinde
und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten:
Frida Pauline Esch, Reiferscheid
Carina Amilia Wolf, Altenkirchen
Leon Alexander Janzen, Pleckhausen
Charlotte De Turris, Flammersfeld

■ Eheschließungen:
Ronny Mittag und Belinda Pfannenschmidt, Flammersfeld
Hans-Robert Semrau und Natascha Alexandra Klarner,
Hemmelzen
Gabrielly Dos Santos Araujo, Obererbach,
und Josué Filipe Loureiro Osório, Nörtershausen

■ Sterbefälle:
Werner Helmut Granzin, Weyerbusch
Jurij Danilov, Mammelzen
Ilse Kohl, Mehren
Willi Lindlein, Niedersteinebach
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Schulen und Kindertagesstätten

■ KunstPause - Das neue Ausstellungskonzept
an der IGS Horhausen

setzt der Corona-Depression Freude entgegen
Nach längerer Planung ist an der IGS Horhausen ein neues Kunst-
Ausstellungskonzept verwirklicht worden.
Durch die geschickte Platzierung von Ausstellungstafeln hinter
den Fenstern des Kunstraums Nummer 3 können alle Schüler der
IGS nunmehr vom Pausenhof aus Werke ihrer Mitschüler in Ruhe
betrachten und dabei gemütlich ihre Pausenbrote und -getränke
verzehren.
An der frischen Luft und mit gebührendem Abstand zueinander -
wie sich das in Corona-Zeiten gehört.
Den Anfang nach der Corona-Pause macht eine Ausstellung von
Mandalas der Klasse 6.3.
„Es ist bemerkenswert, wie viel kreatives künstlerisches Talent die
Schüler haben - und zwar nicht nur im Kunst-Leistungskurs. Es
wurde Zeit, dies auch einmal der gesamten Schulöffentlichkeit zu
zeigen“, sagt Kunstlehrer Günter Cürten, der die Herstellung und
Montage der Ausstellungsvorrichtungen in Eigenarbeit vorgenom-
men hat.
„Mit minimalem finanziellen Aufwand ließ sich hier viel erreichen
- das verwendete Holz stammt von den aus Feuerschutzgrün-
den abmontierten Garderoben im Hauptgebäude,“ freut sich auch
Schulleiter Norbert Schmalen.

Geplant ist, in ausgewählten Pausen interessierte Schüler unter
Aufsicht einzuladen, um ihnen hier die ausgestellten Werke zu zei-
gen und sie zu einem Gespräch darüber zu ermutigen.
Denn der Durst der Schüler nach Kreativität und der Auseinander-
setzung mit künstlerischen Werken ist groß.
„All dies zeigt“, so Schulleiter Schmalen, „dass wir hier in der IGS
Horhausen mit unserem besonderen Engagement im Bereich
Kunst und Kreativität ein großes Bedürfnis stillen, das die Kin-
der, Jugendlichen und jungen Erwachsenen in unserer ansonsten
durch und durch kompetitiven Gesellschaft haben.
Hier können sie endlich einmal sie selbst sein - ohne Posing und
andauernde Selbstdarstellungszwänge in den sozialen Medien.“

■ Lebensrettungspaket für die IGS Hamm/Sieg
Die Westerwaldbank eG Volks- und Raiffeisenbank ließ der IGS
Hamm/Sieg eine großzügige Spende in Höhe von 4.900 €, über-
mittelt von der Leiterin der Abteilung Marketing und Digitalisierung
Julia Groß, zukommen.
Die Spendenaktion deckt nicht nur die Kosten für ein Paket des Pro-
jekts „VR mobil Retten macht Schule“, sondern stellt darüber hinaus
auch Geld für weitere Maßnahmen der Ersten Hilfe an der Friedrich-
Wilhelm-Raiffeisen-Schule zur Verfügung.
Das zugesandte Paket enthielt medizinische Geräte rund um die
Lebensrettung, etwa ein AEG-Übungsgerät, ein AEG-Gerät samt
Aufbewahrungsbox sowie 15 Puppen, an denen die Mund-zu-Mund-
Beatmung und die Herzdruckmassage an der Schule geübt werden
können.
Da die schulische Sicherheitsbeauftragte Ulrike Ramseger regel-
mäßig in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Roten Kreuz Auffri-
schungskurse in Erster Hilfe für Lehrkräfte an der Schule durchführt
und Schülerinnen und Schüler als Schulsanitäter ausbildet, können
diese von nun an vom neuen Equipment profitieren.

Kurse finden ab 8 Teilnehmenden statt, maximal 15 Teilnehmende.
Alle Kurse finden grundsätzlich auch in der Ferienzeit statt.
Bürgerhaus Eichen, Hauptstraße 48
Kurs: 318: Donnerstag, 15. Oktober, 17.45 bis 18.45 Uhr - 10 Termine
jeweils 35 €
Selbstverteidigung und Selbstbehauptung für Frauen sowie
Mädchen ab 15 Jahren (322)
In diesem 90-Minuten-Kurs, der speziell für Frauen ist, werden in
einfachen Schritten verschiedene praktische Übungen gezeigt, wie
Sie als Frau in Gefahrensituationen Ihren „Mann“ stehen können.
Was mache ich um aus einem Griff zu entkommen, wie löse ich
mich aus einer Umklammerung, wie setzte ich mich gekonnt zur
Wehr mit Arm und Beintechniken, meine Handtasche ihr Inhalt und
was ich damit machen kann sowie die rechtliche Seite der Notwehr
und zu guter Letzt praktische Schlag und Kickübungen.
Bitte mitbringen: Lockere und bequeme Sportkleidung sowie Sport-
schuhe und natürlich Motivation und Neugier.
Kurse finden ab 8 Teilnehmenden statt, maximal 10 Teilnehmende.
Turnhalle der Raiffeisen-Grundschule, Südstraße in Flammersfeld
Kurs 322: Samstag, 10. Oktober, 10:30 Uhr bis 12.00 Uhr - 1 Termin
Torsten Haupt; jeweils 15 €

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld sind
unter Auflagen wieder möglich.
Die Diktatur der Konzerne| Wie globale
Unternehmen auch regionales Wirt-
schaften und die Demokratie zerstören.

Die Frage ist nicht neu: Wieviel Einfluss nimmt die Wirtschaft auf die
Politik auch im demokratischen Staat? In seinem Buch „Die Diktatur der
Konzerne“ analysiert Thilo Bode, wie die heute global agierenden Groß-
unternehmen Politiker und Regierungen im Interesse des Sharehol-
der Value systematisch beeinflussen. Simpler Lobbyismus war gestern,
erklärt er. Journalist Andreas Pecht stellt an diesem Abend Bodes Buch
vor, beleuchtet dessen Beweisführung und Argumente, ergänzt sie mit
eigenen Erwägungen - um schließlich zur Frage zu kommen: Lässt sich
die Macht der Konzerne noch einhegen, womöglich brechen?
Andreas Pecht, freier Kulturjournalist, Donnerstag, 08.10., 20:00 -
22:00 Uhr, 5,00 €
Fairer Handel am Scheideweg - Die einen schuften, andere ver-
dienen
Nachhaltiger und moralisch vertretbarer Konsum ist aktuell genauso
in aller Munde wie der Klimaschutz. Zu diesen Themen sind Aufklä-
rung und Veränderung wichtiger denn je. Während der Handel kräf-
tig am Geschäft mit dem guten Gewissen verdient, haben sich die
Lebensbedingungen von Kleinbauern in den Ländern des globa-
len Südens meist nur geringfügig verbessert. Sachbuchautor Frank
Herrmann geht in seinem Vortrag auf den Unterschied zwischen
Fairem Handel als Marketingmasche und Fairem Handel als nach-
haltiges Instrument für eine gerechtere Welt ein.
Frank Herrmann, Dipl. Betriebswirt, Journalist, Tourismusexperte,
Autor, Berater
Donnerstag, 15.10., 19:00 - 21:00 Uhr, kostnlos - wir freuen uns
über eine Spende.
Qi Gong
Der Name Qi Gong kommt aus China und bedeutet das Aktivieren
der allgegenwärtigen Lebensenergie (Qi) und das beharrliche Üben
(Gong). In diesem Kurs liegt der Schwerpunkt auf Atemübungen mit
Qi Gong. Durch den sanften, tiefen Atemrhythmus spüren wir im Stil-
len Qi Gong, um in den Qi Gong Bewegungsübungen den Atem bes-
ser wahrzunehmen.
Michael Schmidt, Montags, ab 19.10., 10-mal, 18:45 - 20:15 Uhr,
120 €
Tai Chi & Qi Gong
In diesem Kurs werden die traditionelle Yang Stil Tai Chi Form und
die dazu passenden Qi Gong Energieübungen unterrichtet. In die-
sem Kurs liegt der Schwerpunkt auf der Atmung. Qi Gong Atem-
übungen helfen den Atem zu spüren und so einen sanften Atem-
fluss in der Tai Chi Form zu fühlen. Das Wohlbefinden im Alltag
verbessert sich dadurch spürbar.
Michael Schmidt, Montags, ab 19.10., 10-mal, 16:45 - 18:15 Uhr, 120 €
Im Netz gefangen oder durch das Netz entfesselt? - Über Chan-
cen und Risiken der digitalisierten Zukunft
Der Soziologe Harald Welzer spricht in einem Artikel in der Zeit-
schrift der Bundeskulturstiftung von der „Digitalisierung als Koloni-
alisierung der Lebenswelt“. Wie beeinflussen digitale Prozesse das
analoge Leben? Wir sind schon tief mit der Netzwelt verwoben und
manche fürchten, die Geister nicht mehr loszuwerden, die wir rie-
fen? Darüber wollen wir an diesem Abend - nach einem Vortrag von
Joachim Türk - miteinander ins Gespräch kommen.
Joachim Türk, Journalist und Lehrbeauftragter der HS Osnabrück
Donnerstag, 22.10., 20- 22 Uhr, 7 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de
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Der Preis beträgt für die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro und für ein
Kuchenpaket 1 Euro. Bitte Mundschutz tragen und Taschen mitbringen!
Wenn Sie grippeähnliche Symptome haben, dürfen Sie den Pfarr-
saal leider nicht betreten!
Für neue Anträge bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid
(z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen! Sie erreichen uns
montags von 7 bis 15 Uhr und mittwochs von 8 bis 12.30 Uhr unter
0175-7635217 oder E-Mail: info@tafel-altenkirchen.de
Homepage: www.tafel-altenkirchen.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI

■ Der Caritas-Laden - Gebrauchtes fair kaufen
Erweiterte Öffnungszeiten des Caritas-Ladens
„Gebrauchtes fair kaufen“
Ab sofort gelten folgende Öffnungszeiten:
- Montag ...................................... 9.00 - 13.00 Uhr
- Mittwoch .................................... 9.00 - 17.00 Uhr
- Freitag ....................................... 9.00 - 13.00 Uhr
Sie finden uns in der Wilhelmstr. 12 in Altenkirchen
(Fußgängerzone, neben dem Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“).

Sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und saubere Kleidung sowie
Haushaltsartikel können während der Ladenöffnungszeiten per-
sönlich abgegeben werden.
Wir bitten darum, nichts vor dem Laden abzustellen!
Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben genannten Zeiten unter
Tel. 02681-9838828.

Wochenvorschau
Donnerstag, 01.10: 10 - 12.30 Uhr Offener Treff; 15 - 17 Uhr Bil-
dungscafé Beratung (Wilhelmstr. 35); 15.30 - 17 Uhr Herzens-
sprechstunde; 17.30 - 19 Uhr Du bist nicht allein; 20 - 21.30 Uhr
Freundeskreis
Freitag, 02.10: 10.00 - 12.30 Uhr Offener Treff; 17.30 - 20 Uhr Wir
spielen Theater
Montag, 05.10: 10 - 12.30 Uhr Offener Treff; 14 - 16 Uhr Bildungs-
punkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 16 Uhr Café-Treff am Montag; 17 - 18.30
Tischtennis für alle (Pestalozzischule); 17 - 19 Uhr Deutscher Mie-
terbund - Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenhei-
ten; Anmeldung Mieterbund, Tel. 02631/ 24547.
Dienstag, 06.10: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer;
9.30 - 11.30 Uhr Bildungscafé Beratung (Wilhelmstr. 35); 10 - 12.30
Uhr Offener Treff; 13.30 - 15.30 Uhr Offener Treff
Mittwoch, 07.10: 10 - 11.30 EUTB®; 10 - 12.30 Uhr Offener Treff;
14 - 16 Uhr Beratung in Sachen Migration
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Telefon Bildungspunkt/Bildungscafé: 02681 9823550

Weltalphatag 2020 - Lesen und Schreiben -
Mein Schlüssel zur Welt
Am 08.09.2020 war Weltalphatag. Anlässlich des
Gedenktages hat das Bildungscafé in Altenkirchen
unter dem Motto „Wer lesen und schreiben kann, lebt
entspannter“ vielfältige Informationen zur Kampagne

im Schaufenster präsentiert. 6,2 Mio. der Menschen in Deutschland
haben Schwierigkeiten beim Lesen und Schreiben. Das heißt ca. 12
% der deutschsprachigen Erwachsenen sind betroffen. Für diese
Menschen hat der Alltag viele Tücken. Vorlesen mit den Kindern,
Formulare beim Arzt und Behörden, Preisschilder beim Einkaufen,
Fahrpläne und Hinweise in der Stadt bieten oft Probleme.

Besser lesen und schreiben verbindet, macht stolz und gibt Sicher-
heit in der Familie, bei der Arbeit und im Alltag. Durch die Corona-

Die symbolische Scheckübergabe an der IGS Hamm/Sieg.
Foto: Diana Hedwig

Schulleiterin Andrea Brambach-Becker, Ulrike Ramseger, die Schul-
sanitäter sowie die Schulelternsprecherin Bianca Jung und der Vor-
sitzende des schulischen Fördervereins Andreas Schlak freuten
sich über die Zuwendung, die im Notfall Leben retten kann, bevor
externe Hilfe eintrifft. Denn die gesamte Schulgemeinschaft ist um
größtmögliche Sicherheit bestrebt.

Sonstige Mitteilungen

Die Bücherei in den Räumlichkeiten unter der Kirche ist bis auf Wei-
teres wie folgt geöffnet:
Montag: ........................................................................... 15 - 18 Uhr
Dienstag: ......................................................................... 15 - 18 Uhr
Mittwoch: ....................................................................... geschlossen
Donnerstag: .................................................................... 10 - 18 Uhr
Freitag: .......................................................................... geschlossen
Telefonisch erreichen Sie die Bücherei unter: 02681 70972
Neu bei uns in der Ausleihe: MOBI-Sticks! Hörbücher auf USB-
Stick können einfach im Auto oder am PC über den USB-Anschluss
gehört werden. Es steht eine kleine Auswahl dieser Hörbücher für
Kinder und Erwachsene zur Verfügung.
Für Ihren Besuch in der Bücherei gelten die üblichen Hygiene- und
Abstandsregeln.

■ Katholische Öffentliche Bücherei Horhausen
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
wir haben wieder zu den gewohnten Zeiten
für Sie geöffnet.
Aufgrund der Vorgaben des Bistums ist
allerdings nur ein eingeschränkter Bring-
und Abholservice möglich. Es gelten fol-
gende Regeln für Ihren Besuch bei uns:
• Max. 2 Kunden im Raum anwesend

• Beachten aller Schutzmaßnahmen (Maskenpflicht, Abstandsrege-
lung im Eingangsbereich und an der Theke)

• Der Aufenthalt zur Ausleihe ist so kurz wie möglich zu halten.
• Die Toiletten müssen geschlossen bleiben.
Zurückgegebene Medien werden den Vorgaben entsprechend gela-
gert und desinfiziert und sind erst danach wieder ausleihbar. Ver-
anstaltungen wie das Bücher-Café können leider noch nicht wieder
stattfinden. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und wünschen allen beste
Gesundheit.

Ihr Bücherei-Team
Öffnungszeiten der KÖB im Pfarrhaus Horhausen:
Dienstag 16 - 18 Uhr, Donnerstag 17 - 18 Uhr, Sonntag 12 - 13 Uhr

■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Dia-
konie, Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kir-
chengemeinden)
Lebensmittelausgabe:
Dienstags ab ca. 12 Uhr! Die Kasse ist bis
13.30 Uhr besetzt.

Sie finden uns im katholischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610
Altenkirchen.
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Offene Kirche Oberwambach am Erntedanksonntag,
4. Oktober 2020

Auch dieses Jahr ist die Ober-
wambacher Kirche am Ernte-
dank mit prächtigen, farbenfro-
hen Arrangements geschmückt.
Die Kirche ist nachmittags von
15 - 17 Uhr für Besucherinnen
und Besucher geöffnet, damit
die Erntegaben betrachtet wer-
den können. Die Hygieneregeln
werden beachtet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach,
Kirchweg 5, Öffnungszeiten:
dienstags und freitags von 9.30
- 12 Uhr. Gemeindesekretä-

rin: Jutta Zemlin, Tel. 02681-2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-
almersbach.de. Bitte bringen Sie möglichst Ihre Anliegen telefonisch
oder per Mail vor.
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171-
2831790 Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963 Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Allianz Altenkirchen

Altenkirchen dankt - 30 Jahre deutsche Einheit
Was für ein Grund zum Danken! Vor einem Jahr feierten wir in
Deutschland 30 Jahre Mauerfall. Kerzen und Gebete statt Waffen und
Gewalt führten zu der Wende und letztlich zur deutschen Einheit.
Wir laden alle Bürger und Bürgerinnen ein, zusammen mit Stadt-
bürgermeister Matthias Gibhardt, Verbandsgemeindebürgermeister
Fred Jüngerich und anderen Persönlichkeiten auf dem Marktplatz
ein Zeichen der Dankbarkeit zu setzen.
Von den Parkplätzen Weyerdamm, Café Hehl und Glockenspitze
spazieren wir in Gruppen um 19.00 Uhr zum Marktplatz. Dort

Pandemie spielt die digitale Kommunikation eine ganz wichtige
Rolle. Auch das muss gelernt werden. Online-Banking, Online-
Anträge bei allen Behörden und Online-Lernprogramme gehören
mittlerweile zum Standard und sind Teil des öffentlichen Lebens
geworden und müssen gemeistert werden.
Helmut Asbach, Ansprechpartner im Bildungscafé und ausgebilde-
ter Berater in der Grundbildung mit Schwerpunkt „Deutsch als Erst-
sprache“ erklärt:
„Das Alphabet bildet mit seinen Buchstaben die Grundlage für das
Lesen und Schreiben und das wiederrum kann eine neue Welt
erschließen und das Leben angenehmer und entspannter machen.
Wir zeigen in Beratungsgesprächen gerne Hilfen auf und helfen
auch ganz praktisch bei Schriftstücken und Formularen.“
- Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und
- donnerstags von 15 Uhr bis 17 Uhr steht Helmut Asbach für Bera-
tung und Hilfe zur Verfügung. Weitere Informationen über Angebote
und Angebote der Kooperationspartner gibt es im Mehrgenerationen-
haus Mittendrin oder auf www.mgh-ak.de.
Das Bildungscafé befindet sich in der Wilhelmstraße 35 (Fußgänger-
zone) in Altenkirchen.
Mehrgenerationenhaus Mittendrin;
Ansprechpartner: Helmut Asbach,
Tel. 02681-98 23 550 oder asbach@mgh-ak.de;
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen, Tel. 02681 950 438,
Info@mgh-ak.de

■ Land verlängert Soforthilfen für Vereine in Not
Anträge sind auch 2021 möglich
„Der Schutzschild der Landesregierung für Vereine in Not geht im
Jahr 2021 in die Verlängerung.“ Darauf weisen die Landtagsabge-
ordneten Sabine Bätzing-Lichtenthäler und Heijo Höfer hin. Dem-
nach können Vereine, die durch die Corona-Pandemie in finanzi-
elle Schieflage geraten sind, auch im nächsten Jahr Soforthilfen des
Landes von bis zu 12.000 Euro beantragen.
„Wir wissen, dass die Situation vieler Vereine auch im kommen-
den Jahr angespannt bleiben wird“, betonen Bätzing-Lichtenthäler
und Höfer. Dies gelte insbesondere für Vereine, die ihr Vereinsleben
durch Einnahmen aus Festen oder dem Betrieb einer Gaststätte
finanzieren. „Wenn Miet- und Pachtkosten, Kredite oder Honorare
weiterlaufen, kann für die Vereine eine sehr ernste Situation ent-
stehen. Mit der Verlängerung des Soforthilfeprogramms durch die
Landesregierung haben Vereine auch für das kommende Jahr Pla-
nungssicherheit“, erklären die SPD-Politiker.
Die Parlamentarier unterstreichen die Bedeutung des Vereinswe-
sens für den gesellschaftlichen Zusammenhalt. „Unsere Vereine
prägen das sportliche, kulturelle und soziale Leben in den Gemein-
den. Das starke zivilgesellschaftliche Fundament wollen wir auch in
Krisenzeiten erhalten“, so Bätzing-Lichtenthäler und Höfer.
Insgesamt stelle die Landesregierung für das Vereinsprogramm 10
Millionen Euro zur Verfügung.
Bis Ende Mai sei der Schutzschild an die Soforthilfen des Bundes
für kleine Unternehmen und Soloselbstständige gekoppelt gewe-
sen. Über 500 Vereine hätten Bund und Land während der Corona-
Pandemie bisher mit nicht rückzahlbaren Zuschüssen unterstützt.
Dies entspreche einem Gesamtvolumen von rund 4 Millionen Euro,
davon 350.000 Euro Landesmittel.
Antragsberechtigt für das Vereinsprogramm des Landes sind
gemeinnützige und andere steuerbegünstigte Vereine mit Sitz in
Rheinland-Pfalz, die infolge der Pandemie in eine existenzbedro-
hende Lage geraten sind.
Auch Vereine, die bereits Soforthilfen des Landes erhalten haben,
können für das Jahr 2021 eine erneute Förderung beantragen,
wenn die finanzielle Notlage weiter anhält. Anträge können beim
Landessportbund und den regionalen Sportbünden, der Stiftung
Rheinland-Pfalz für Kultur sowie der Aufsichts- und Dienstleistungs-
direktion (ADD) Rheinland-Pfalz gestellt werden.
Weitere Informationen zum Schutzschild für Vereine in Not:
www.wir-tun-was.rlp.de

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 02.10.20, 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechume-
nen in der Kirche Oberwambach (Kirchenerkundung)
Sonntag, 04.10.20 (Erntedankfest) - Oberwambach (Pfarrer Trie-
bel-Kulpe) 10 Uhr Gottesdienst für alle Generationen mitgestaltet
vom Verband Christlicher Pfadfinder (VCP) Oberdreis „Stamm Rei-
chenstein“. Nach der neuen Verordnung stehen nun 64 Plätze zur
Verfügung. Es besteht nur Mund-Nasen-Schutz beim Betreten und
Verlassen der Kirche; am Platz entfällt er; anschl. Kirchencafé im
Gemeindehaus unter Einhaltung der Hygieneregeln
Freitag, 09.10.20, 16 Uhr Frauenabendkreis im Gemeindehaus
Oberwambach, nähere Informationen: Mathilde Langenbach, Tel.
5027

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! Der nächste Gottesdienst ist
am 4. Oktober.
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 18 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Sonntag, 04.10.2020 - Erntedank: Weyerbusch: Wir laden herzlich
ein zum Open-Air-Familiengottesdienst um 11 Uhr auf der Wiese
unterhalb des Ev. Gemeindezentrums Weyerbusch. Es singt der Kir-
chenchor, es spielt der Posaunenchor. In diesem Jahr können wir
leider im Anschluss an den Gottesdienst keinen gemeinsamen Mit-
tagsimbiss anbieten. Wir bitten darum, die Bestuhlung selbst mit-
zubringen. Bei schlechtem Wetter kann der Gottesdienst in dieser
Form leider nicht stattfinden. Wir informieren kurzfristig, wo der Got-
tesdienst - in kleinerer Form - bei schlechtem Wetter stattfindet. Da
die Teilnehmerzahl beschränkt ist (Open-Air-Gottesdienst: 75 Perso-
nen, bei schlechtem Wetter nur 28 Personen), bitten wir um telefo-
nische Voranmeldung im Gemeindebüro (02686-9872330) und dan-
ken für Ihr Verständnis!
Dienstag, 06.10.2020: Weyerbusch: 14 Uhr Allgemeine Soziale
Beratung, 17.00 - 18.30 Gemeindebücherei
Allgemeine Soziale Beratung
Ab September 2020 bieten wir an jedem 1. und 3. Dienstag im
Monat - jeweils von 14 - 16 Uhr - die Allgemeine Soziale Beratung
des Diakonischen Werks vor Ort (im Ev. Gemeindezentrum Wey-
erbusch - in den Büchereiräumen) an. Bitte vereinbaren Sie tele-
fonisch einen Termin über das Diakonische Werk (02681/800820)
oder per e-mail über info@diakonie-altenkirchen.de.
Bitte beachten Sie immer die vorgeschriebenen Hygiene- und
Schutzmaßnahmen!
Aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im
Internet unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Sie erreichen uns: Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 13 Uhr, Tel.
02686-9872330, Pfr. Turk ist erreichbar, Tel. 02686-9872334

■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Sonntag, 04.10.: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche unter Berück-
sichtigung der Auflagen bedingt durch die Corona-Krise.
Aufgrund der einzuhaltenden Abstandsregeln ist die Zahl der Got-
tesdienstbesucher begrenzt. Es ist daher erwünscht, sich für
den Gottesdienst im Gemeindebüro, Tel. 02685-242 bis Freitag,
02.10.2020, um 11.30 Uhr mit Namen, Anschrift und Telefonnum-
mer anzumelden. Die Angaben werden benötigt, um eventuelle
Infektionsketten nach verfolgen zu können. Die Daten werden nicht
für andere Zwecke verwendet und nach einem Monat vernichtet. 10
Uhr Kindergottesdienst; 11 - 12 Uhr Bücherei; bitte an der Gemein-
dehaustür klingeln
Dienstag, 06.10.: 9.30 Uhr - 11.30 Uhr Kleiderstube; 15 Uhr Kon-
firmandenunterricht; 16.30 Uhr Katechumenenunterricht; 18.30 Uhr
Jugendkreis ab 15 Jahren
Mittwoch, 07.10.: 10 - 12 Uhr Kids-Kleiderladen; 15 - 17 Uhr
Bücherei; 18.30 Uhr Teentreff für 12- bis 15-Jährige
Freitag, 09.10.: 14 Uhr - 16.30 Uhr Kleiderstube: Zugang zur Klei-
derstube ist im Untergeschoss des Gemeindehauses
Weitere Informationen erhalten sie auf der Homepage der Kir-
chengemeinde www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de
oder durch die Mitteilungen im Schaukasten bzw. an der Tür zum
Gemeindehaus. Das Gemeindebüro ist weiterhin für Besuche
geschlossen. Anfragen werden telefonisch dienstags, donnerstags
und freitags von 8.30 Uhr - bis 11.30 Uhr entgegen genommen und
bearbeitet. Für seelsorgliche Gespräche steht Ihnen Pfarrer Volk
unter Tel. 02681/4937 zur Verfügung.

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
„Licht der Hoffnung“
Die Aktion „Licht der Hoffnung“ werden wir fortsetzen. Denn die
weltweite Lage ist weitaus dramatischer als zu Beginn der Pande-
mie. Weltweit leiden Menschen. Jeden Abend um 19 Uhr rufen wir
daher mit dem Läuten der Vaterunser-Glocke dazu auf, eine Kerze
ins Fenster zu stellen, das Vater-Unser zu beten und fürbittend an
die Menschen zu denken, die krank sind oder jetzt unter besonde-
rem Druck stehen.
Am Donnerstag, 01.10.2020, findet um 16.15 Uhr Konfirmanden-
Unterricht im Gemeindezentrum statt.
Gottesdienst
Der Gottesdienst am 04.10.2020 findet um 10 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche Hilgenroth statt. (Pfr. Volk )
Folgendes ist zu beachten:
Bitte melden Sie sich zur Teilnahme am Gottesdienst telefonisch
oder per E-Mail an
Bitte tragen Sie eine Gesichtsmaske (Während des Gottesdienstes
können Sie diese abnehmen)
Halten Sie die Abstandsregeln auch beim Betreten und Verlassen
des Gemeindehauses ein.
Desinfektionsschutz ist im Eingangsbereich verfügbar

beginnt um 19.30 ein Festakt, u.a. mit dem Musiker und Songwriter
Mirko Santocono.
Veranstalter ist die Evangelische Allianz Altenkirchen, ein Netzwerk
von Christen und Christinnen aus Kirchen, Freikirchen, Gemein-
schaften, Werken und Organisationen.

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen!
Samstag, 3.10. Segensgottesdienste der KonfiKids 2019/2020 um
15 Uhr, 16.30 Uhr und 18 Uhr; Pfr. in Weber-Gerhards und Team
Sonntag, 4.10. um 10 Uhr Gottesdienst zu Erntedank für Kinder
und Erwachsene; jeder kann etwas mitbringen, wofür er dankbar
ist (siehe Plakat); Pfr. in Weber-Gerhards
Die aktuellen Abstands- und Hygienevorgaben bitten wir zu beach-
ten. Anmeldung im Vorfeld ist nicht erforderlich.
Montag und Freitag um 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 6.10. um 19.30 Uhr Kantorei (Treffen in der Kirche)
Mittwoch, 7.10. um 18.30 Uhr Gottesdienst- und Theologieaus-
schuss
Donnerstag, 8.10. um 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Ostbezirk, Pfr.
in Ehrhardt; 19 Uhr Presbyteriumssitzung; 19.30 Uhr Posaunenchor
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller).
Für Besucher ist das Gemeindebüro derzeit noch nicht geöffnet.
Sie erreichen uns aber telefonisch von Mo. - Fr. von 10 Uhr bis 12
Uhr sowie Do. von 14 Uhr bis 16 Uhr unter 02681/8008-40, Fax:
02681/8008-49 oder per Mail: altenkirchen.ak@ekir.de

Gottesdienst zu Erntedank

am 04.10. um 10 Uhr
für Kinder und Erwachsene

Bringt etwas mit, wofür ihr dankbar seid!

Ev. Christuskirche, Altenkirchen
Pfr.in Weber-Gerhards und KimiK Team
Kirchenmusiker Achim Runge

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin Dorothea Brandtner: Tel. 02683/949340, Mail: brandtner@
evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin Corona Nehls: Tel. 0151/12878198, Mail:
corona-nehls@t-online.de
Gemeindebüro: Telefon 02683 949340, Mail: buero@evangelische-
gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag 8.30 - 11 Uhr
Wir sind telefonisch oder per mail zu erreichen und haben ein offe-
nes Ohr, gerade in Krisenzeiten.
Melden Sie sich!
Wir feiern sonntags regelmäßig Gottesdienst um 10.15 Uhr,
zurzeit nur in Asbach.
Der Gottesdienst findet im Gemeindehaus statt. Im Gebäude
besteht Maskenpflicht. Das Presbyterium hat ein Hygienekonzept
erstellt unter Berücksichtigung der gesetzlichen Vorgaben.
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■ Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5267;
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au
Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr weiterhin geschlossen,
telefonisch sind wir allerdings von dienstags bis freitags zu erreichen.
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Sonntag, 04.10.20: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 07.10.20: 18 Uhr Hl. Messe

Weg-Gemeinschaft im Wiesen-
talIn Corona-Zeiten mit Ein-
schränkungen, die wir nach wie
vor erfahren und beachten
müssen, laden wir ein zum
gemeinsamen Weg durch das
Wiesental in Altenkirchen. Für
eine gute Stunde „sinnvoll“ die
Natur erleben, miteinander
sprechen, ein Impuls auf dem

Weg, der zum Nachdenken anregt. Jeweils freitags, 2. und 16.
Oktober 2020, um 15 Uhr, bei jedem Wetter einfach da sein.
Treffpunkt bei Christel Hahmann, Im Hähnchen 7, in Altenkirchen.
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 03.10.20: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 04.10.20: 9 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 02.10.20: 18 Uhr Hl. Messe; 19 Uhr Adoremus - Nacht der
Anbetung
Samstag, 03.10.20: 9 Uhr Hl. Messe; 15 Uhr Tiersegnung vor der
Kirche
Sonntag 04.10.20: 12 Uhr Hl. Messe; 15 Uhr Rosenkranzandacht
Montag 05.10.20: 18 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 06.10.20: 18 Uhr Hl. Messe
Nach den Vorgaben des Erzbistums Köln und des Landes Rhein-
land-Pfalz (11. CoBeLVO) feiern wir Gottesdienste unter folgenden
Bedingungen:
Die Zahl der Messbesucher ist begrenzt und jeder Gottesdienstbe-
sucher muss sich vorher im Pfarrbüro telefonisch unter 02681/5267
anmelden.
Die Anmeldung ist möglich: dienstags 14 - 16 Uhr, mittwochs und
donnerstags von 9 - 16 Uhr und freitags von 9 - 12 Uhr.
Die Daten der Gottesdienstbesucher werden einen Monat auf-
bewahrt, um im Fall einer Ansteckung mögliche Infektionsketten
nachvollziehen zu können. (Wir sind zur Zusammenarbeit mit dem
Gesundheitsamt verpflichtet.)
Besonders gefährdete Menschen mögen bitte besonders auf
sich achten und kein Risiko eingehen.
· Die Gottesdienstbesucher müssen beim Betreten und Verlassen
der Kirche eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. Am Platz selber
darf der Mund-Nasenschutz abgenommen werden.
· Beim Betreten der Kirche sollen sich die Gottesdienstbesucher mit
einem bereitgestellten Desinfektionsmittel die Hände desinfizieren.
· In der Kirche sind die Plätze markiert. Angehörige eines Hausstan-
des dürfen selbstverständlich zusammensitzen. Zu Anderen bitte 2
m Sicherheitsabstand wahren!!
· Gebetbücher bitte von zu Hause mitbringen.
· Beim Empfang der Kommunion bitte den Sicherheitsabstand von
2 m einhalten.
· Auch nach dem Gottesdienst bitten wir weiter auf den nötigen Min-
destabstand (mindestens 1,5 m) zu achten.

■ Katholische Pfarreiengemeinschaft
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo, Di, Do, Fr 9 - 12 Uhr, mittwochs geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo, Di, Mi, Do 9 - 11.30 Uhr, freitags geschlossen
Samstag, 03.10., Peterslahr 17 Uhr Vorabendmesse, Fernthal
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 04.10., Neustadt 9.30 Uhr Hochamt (max. 50 Personen),
Neustadt 11 Uhr Hochamt (max. 50 Personen), Horhausen 9.30 Uhr
Hochamt (max. 50 Personen), Horhausen 11 Uhr Hochamt (max. 50
Personen)
Dienstag, 06.10., Horhausen 9 Uhr Hl. Messe (max. 50 Personen),
Horhausen 18.30 Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 07.10., Peterslahr 17 Uhr Rosenkranzandacht, Horhau-
sen 18 Uhr Rosenkranzandacht
Donnerstag, 08.10., Neustadt 18 Uhr Rosenkranzgebet
Weiterhin müssen Sie sich zu den Gottesdiensten mit Namen und
Adresse anmelden. Die Daten werden vier Wochen nach dem Gottes-

Folgen Sie bitte den Anweisungen der Küsterin bzw. der dienstha-
benden Presbyteriumsmitglieder und Mitarbeiterinnen.
Gemeindegesang ist leider noch nicht möglich
Wir freuen uns über jeden, der zum Gottesdienst kommt. Allerdings
soll sich niemand bedrängt fühlen. vor allem dann nicht, wenn er zu
einer Risikogruppe gehört. Als Alternative gibt es die gottesdienstli-
chen Angebote in Funk und Fernsehen oder Online.
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags geöffnet.
Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602; e-mail: hilgenroth@ekir.de
Pfr. Volk können Sie unter folgender Tel.-Nr. erreichen: 02681-4937
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Kirche und Gemeindehaus Oberhonnefeld
und Arche Horhausen

Gemeindebüro Honnefeld: Tel. 02634/956707, Bergstraße 6,
56587 Oberhonnefeld
eMail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Sonntag, 04.10.: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonne-
feld, mit Einführung des neuen Presbyteriums
Wenn möglich, melden Sie sich bitte an Tel. 02634/956707 oder
andreas.beck@ekir.de. Wenn Sie am Sonntagmorgen spontan kom-
men, geht das auch. Dann müssen wir Sie nur noch in der Anwe-
senheitsliste nachtragen. (Wir müssen die Kontaktdaten der Besu-
cher vier Wochen lang nachweisen können.)
Dienstag, 06.10.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-
haus Oberhonnefeld
Donnerstag, 08.10.: 9.30 Uhr Spielgruppe „Zwergenstube“ (0 - 3
Jahre) in der Jugendetage im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 18.30
Uhr Singkreis im Gemeindehaus Oberhonnefeld
Freitag, 09.10.: 17 Uhr Jungschar im Gemeindehaus Oberhonne-
feld, 18.30 Uhr Jungschar II, 19 Uhr Initiativkreis Kirchbauverein,
19.30 Jugendabend in der Jugendetage im Gemeindehaus Ober-
honnefeld
Auf YouTube wird es weiter in unregelmäßigen Abständen Beiträge
aus der Kirchengemeinde geben (www.youtube.com/user/andreasbe-
cky).

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

DONNERSTAG, 01.10.2020: 15.00 Uhr - 16.30 Uhr Katechumenen
Kurs im Ev. Gemeindehaus Mehren (Konfi Jg. 2021); 16.30 -18.00
Uhr Konfirmanden-Kurs (Konfi Jg. 2021) im Ev. Gemeindehaus
Mehren. Alltags- oder Schutzmasken sind mitzubringen.
SONNTAG, 04.10.2020: 10.30 Uhr Im Rahmen des Erntedank-
gottesdienstes auf der Freilichtbühne in Mehren, werden die neu
gewählten Presbyter(innen) in Ihr Amt eingeführt und die aus-
geschiedenen Presbyteriumsmitglieder verabschiedet. Wir bitten
darum, die erforderlichen Schutzmaßnahmen unbedingt einzuhal-
ten! Da die Teilnehmendenzahl leider auf 75 Personen beschränkt
ist, bitte wir um telefonische Voranmeldung mit Namen, Adresse
und Telefonnummer in unserem Gemeindebüro (Tel.: 02681/2912).
Unangemeldete Gottesdienstbesuchende können nur bis zum Errei-
chen der maximal zugelassenen Teilnehmendenzahl eingelassen
werden. Alltags- oder Schutzmasken sind mitzubringen. Wir bitten
um Ihr Verständnis!
DONNERSTAG, 08.10.2020: 15.00 Uhr - 16.30 Uhr Katechumenen
Kurs im Ev. Gemeindehaus Mehren (Konfi Jg. 2021); 16.30 -18.00
Uhr Konfirmanden-Kurs (Konfi Jg. 2021) im Ev. Gemeindehaus
Mehren. Alltags- oder Schutzmasken sind mitzubringen.
Konfirmation
Am Samstag den 10.10.2020 um 10.00 Uhr werden folgende
Konfirmanden*innen in Mehren konfirmiert: Leonie Grollius aus
Hirz-Maulsbach; Ben Schneider aus Neuwied; Andrea Tesch aus
Ziegenhain
Am Sonntag den 11.10.2020 um 10 Uhr werden folgende
Konfirmanden*innen in Mehren
konfirmiert: Jannis Müller aus Kircheib; Benedikt Küll aus Mehren;
Alicia Richter aus Schöneberg
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags,
mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemein-
debüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: schoeneberg@ekir.de
und mehren@ekir.de; Kontakt; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika
Zimmermann, Tel. 0170/9744063Kontakt Jugendleiter Udo Man-
delkow, Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kon-
takt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 04.10.2020: 10.30 Uhr Ernte-Dank-Gottesdienst in Wahl-
rod mit Pfarrerin Fritz
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Öffnungszeiten:
Donnerstags 9 - 13.30 Uhr; freitags ab 12.30 Uhr

Wohnzimmer-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum nächsten Online-Gottesdienst am
04.10.2020 um 10.30 Uhr!
Kontakt:
Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890| E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Wölmersen KdöR

Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst jeden Sonntag, um
10 Uhr.
Dafür gibt es Schutz- und Hygienemaßnahmen, dadurch sind die
Gottesdienste anders als gewohnt.
Bei allen Einschränkungen sind wir dankbar, dass wir gemeinsam
vor Gott treten können, auf sein Wort hören und Gemeinschaft mit
ihm haben dürfen. Ein Teilnahme ist nur nach Anmeldung möglich.
Nähere Infos dazu, oder zu unserer Gemeinde unter: www.efg-
woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter Michael Voigt,
Tel. 02681 70942.

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
04.10.2020 Erntedank - mit Dankgottesdienst und Eintopf
Informationen und Anmeldung unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de| Tel.
02681-9845404

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Die Evangelische freie Gemeinde Altenkirchen feiert sonntags
um 10 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus.
Wir freuen uns sehr, Sie wieder persönlich begrüßen zu dürfen.
Melden Sie sich bitte aber unbedingt dazu an, weil nur eine
begrenzte Teilnehmerzahl zugelassen ist (02681/9449940 oder
über https://altenkirchen.church-events.de/). Ihre Kontaktdaten müs-
sen wir erheben und für die Dauer eines Monats aufbewahren. Es
gelten die Abstandsregeln und Hygienevorschriften.
Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist erforderlich. Gemein-
degesang ist untersagt.
Über unsere Homepage ist auch weiterhin ein Videogottesdienst
eingestellt.
Gruppen und Kreise finden vereinzelt und nur nach Absprache
statt. Unsere Pastoren stehen weiterhin für Einzelseelsorge unter
den angegebenen Rufnummern zur Verfügung.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen der Gemeinde um
zum Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Thomas Held
(Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pastor, Tel.
0157/88359857), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000)
und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen
19, 57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de

■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir um Anmeldung unter
a.gritzan@immanuel-westerwald.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstal-
tungen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de

dienst im Pfarrbüro aufbewahrt, um Sie im Fall einer Coronainfektion
eines anderen Gottesdienstbesuchers informieren zu können.
Sie können sich mit einem Anruf oder einer Mail immer für die Mes-
sen in dem laufenden Monat anmelden. Die Anmeldung für die
Sonntagsgottesdienste in Horhausen muss bis spätestens donners-
tags 11.30 Uhr im Pfarrbüro Horhausen (02687/1050 oder pfarrei-
horhausen@t-online.de) eingegangen sein. Die Anmeldung für die
Gottesdienste in Peterslahr, Fernthal und Neustadt muss bis spä-
testens freitags 12 Uhr im Pfarrbüro Neustadt (02683/3638 oder
pfarrei.neustadtwied@gmx.de) eingegangen sein.
Am Montag, 05.10., ist das Pfarrbüro in Neustadt geschlossen!

■ Seelsorgebereich Rheinischer Westerwald
St. Laurentius Asbach
Pastoralbüro St. Laurentius/St. Maria Rosenkranzkönigin
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9 bis 12 Uhr
Do 15 bis 17 Uhr
Tel. 02683-43336 / Fax: 43258, pastoralbuero@kkgvrw.de
Öffnungszeiten der KÖB Asbach: Donnerstag 16 - 18 Uhr und
Samstag 16.30 - 18.30 Uhr
Samstag, 03. 10.: 18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Mittwoch, 07.10.: 18 Uhr Messe
KÖB Asbach
Die Bücherei ist Samstag, 3. Oktober, geschlossen.
St. Pantaleon Buchholz
Kontaktbüro St. Pantaleon
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02683-6780 / Fax: 966597, buchholz@kkgvrw.de
Öffnungszeiten der KÖB Buchholz: Mittwoch 15 - 18 Uhr und
Sonntag 9.45 - 11 Uhr
Freitag, 02.10.: 17.30 Uhr Fatimarosenkranz; 18 Uhr Frauenmesse
Sonntag, 04.10.: 9 Uhr Messe; 16 Uhr Andacht am Franziskus-Bild-
stock bei Buchholz-Wahl
Montag, 05.10.: 8 Uhr Krankenmesse.
St.Trinitatis Ehrenstein
Kontaktbüro St.Trinitatis
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02683-31382 / Fax: 947679, ehrenstein@kkgvrw.de
Donnerstag, 01. 10.: 9 Uhr Messe
Sonntag, 04. 10.: 9 Uhr Messe
Donnerstag, 08. 10.: 9 Uhr Messe
Rektorat Limbach
Samstag, 03. 10.: 18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 04.10.: 11 Uhr Messe
Mittwoch, 07.10.: 17 Uhr Festliche Rosenkranzandacht aus Anlass
des Rosenkranzfestes
St. Antonius Oberlahr
Kontaktbüro St. Antonius
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02685-9885522 / Fax: 9885523, oberlahr@kkgvrw.de
Sonntag, 04.10.: 10.30 Uhr Messe
Dienstag, 06.10. 17.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 07.10.: 9 Uhr Messe
Rosenkranzgebet
Im Oktober wird jeweils dienstags um 17.30 Uhr der Rosenkranz in
der Pfarrkirche gebetet. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die
Hygienemaßnahmen müssen eingehalten und die Kontaktdaten
erfasst werden.
Messbestellungen
Die Kontaktbüros im Seelsorgebereich sind weiterhin geschlos-
sen. Ihre Messintentionen können Sie gerne über das Pastoral-
büro in Asbach (02683-43336) bestellen. Wir bieten Ihnen aber
eine weitere Möglichkeit der Messbestellung: Am Schriftenstand in
der Kirche legen wir ein kleines Formular aus, das Sie mit Ihrem
gewünschten Text ausfüllen können. Dieses werfen Sie dann bitte in
einem Briefumschlag, zusammen mit dem entsprechenden Betrag,
in den Briefkasten des Kontaktbüros Oberlahr, Kirchstr. 3. Die Post
wird einmal wöchentlich abgeholt. Bitte denken Sie daran, die Inten-
tionen ca. 4 Wochen im Voraus über einen dieser Wege zu bestel-
len, damit Sie in den Pfarrnachrichten veröffentlich werden können.
St. Bartholomäus, Windhagen
Kontaktbüro St. Bartholomäus
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02645-2263 / Fax: 4933, windhagen@kkgvrw.de
Öffnungszeiten der KÖB Windhagen: Donnerstag von 16 bis 18
Uhr und jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 01.10.: 18 Uhr Messe
Sonntag, 04.10.: 10.30 Uhr Messe
Donnerstag, 08.10.: 18 Uhr Messe

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3, 57610
Altenkirchen| www.friends-of-jesus.de
Café ‚friends‘
Herzliche Einladung in die Hofstraße 3 zu hausgemachten Torten,
Salat & Suppe, Snacks und leckeren Kaffee-Spezialitäten.



Altenkirchen-Flammersfeld 35 Donnerstag, 01.10.2020

■ NABU Altenkirchen
Apfelsaftaktion 2020 -
Ernte- und Produktionshelfer*Innen dringend
gesucht
An Einzelbäumen und in Streuobstwiesen leuchten
sie wieder in rot, grün und gelb - die Äpfel. Auch

in diesem Jahr lädt der NABU Altenkirchen zur Apfelernte und zum
gemeinsamen Apfelpressen ein. Unter Corona mit angepasstem
Hygienekonzept. Wir respektieren alle Coronaauflagen, sind jedoch
der Meinung, dass unser Vereinsleben dringend weitergehen muss
und kann.
Das für den 11. Oktober angekündigte Achte Altenkirchener Streu-
obstwiesenfest kann hingegen leider nicht statt finden.
Die Apfelsaftaktion findet mit der Obstannahme und dem Apfel-
saftpressen auch 2020 wieder auf dem Hof der Familie Kirchhof /
Schliffkowitz, Hauptstr. 4 in 57610 Amteroth statt.
Die Annahme von Äpfeln ist in der Zeit von Montag, 5. Oktober, bis
Mittwoch, 14. Oktober, in der Zeit von 8.30 bis 18 Uhr nach telefo-
nischer Voranmeldung unter 02681 7736 (AB) möglich. Bitte Mund-
Nasen-Schutz mitbringen!

Die Annahme von unbehandeltem und vorsortiertem Pressobst
(unbedingt faules Obst vorher aussortieren) erfolgt im Tausch gegen
frisch gepressten, pasteurisierten Apfelsaft in 5- oder 10 l-Boxen.
Hier fällt lediglich der Verpackungskostenanteil an. Bei gesackten
Äpfeln darf das Einzelsackgewicht maximal 30 kg betragen. Da wir
keine Garantie für die Rückgabe der eigenen Säcke übernehmen
können, empfehlen wir „Raschelsäcke“.
Angesichts der in diesem Jahr schwer voraussehbaren Mengen an
Äpfeln, stellenweise führte Spätfrost zu Totalausfall, bitten die Orga-
nisatoren unbedingt um eine telefonische Terminabsprache unter
folgender Rufnummer 02681 7736 (AB) bei Frau Wanja Schliffko-
witz. Der NABU Altenkirchen nimmt sehr gerne auch Apfel-Klein-
mengen entgegen!
Die Apfelernte auf den NABU-eigenen Streuobstwiesen erfolgt
am Samstag, 3. Oktober, in der Zeit von 10 bis ca. 16 Uhr. Treff-
punkt ist die Streuobstwiese ‚In der oberen Bellersbach‘ (unterhalb
des Wohngebiets ‚In der Rehhardt‘). Es besteht die einmalige Mög-
lichkeit, beim Ernten zahlreiche Apfelsorten zu verkosten und aller-
hand Wissenswertes rund um Apfel und Streuobstwiese zu erfah-
ren. Für einen Imbiss und Getränke ist gesorgt. Eine telefonische
Voranmeldung unter 02681 989992 und Kontaktdatenerfassung
ist zwingend. Bitte Rüttelstangen, Eimer, Apfelpflücker und Mund-
Nasen-Schutz mitbringen!
Von Montag, 5. Oktober, bis Donnerstag, 15. Oktober, von 8.30
bis ca. 18.30 Uhr bietet sich wieder die Gelegenheit, beim Saft-
pressen zu helfen und dabei alle Arbeitsgänge, vom Waschen und
Kontrollieren der Äpfel, über Schnitzeln und Pressen bis zum Abfül-
len selbst durchzuführen. Die Arbeiten finden ebenfalls auf dem
Hof in Amteroth überdacht an der frischen Luft statt. Bitte bringen
Sie dafür nässe- und schmutztaugliche Arbeitskleidung und einen
Mund-Nasen-Schutz mit, (Einmal-)Handschuhe und Schürzen wer-
den zur Verfügung gestellt. Die Mitarbeit wird mit selbst hergestell-
tem Saft entlohnt. Für ein Frühstück und Mittagsimbiss ist gesorgt.
Ihre Mithilfe ist auch stundenweise willkommen! Aufgrund der aktu-
ellen Coronaauflagen ist eine telefonische Voranmeldung, ebenfalls
bei Frau Schliffkowitz 02681/ 7736 (AB) und Kontaktdatenerfassung
zwingend notwendig. Die Zahl der gleichzeitig tätigen Personen ist
auf maximal 10 Personen beschränkt.

■ KSC Karate Team
Karate: Mujezinovic bezwingt die amtierende Weltmeisterin -
Beim Eurocup viermal Edelmetall für KSC
Der Eurocup gilt als wichtiges Qualifikationsturnier für die Europa
und Weltmeisterschaften in 2021 in den Klassen U16 und U18.
Samira Mujezinovic konnte sich in Ihrer Gewichtsklasse bis ins
Finale durchkämpfen und bezwang unter anderem die amtierende
Weltmeisterin Marina Vukovic. Im Finale sicherte sich Mujezinovic

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 04.10.2020: 10 Uhr Präsenz-Gottesdienst zu Erntedank
mit Dankopfer in Altenkirchen mit Telefonübertragung; 10 Uhr Video-
Gottesdienst aus Berlin, zu empfangen auf YouTube zu Hause im
Wohnzimmer
Mittwoch, 07.10.2020: 20 Uhr Präsenz-Gottesdienst in Altenkir-
chen mit Telefonübertragung.
Einlass: Nach vorheriger Anmeldung. Aktuelle Anschrift: Finkenweg
16, Altenkirchen. Nähere Information: siehe Schaukasten am Kir-
chentor!

Aus Vereinen und Verbänden

■ Beliebte Aktion der Lions-Clubs der Region
Adventskalender wird zum Adventslos
Das Jahr 2020 hielt bis dato schon einige Änderungen bereit. Das
gilt - und in diesem Fall im positiven Sinne - auch für den traditionel-
len Adventskalender der Lions. Mit dem Adventslos ist, federführend
durch eine Initiative vom Club Bad Marienberg, ein neues Konzept
entwickelt worden, das die beliebte Aktion in das digitale Zeitalter
bringt, ohne ganz auf liebgewonnene Traditionen zu verzichten.
Die 16. Ausgabe erhält ein neues Gesicht und ein neues Format.
Das Adventslos hat jetzt DINA4-Größe und umfasst insgesamt
vier Seiten. In diesem Jahr ganz neu: Ein digitaler Adventskalen-
der ergänzt das gedruckte Los. Er ermöglicht dem Besitzer eines
Loses direkt online zu erfahren, was er gewonnen hat. Hinter jedem
Türchen eines Tages findet der Beschenkte die jeweiligen Gewinne
geordnet nach Losnummer, Gewinn und Sponsor.

Erste Reihe (von links): Doris Kohlhas - Georg Huf - Barbara Hom-
bach (alle LC Bad Marienberg); hintere Reihe (von links): Für den
Begünstigten: Frank Simon (Teamleiter Flexible Hilfen im Haus für
Jugend und Familienhilfe Westerwald) und Alexandra Khan (Kreis-
verwaltung Montabaur), Barbara Tang und Mike Bender (beide LC
Altenkirchen-Friedrich Wilhelm Raiffeisen) sowie Hjalmar Menk (LC
Bad Marienberg) Foto: Röder-Moldenhauer

Die Erlöse aus der LIONS-Adventsaktion gehen an das Lernpa-
ten-Projekt des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) Landesverband
Rheinland-Pfalz, Haus für Jugend und Familienhilfe Westerwald, in
Kölbingen.
Die Verantwortlichen dieses Gemeinschaftsprojekts unter dem
Titel „Keiner darf verloren gehen“ berichteten bei der offiziellen Vor-
stellung des Adventsloses im HUF Dorf Hartenfels - ebenfalls ein
neuer Ort - von der wertvollen Arbeit der Lernpaten. Frank Simon
vom Landesverband und Alexandra Khan vom Kreisjugendamt
Montabaur schwärmten beide von dem mit viel Herzblut betriebe-
nen Projekt, bei dem im Prinzip Lernpaten Zeit an Grundschulkin-
der verschenken. „Damit Kinder gerne in die Schule kommen“, so
ihr Anliegen. Ehrenamtlich agierende Lernpaten bringen ganz viel
Engagement mit und erhalten ganz viel Dankbarkeit von den Kin-
dern zurück. Mit den Geldern aus dem Adventslos geht das Projekt
„in die nächste Evolutionsstufe“, freuen sich Frank Simon und Ale-
xandra Khan. „Lernpaten 2.0 sozusagen. Herzlichen Dank für Ihre
Unterstützung.“ Das Lions Hilfswerk Westerwald e.V. gibt mit freund-
licher Unterstützung der Lions Clubs Altenkirchen-Friedrich Wilhelm
Raiffeisen und Bad Marienberg sowie dem Lions Club Westerwald
in diesem Jahr 7.000 Exemplare dieses Adventsloses heraus (mit
Anmeldung bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier).
Unverändert geblieben sind der Preis von 5 Euro pro Los, der gute
Zweck und die zahlreichen Gewinne: 130 attraktive Preise von 88
Sponsoren im Gesamtwert von knapp 14 500 Euro insgesamt, die
sich hinter den 24 Türchen verbergen. Somit steht einer glücklichen
Adventszeit nichts mehr im Wege.
Vorverkaufsstellen in Altenkirchen: Bender & Bender Immobilien
Gruppe GmbH und UNIKUM - der Regionalladen
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Die schnellste Ente war letztendlich die von Marina Richter, und ihr
wurde die Wanderplakete vom Organisationsteam überreicht (siehe
Bild - Marina Richter in der Bildmitte).
Zum Abschluss des Tages wurde gemeinsam gegrillt und sich am
Lagerfeuer noch recht lange über alle möglichen Themen unter-
halten. Der Sonntag beginnt dann wieder mit einem gemeinsamen
Frühstück, und anschließend wird der Zeltplatz aufgeräumt und die
Zelte abgebaut. Es war insgesamt ein Riesenerfolg, und es gab
dann auch viele lobende Worte für das Organisationsteam.

■ Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V.
Wir laden alle Mitglieder der Karnevalsge-
sellschaft Altenkirchen zur diesjährigen
Hauptversammlung am Sonntag, 18.
Oktober 2020, um 14 Uhr in die Stadt-
halle Altenkirchen recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Mit-

glieder durch den Vize-Präsidenten, 2. Verlesung Geschäftsbericht
durch den Geschäftsführer, 3. Bericht Betreuer/innen der Tanzcorps,
4. Kassenbericht des Schatzmeisters, 5. Kassenprüfungsbericht
durch die Kassenprüfer/in, 6. Entlastung des Vorstands, 7. Ergän-
zungswahlen, 8. Bestellung der Kassenprüfer/in, 9. Beschlussfas-
sung über vorliegende Anträge § 7 d) e), 10. Verschiedenes.
Anträge zu Ergänzungen der Tagesordnungspunkte sind bis spä-
testens 10. Oktober 2020 beim Vize-Präsidenten schriftlich einzu-
reichen.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
Entlang des Rodenbach

Rund fünfzig Wanderinnen und Wanderer fanden
sich in der Ortsmitte von Steimel ein, um an der
Halbtags-Wanderung des Westerwaldverein Fluter-
schen e.V. unter dem Motto „Entlang des Roden-
bach“ teilzunehmen. Wir begannen die Wanderung
über den Burgweg 1, um nach kurzem Weg einen
Abstecher an das “Fliegerkreuz von Steimel“ zu
machen. Hier im Wald ist ein angedeutetes Grab an
der Absturzstelle des Feldwebels Johannes Keller,

der am 23.12.1944 im Luftkampf abgeschossen wurde. Heute steht
hier ein Gedenkkreuz in Form eines Eisernen Kreuzes mit einem
Stahlhelm bestückt und mit einer Umrandung von Steinen.

Das Fliegerkreuz von Steimel.

In der Nähe dieser Gedenk-
stätte ist nun eine große Lücke
im Wald, da mehrere Hek-
tar wegen des Borkenkäferbe-
falls abgeholzt werden musste.
Alles Schlechte hat aber auch
eine gute Seite, der nun mög-
liche Ausblick bis zum Förder-
turm nach Willroth ist beeindru-
ckend. Am Ende des Waldes,
kurz vor Strunkeich, bogen wir
rechts ab und gelangten bergab
wandernd nach kurzer Zeit in
Lahrbach. Am Weiher mit einer
Schutzhütte legten wir die erste
Rast ein und genossen die herr-
liche Landschaft. Wir überque-

ren die Kreisstraße und folgen der nächsten Einmündung abwärts,
vorbei einigen Schutzhütten, bis zum Campingplatz im Rodenbach-
tal. Hier beginnt der wohl schönste Teil der Wanderung, denn nun
geht es nach rechts entlang des Baches. Vorbei an einigen größe-
ren Teichen folgen wir dem grünen Tal bis ins Örtchen Alberhofen
und dann weiter bis nach Udert. Hier begann der anstrengendste
Teil der Wanderung, ein kurzer aber heftiger Anstieg bis zum Aus-
gangspunkt Steimel. Zwischendurch gab der Wald den Blick frei auf
das Örtchen Sensenbach. Vorbei am früheren Minigolfplatz endete
die herrliche Wanderung am Gemeindezentrum von Steimel. Im
„Freiluft-Café Corona“ wurde der mitgebrachte Kaffee und der zuge-
hörige Kuchen mit entsprechendem Abstand verzehrt.

■ SV Güllesheim
Erfolgreicher Start in die Saison 2020/2021
Mit Dirk Gras (51) als neuen Trainer startet der SV Güllesheim
erfolgreich in die neue Saison. Als Spieler war Dirk Gras in der Ver-
bands- und Landesliga aktiv, und als Trainer konnte er z.B. Auf-
stiege mit Maischeid und Freirachdorf feiern. Seine letzte Trainersta-
tion war der TuS Asbach in der A-Klasse.
Nachdem die zweite Runde im Keispokal gegen den SV Thalhausen
II (Ergebnis 5:1) souverän erreicht wurde, startete die Mannschaft
mit einem Heimspiel gegen den FV Engers II in die neue Saison.
Mit der Unterstützung vieler Zuschauer legte die Mannschaft schnell
los und konnte bereits nach 4 Min. den ersten Treffer durch Kevin

Rang 2 nach einem knappen Kampfrichterentscheid. In der offenen
Klasse erreichte sie nochmals als dritte das Siegerpodest. Jayla
Lueg kämpfte in der Klasse U14 stark und sicherte sich Platz 3,
ebenso wie ihr Bruder Luan in der Altersklasse U12. Beide haben
noch viel Potential für die Zukunft und kamen gestärkt aus diesem
Turnier. Johannes Block konnte mit einem fünften Platz in der Diszi-
plin Kata das gute Abschneiden des Teams komplettieren.

Samira Mujezinovic (links) bei der Siegerehrung Foto: Uli Neumann

Über den KSC e.V.:
Der KSC ist einer der Top Verein in Deutschland. Wer jetzt selbst mit
Sport beginnen möchte oder nur mal reinschnuppern möchte kann
jederzeit in Puderbach oder Altenkirchen einsteigen. Mehr Informati-
onen per Telefon (02684-956000), im Internet (www.ksc-puderbach.
de) auf Facebook, auf Instagram (www.instagram.com/kscpuder-
bach) oder auf YouTube (www.youtube.de/kscpuderbach).

■ SV Leuzbach-Bergenhausen
Zeltlager 2020
Seit 2018 veranstaltet der SV Leuzbach-Bergen-
hausen jedes Jahr ein Zeltlager an der Nister. Es
war anfangs der Eindruck, dass dies nur ein Ange-
bot für die Jugend ist. Dies ist jedoch nicht der Fall.
Alle Vereinsmitglieder sind hier angesprochen,
und zur Freude des Vereins werden es von Jahr
zu Jahr auch immer mehr Teilnehmer. Die Alters-
spannweite reicht inzwischen von dem einjährigen
Kind bis zum über 80-jährigen Senior. Es herrscht

eine absolut entspannte und harmonische Atmosphäre im Zeltlager.
Nicht alle Teilnehmer übernachten dann letztendlich im Zelt. Einige
kommen über den Tag und bleiben bis in den Abend hinein. Fah-
ren zum Übernachten nach Hause und sind aber zum Frühstück am
nächsten Tag wieder da. Jedem wie es ihr oder ihm gefällt.
Freitags wurde sich am frühen Nachmittag getroffen und die Zelte
aufgebaut. Die Kinder nutzen die Zeit, indem sie von den Ange-
boten am Spielplatz ausgiebig Gebrauch machten. Anschließend
wurde gemeinsam im Wald das Feuerholz für das abendliche
Lagerfeuer gesucht. Hier wurde dann gemütlich die bestellte Pizza
verzehrt. Der Haupttag ist immer der Samstag. Es wird sich um 9
Uhr zum gemeinsamen Frühstück getroffen, und alle freuen sich
auf die Wanderung. Diesmal stand Heuzert auf dem Programm,
was eine Wanderung von ca. 7,5 km darstellte. Die Kinder mussten
auf der Strecke verschiedene Dinge suchen (wie z.B. Federn, Tan-
nenzapfen, Schneckenhaus etc.). Als Belohnung für das gefundene
Teil bekam jedes Kind eine „Kunststoffente“ für das am Nachmittag
stattfindende Entenrennen auf der Nister.
Der Nachmittag verging wie im Fluge, und es wurde mit dem Enten-
rennen begonnen. Hier werden die Kunststoffenten auf der Nister
„ausgesetzt“, und mit Spannung verfolgt man, welche Ente als ers-
tes am Ziel ankommt. Dies ist kein leichtes Unterfangen, da die Enten
in der doch recht kühlen Nister eingefangen werden müssen. Merle
Hasselbach zeichnete sich hier mit besonderem Engagement aus.
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Die Strecke verlief abwechslungsreich rund um die Maarlandschaf-
ten und war mit etlichen schwierigen Trailpassagen versehen. Bernd
hatte über 2.300 Höhenmeter zu absolvieren.
Er belegte nach 4:21 Stunden den 9. Platz in seiner Altersklasse.
Bei Sonja galt es, 1.400 Höhenmeter zu überwältigen, sie erreichte
nach 3:31 Stunden das Ziel und belegte damit einen Platz im Mittel-
feld der Frauen.

■ MGV Horhausen will’s wieder wagen
Chöre in Corona-Krise
Die Monate der Corona-Pandemie sind nicht nur für Familien, Schu-
len und Betriebe eine Herausforderung. Auch Vereine haben diese
besondere Situation zu meistern und müssen sich dafür u. U. ganz
neue Konzepte überlegen. Ausgesprochen schwer ist die Lage für
Chöre, die aufgrund der geltenden Corona-Regelungen zeitweise
nicht nur Proben, sondern auch bereits geplante und erarbeitete
Auftritte absagen mussten.
Nun ist jedoch die Zeit, Alternativveranstaltungen unter Einhaltung
genauer Hygienevorgaben abzuhalten. Denn: Finanzielle Vereins-
rücklagen schmelzen und es ist außerdem durchaus möglich, in der
Öffentlichkeit zu singen. Der MGV Horhausen e. V. will zeigen, dass
mit guter Vorarbeit, Begleitung durch das Ordnungsamt und viel
Freude an kreativen Lösungen auch unter erschwerten Bedingun-
gen ein Konzert gesungen werden kann.
Wer darauf neugierig und vor allem wieder hungrig ist nach einer
Musikveranstaltung, der ist am 11. Oktober nachmittags um 15 Uhr
im Kirchpark Horhausen richtig:
Dorthin lädt der MGV Horhausen zu einem einstündigen Open-Air-
Konzert ein und wird dabei zum Teil Lieder singen, die eigentlich
für das Jahreskonzert im November vorgesehen waren. Während
üblicherweise in der Raiffeisenhalle musiziert wird, kommt nun die
Freilichtbühne im Kirchpark - direkt neben dem Westerwälder Dom
- zum Einsatz. Ein schönerer Ort dürfte in Horhausens Ortsmitte
kaum zu finden sein. Für das Konzert werden Stühle, Boxen für
die Corona-Kontakterfassung und willkommene Spenden gestellt.
Die Zuhörer werden gebeten, ggf. Kissen und wettergerechte Klei-
dung mitzubringen. Eine vorherige telefonische Anmeldung unter
Nr. 0163 9773961 ist erforderlich. Wer anschließend seinen Hunger
noch mit einem Stückchen Kuchen stillen möchte, wird auch das in
Horhausen finden. Der MGV freut sich auf ein Wiedersehen mit sei-
nen Gästen!

■ Bürgerinitiative Ingelbach e.V.
Jahreshauptversammlung am 16. Oktober 2020

Die jährliche Hauptversammlung der Bür-
gerinitiative Ingelbach e.V. findet am Freitag,
16. Oktober 2020, um 20 Uhr, im Gasthof
Krack (Saal, 1. Stock) in Ingelbach statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Tätigkeits-

bericht, 3. Kassenbericht, 4. Kassenprüferbericht, 5. Wahl eines
Kassenprüfers, 6. Verschiedenes
Wir würden uns freuen, recht viele unserer Mitglieder und auch
andere Interessierte begrüßen zu können. Bitte mit Mund-Nase-
Bedeckung kommen.

Schmidt herausspielen. Nachdem man zwei weitere Möglichkei-
ten nicht nutzte, ließ man sich durch einen tiefen Pass überraschen
und kassierte nach 15 Min. den Ausgleich. In der Folge agierte man
etwas zu hektisch und schloss das Offensivspiel nicht geradlinig
genug ab. Der nächste gute und überlegt gespielte Angriff brachte
dann die erneute Führung, wiederum durch Kevin Schmidt (28 Min.).
Kurz darauf wurde diese ausgebaut. Einen klug getretenen Freistoß
von Niklas Esser brauchte Sebastian Brathuhn nur leicht mit dem
Kopf ins gegnerische Tor verlängern. Damit ging es in die Halbzeit.
Aus dieser heraus wollte man sofort nachlegen. Dies gelang dann
auch 10 Min. nach Wiederanpfiff, als Sebastian Brathuhn einen Frei-
stoß direkt verwandelte. Obwohl man in dieser Phase Spiel und
Gegner eigentlich im Griff hatte, kassierte man dennoch durch
eine Unachtsamkeit einen zweiten Gegentreffer. Doch die Antwort
kam prompt. Niklas Esser, 25 m vor dem Gehäuse gut freigespielt,
nahm Maß und setzte den Ball neben den rechten Pfosten in die
Maschen. Als dann Marius Grobler unnachahmlich, kaum 5 Min.
später, das Spielgerät im Tor unterbrachte, war das Spiel endgültig
gelaufen. Beim letzten Treffer zum 7:2-Endstand noch ein Eigentor,
nachdem der gegnerische Spieler energisch von Mario Becker zu
einem Abstimmungsfehler mit seinem Torwart gestört wurde.

Mannschaftsfoto im neuen Outfit - gesponsert von Hoffmanns Ede-
ka Frischemarkt.

Die nächsten Heimspiele bestreitet der SV Güllesheim an den
Sonntagen, 04.10. (Marienrachdorf) und 11.10. (Grenzbachtal II) -
jeweils um 14.30 Uhr.

■ TuS Horhausen
MTB-Treff
Zum Ausklang der diesjährigen Mountainbike-Sai-
son fand bei bestem Wetter eine Abschlusstour
statt. Von der Grenzbachmühle Horhausen aus
fuhren zwei Gruppen zunächst durch das Urbach-
tal über Rüscheid nach Anhausen. Dort wurde der
Aussichtsturm als kurzer Fotostopp genutzt, bevor
es über die „Wäller Tour“ zur Ruine Hausenborn
weiter ging. Von dort aus ging es zur Kaffeepause

in die „Thalhauser Mühle“. Die Rücktour verlief über Thalhausen,
Rüscheid, Linkenbach nach Horhausen zurück. Insgesamt wurden
rund 45 km ohne Zeitdruck und bei guten Gesprächen zurückgelegt.
Die wöchentlichen MTB-Touren dienstags abends werden über den
Winter eingestellt. Ab ca. 4/2021 geht es dann wieder los. Wann
genau, wird rechtzeitig veröffentlicht. Bis dahin gibt es sonntags (nur
nach Absprache) weiterhin einzelne geführte MTB-Touren tagsüber.
Infos gibt es bei Sonja Schneeloch, 0170-8318639.
VulkanBike-Marathon
Im September starteten Sonja Schneeloch und Bernd Büdenbender
kurzentschlossen beim VulkanBike Marathon. Dies ist ein Mountain-
bike-Rennen in Daun. Während Bernd die längste angebotene Stre-
cke von 100 km in Angriff nahm, startete Sonja über 65 km.

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Wied gehört dazu, und natürlich darf auch der Peterslahrer Storch
nicht fehlen. Rundum eine gelungene Darstellung, so ist die einhel-
lige Meinung der Peterslahrer.
Mit dem Logo ist der erste Schritt getan, um zukünftig die Mitglieder
auch mit einheitlicher Bekleidung auszustatten. Dieses Vorhaben ist
zur Zeit in der Planung.
Aktuell gibt es auch für die Mitglieder Mund-Nasen-Bedeckungen
mit dem Vereinslogo. „Die Maskenpflicht wird uns sicher noch einige
Zeit begleiten und wenn schon eine Maske, dann soll es auch etwas
Schönes und Individuelles sein.“ so der Vorsitzende Winfried Klein.
Aufgrund der noch anhaltenden Corona-Pandemie hat der Vorstand
beschlossen, in diesem Jahr keine Veranstaltungen mehr durchzu-
führen.
Somit muss leider das beliebte Herbstfest und zum 1. Advent das
Weihnachtsbaumschmücken vor der Kirche ausfallen. Schweren
Herzens hat der Vorstand entschieden, dass auch die beliebte Kar-
nevalssitzung 2021 unter den jetzigen Umständen nicht stattfinden
kann.

■ Rotter für Rott e.V.
Wir möchten Euch auf die nächste Wanderung aufmerksam machen:
Herbstwanderung (Rottwanderung 2/4)
Am Sonntag, 11. Oktober 2020, ist um 11 Uhr Treffen am Backes.
Die 2. Etappe der Rott-Umrundung verläuft weiter entlang der
Gemarkungsgrenze von Rott. Die Rückkehr soll gegen 15 Uhr sein.
Angepasst an die Jahreszeit wird es u.a. Federweißer und Zwiebel-
kuchen zur anschließenden Stärkung geben. Für die Wanderung
wird keine Mund-Nasen-Bedeckung nötig sein. Während der Treffen
und anschließenden Stärkung sollte die Maske bis zum Platz getra-
gen werden.
Wir bitten um Anmeldung bei einem der Vorstandsmitglieder (vor-
stand@rotter-fuer-rott.de oder 02685 988 457).

■ Förderverein der Grundschule Weyerbusch
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020

Unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung findet am Dienstag,
06.10.2020, um 19.30 Uhr, statt, zu

der wir Sie recht herzlich in die Grundschule Weyerbusch einladen
möchten.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Feststellung der Beschlussfähig-
keit, 3. Vorstellungsrunde, 4. Bericht der 1.Vorsitzenden, 5. Bericht
des Kassierers, 6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung des Vor-
stands, 8. Wahl eines Wahlleiters, 9. Neuwahlen des Vorstands, 10.
Eingereichte Anträge, 11. Verschiedenes/Abschluss.
Wir würden uns über „Nachwuchs“ im Vorstand sehr freuen, beson-
ders im Hinblick darauf, dass im aktuellen Schuljahr einige Vor-
standsmitglieder ausscheiden werden.
Es wäre sehr bedauerlich, wenn der Fortbestand des Vereines nicht
mehr zu sichern wäre. Sollten Sie Interesse an der Tätigkeit im För-
derverein haben, geben wir im Rahmen der Hauptversammlung
gerne Auskunft.
Allerdings zwingen uns die Hygieneregeln und das daraus resul-
tierende Abstandgebot leider dazu, vorab eine Abfrage zu machen
damit alles eingehalten werden kann.
Bitte melden Sie sich bei Tanja Räder unter tanjaraeder@gmx.de
bis zum 02.10.2020 mit folgenden Daten an: Vor- und Nachname,
Straße, PLZ Wohnort und Telefonnummer.
Sollten Ihrerseits/Eurerseits noch Tagesordnungspunkte gewünscht
sein, bitten wir um schriftlichen Antrag bis zum 02.10.2020.

■ SSV Weyerbusch
Spielberichte der Fußballjugend
Mädchen:
SSV Weyerbusch gegen TV Kruft ................. 2:4
Im ersten Heimspiel der Saison spielten unsere
Mädels sehr gut mit, konnten sich aber leider nicht
mit einem Punktgewinn belohnen.
B-Jugend:

SSV Weyerbusch gegen JSG Siegtal/Heller ............................ 3:1
JSG Herschbach gegen SSV Weyerbusch .............................. 0:3
Dem ersten Sieg in der Saison im Heimspiel gegen die JSG Siegtal/
Heller folgte nur zwei Tage später eine Niederlage gegen die JSG
Herschbach.
Leider war man doch erheblich ersatzgeschwächt und konnte so
nicht punkten.
C-Jugend:
JSG Pottum gegen SSV Weyerbusch ...................................... 6:3
SSV Weyerbusch gegen JSG Siegtal/Heller ............................ 1:5
Zwei Niederlagen zum Saisonauftakt musste die C-Jugend verkraf-
ten. War man Mitte der Woche noch unglücklich in Pottum geschei-
tert, so gab es bei der Heimniederlage gegen die starke JSG Sieg-
tal/Heller keine wirkliche Chance auf einen Sieg.
D-Jugend:
JSG Herdorf gegen SSV Weyerbusch ...................................... 0:3

■ Wiedbachtaler Sportfreunde e.V.
Horst Klein wurde 70 - „Ein Leben voller Sport
und Politik“
Wenn man die Wiedbachtaler Sportfreunde erwähnt,
klingt in einem Atemzug der Name Horst Klein.
Der langjährige WSN-Vorsitzende vollendete jetzt
sein stolzes 70. Lebensjahr. Als „Mann der ersten

Stunde“ und Gründungsmitglied im Jahre 1971 hat der Jubilar maß-
geblichen Anteil an der Entwicklung der Sportfreunde. Der beken-
nende 1860-Münchener Löwen-Fan hat sich für „seinen WSN“ zahl-
reiche Verdienste erworben. Als jahrzehntelanges Vorstandsmitglied
setzte er vielversprechende Impulse in die Tat um. Auch als Schieds-
richter fungierte er in den 80-er-Jahren. Die konstruktive Jugend-
und Nachwuchsarbeit lag ihm als Unterbau für den Seniorenbereich
seit jeher am Herzen. Er lebt den Sport rund um den WSN mit vol-
ler Kraft und gab dem intakten Vereinsleben immer wieder prägende
und zündende Ideen. Auch auf politischer Ebene ist der Jubilar und
Ortsbürgermeister von Neitersen kein Unbekannter.

Im Ortsgemeinderat gilt er als Für-
sprecher für den gesellschaftli-
chen, sportlichen und kulturellen
Bereich und vertritt sämtliche Orts-
vereine mit Vehemenz. Zur Verbes-
serung der Infrastruktur seien nur
der Neubau des Clubheimes auf
der Emma und die Erweiterung der
Wiedhalle erwähnt. Eine zentrale
Bedeutung hatte der Umbau des
Tennenplatzes in den heutigen
modernen Kunstrasenplatz auf der

Emma. Der seit dem Jahr 2000 als „Ortschef von Neitersen“ fungie-
rende Horst Klein erfuhr durch sein unermüdliches und engagiertes,
ehrenamtliches Wirken eine Vielzahl von Ehrungen und Auszeichnun-
gen. Neben der bronzenen und silbernen Nadel durch den Fußballver-
band Rheinland bekam er durch den Kreis Westerwald/Sieg die Ver-
dienstmedaille verliehen. Selbstverständlich erhielt Horst vereinsintern
alle Nadeln und Auszeichnungen und ist seit zehn Jahren Ehrenmit-
glied. Ein Novum in der Vereinsgeschichte gab es im Jahre 2018:
Horst Klein wurde bei der Jahreshauptversammlung zum Ehrenvorsit-
zenden der Wiedbachtaler Sportfreunde ernannt und hat seitdem Teil-
nahme- und Stimmrecht bei allen Vorstandssitzungen.
Der gesamte Verein ist mit Fug und Recht stolz auf seinen Ehren-
vorsitzenden, den man sich noch viele Jahre mit seinem tatkräftigen
Wirken in seinen Reihen wünscht.

■ HC Erbachtal
Jahreshauptversammlung 2020
Wir laden alle Mitglieder recht herzlich zu unse-
rer diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Diese findet am Freitag, 16.10.2020, um 20 Uhr
im Sportlerheim in Eichelhardt statt.
Tagesordnung:
Begrüßung, Ehrungen, Jahresbericht des 1. Vorsit-
zenden, Feststellung der Stimmberechtigten, Proto-
koll der letzten JHV, Kassenbericht, Geschäftsbericht,
Bericht der Kassenprüfer, Wahl des Versammlungs-

leiters, Entlastung des Vorstands, Neuwahl des Vorstands, Verschiede-
nes, Schließung der Sitzung durch den 1.Vorsitzenden.
Es sind die allgemeinen Regeln wie u.a. Abstand, Tragen des Mund-
Nasen-Schutz einzuhalten.
Am Eingang wird das Hygienekonzept und/oder die Regeln ausge-
hangen. Bei Nichtbeachtung behält sich der Vorstand vor, den- oder
diejenige von der Veranstaltung auszuschließen. Wir bitten um vor-
zeitige Anmeldung bei Saskia Pritz.

■ Karnevalsgesellschaft Oberlahr e.V.
Einladung Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Karnevalsgesellschaft
Oberlahr e.V. findet am Samstag, 24. Oktober 2020, um 11:11 Uhr,
im alten Feuerwehrhaus Oberlahr, Langenauerstraße, statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht des Vorsitzenden, 3. Kas-
senbericht, 4. Antrag auf Entlastung des Vorstandes, 5. Wahl eines
weiteren Kassenprüfers, 6. Session 2020/2021, 7. Verschiedenes.
Alle Vereinsmitglieder sind herzlichen dazu eingeladen. Wir bit-
ten außerdem die aktuellen Corona-Maßnahmen zu beachten und
einen Mundschutz zu tragen.

■ Neues Logo der Dorfgemeinschaft Peterslahr
Die Dorfgemeinschaft Peterslahr hat ein
eigenes Logo:
Schon seit einiger Zeit beschäftigte sich der
Vorstand des Vereins mit diesem Thema.
Ergebnis ist ein Logo, welches einige der
typischen Peterslahrer Merkmale aufweist.
Da ist zum einen die Pfarrkirche, sowie der
ehemalige Eisenbahntunnel abgebildet, die
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unter besonderer Berücksichtigung der Satzungsmuster des GStB RP.
Ausführlich behandelt werden die den Gemeinden durch Gesetz und
Rechtsprechung außerhalb und innerhalb geschlossener Ortslagen
auf wegerechtlich öffentlichen und nicht-öffentlichen Straßen sowie
auf Wirtschaftswegen auferlegten (Verkehrssicherungs-)Pflichten und
die Voraussetzungen zur Erhebung von Straßenreinigungsgebühren
für die Durchführung dieser Pflichten.

Wissenswertes

■ Warmes Wasser doppelt so teuer?!
Energieberatung der Verbraucherzentrale weist auf Kosten
durch Zirkulationsleitungen und Pumpen hin und gibt Tipps zur
effizienten Nutzung
Heißes Wasser aus dem Hahn ohne zu Warten und rund um die
Uhr - die Zirkulation macht’s möglich. Dieser Luxus kostet allerdings
Geld. Denn in zentralen Trinkwassersystemen verbraucht man für
die ständige Bereithaltung von warmem Wasser unter Umständen
mehr Energie als für die Erwärmung des tatsächlich gezapften Was-
sers gebraucht wird.
Bei einer zentralen Warmwasserversorgung wird das warme Was-
ser über mehrere Meter Rohrleitungen vom Heizungskeller bis
zum Bad oder in die Küche transportiert. Auch wenn die Rohre gut
gedämmt sind, geht immer etwas Wärme verloren und das Wasser
kühlt ab. Deshalb ist in vielen Häusern eine Zirkulationspumpe. Sie
pumpt das heiße Wasser auch bei geschlossenem Hahn nach oben.
Über die Zirkulationsleitung fließt es wieder zum Speicher zurück.
Dreht man den Hahn auf, ist sofort heißes Wasser da. Der Nach-
teil ist, dass die ständig heißen Leitungsrohre viel Wärme verlieren.
Mit einer Zeitschaltuhr kann man die Laufzeit der Pumpe auf
die Zeiten beschränken, in denen warmes Wasser benötigt wird.
Dadurch werden die Verluste schon mal auf sechs Stunden am Tag
reduziert.
Eine Zirkulationspumpensteuerung ist noch effizienter. Sie schal-
tet die Zirkulationspumpe bedarfsgerecht nur dann ein, wenn war-
mes Wasser benötigt wird. Ein Temperaturfühler an der Warmwas-
serleitung in unmittelbarer Nähe des Speichers gibt der Steuerung
ein Signal, wenn der Warmwasserhahn aufgedreht wird. Die Bera-
tungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Beratungstermine der
Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 22.10.20
von 12 - 18 Uhr statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Die Beratungen werden aktuell an den meisten Standorten tele-
fonisch durchgeführt. Eine persönliche Beratung ist an einzelnen
Standorten unter Einhaltung der lokalen Hygienevorschriften wieder
möglich. Bitte erfragen Sie bei der Terminvereinbarung, an welchen
Standorten in Ihrer Region persönlich beraten wird.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Mit drei Punkten kehrte die D-Jugend aus Herdorf zurück. Insge-
samt war man das bessere Team und verdiente sich die drei Punkte.
E-Jugend:
SSV Weyerbusch gegen JSG Ingelbach ................................ 17:0
Die E1 gewann gegen die 5er-Mannschaft der JSG Ingelbach und
feierte damit den ersten Saisonsieg.
JSG Herdorf gegen SSV Weyerbusch II ................................... 1:8
In Herdorf war die E2 des SSV immer Herr der Lage. In einem guten
Spiel gelangen viele Kombinationen, und alle Feldspieler konnten
sich in die Torschützenliste eintragen.
SSV Weyerbusch III gegen JSG Altenkirchen II .................... 10:3
Im Lokalduell behielten die 2011er des SSV die Oberhand. Bereits
zu Spielbeginn konnte man sich absetzen und den Vorsprung über
die Spielzeit immer weiter ausbauen.
F-Jugend:
SG 06 Betzdorf gegen SSV Weyerbusch I ............................. 6:10
Ein tolles Spiel sahen die ZuschauerInnen beim Spiel der F1 in
Betzdorf.
Lag der SSV noch nach dem ersten Drittel in Rückstand, so wurde
die Partie anschließend gedreht.
JSG Wisserland II gegen SSV Weyerbusch II .......................... 1:8
Den ersten Sieg gab es für die F2 auf der altehrwürdigen Asche
in Schönstein. Damit wurden die vielen guten Aktionen der Kinder
belohnt.

■ SG Ellingen/Bonefeld/Willroth
Spenden von der SG Ellingen für Kitas und Grundschule
Als die Verantwortlichen der SG Ellingen im vergangenen Jahr ihren
Verein bei der REWE-Aktion „Scheine für Vereine“ anmeldeten,
rechnete keiner mit einer solch enormen Resonanz.
Man beschloss im Vorstand, neben einigen Trainingsmaterialien und
einem Schaukasten, die restlichen „Scheine“ für die Kinder der mitt-
lerweile drei KiTas im Kirchspiel Honnefeld und der Grundschule
Straßenhaus zu verwenden.

So war die Freude bei den Leitungen der KiTas „Waldmeister“ und
„Schöne Aussicht“ in Straßenhaus, der KiTa „Hand in Hand“ in
Oberhonnefeld sowie der Grundschule in Straßenhaus groß, als
ihnen die Vorstandsmitglieder des Sportvereins Ellingen 1923 e.V.
Clemens Hasni und Olaf Gärtner jeweils eine Spieletonne mit Wurf-
und Bewegungsspielen sowie diversem Sportmaterial übergeben
konnten.
Der SV Ellingen möchte sich hiermit bei den Kindergärten sowie der
Grundschule für ihre Arbeit bedanken. Schließlich bilden die Kinder-
garten- und Schulkinder den größten Teil der Jugendabteilung.
Die KiTas und die Schulleitung bedankten sich beim Verein für die
tolle Spende.

■ Neuauflage: Straßenreinigung und Winterdienst
In der Schriftenreihe des GStB RP erscheint Ende November 2020 die
dritte aktualisierte und erweiterte Auflage von Band 12 „Straßenreini-
gung und Winterdienst in Rheinland-Pfalz – inklusive Anleitung zur
Handhabung der Satzungsmuster des Gemeinde- und Städtebundes
Rheinland-Pfalz“. Vorbestellungen sind ab sofort auf der Homepage
des GStB RP möglich. Die 3. Auflage 2020 enthält eine gegenüber
der vergriffenen Vorauflage grundlegend überarbeitete Darstellung
des Rechts der Straßenreinigung einschließlich des Winterdienstes Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS
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Maria Märzhäuser

Jürgen und Michaela
Petra

Puderbach und Eichelhardt, im September 2020

Statt Karten !

* 30. 7. 1930 † 12. 8. 2020

Herzlichen Dank sagen wir allen, die um unsere liebe
Mutter und Schwiegermutter

trauern und uns ihre Anteilnahme in so liebevoller und
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen,

die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern
des DRK Seniorenzentrums Altenkirchen,

dem Bestattungsunternehmen Lorenz Spahr,
sowie Pfarrer Frank Aumüller für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Von dem Menschen, den wir lieben,
wird immer etwas zurückbleiben,
etwas von seinen Träumen,
etwas von seinen Hoffnungen,
etwas von seinem Leben,
alles von seiner LIEBE.

DANKSAGUNG

Walter Marth
* 20.01.1941 † 20.08.2020

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm

so viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht
haben. Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und ihre

Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.
In stiller Trauer

Gisela Marth und Kinder
Fluterschen, im September 2020

Altenkirchen, im September 2020

NACHRUF
Der Tod unseres beliebten ehemaligen
Kollegen

Uli Weber
hat uns sehr getroffen.
Er unterrichtete von 1973 bis 2009 die Fächer
Mathematik, Physik, Chemie und Sport an
der damaligen Hauptschule der Kooperativen
Gesamtschule Altenkirchen. Uli vermittelte
seine große Fußballbegeisterung an viele
Schülergenerationen.

Für die August-Sander-Schule
Margit Müller, 1. Konrektorin
Chris Emmerich, ÖPR

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen,
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und stehen.

So auch mit der Liebe der Treuen geschieht:
Sie wegt sich, sie regt sich und ändert sich nicht.

Goethe
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Flammersfeld, im September 2020

NACHRUF

Hella Becker
Mit Hella Becker verlieren wir ein engagiertes

Ratsmitglied, dem die Kommunalpolitik vor Ort über
viele Jahrzehnte eine Herzensangelegenheit war.

Sie hat sich in aufopfernder Weise für die Belange der
Ortsgemeinde Flammersfeld, der ehemaligen

Verbandsgemeinde Flammersfeld und der jetzigen
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld eingesetzt

sowie in vielfältiger Form im Gemeindeverband
Flammersfeld eingebracht.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

CDU CDU Fraktion
Gemeindeverband im Verbandsgemeinderat

Flammersfeld Altenkirchen-Flammersfeld
Bernhard Meffert Torsten Löhr

Koblenzer Str. 32 • 57614 Fluterschen
E-Mail: uwe_buerger@t-online.de

Tel. (0 26 81) 98 29 947
Mobil: 01 70 - 38 44 766

Nachruf
Der Westerwald Verein, Zweigverein Flammersfeld trauert
um seine langjährige Vorsitzende

Hella Becker
die am 14. Sept. 2020, nach langer schwerer Krankheit, verstorben ist.

Hella hat sich alsVorsitzende unseres Zweigvereins stets mit Freude und Engagement
in dieVereinsarbeit eingebracht.

Es war ihr stets einAnliegen, unserenVereinsmitgliedern, aber auch Nichtmitgliedern,
die Freude amWandern in unserer schönen Heimat zu vermitteln. Sehr am Herzen lag
ihr auch die Geselligkeit.

Uns wird Hella als engagierte, hilfsbereite und begeisterungsfähigeVorsitzende in
Erinnerung bleiben.

Flammersfeld, im September 2020

Westerwald Verein
Zweigverein Flammersfeld

Der Vorstand

Günter
Werner und Beatrix
Erika
Elfi
Thomas
Tatjana, David und Valerio
Florian

In liebevoller Erinnerung:

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet unter Einhaltung der aktuellen Coronaregeln

am Freitag, dem 2. Oktober 2020, um 11 Uhr
auf dem Friedhof in Mehren statt.

Ilse Kohl
* 31. 7. 1934 † 19. 9. 2020

57635 Mehren, Zur Burgwiese 3

Wir sind so lang gegangen,
durch Glück und auch durch Leid,

was wir auch angefangen,
wir waren stets zu zweit.

Doch dann heißt es Abschied nehmen
und mir wird so bang,

jeder muß alleine gehen,
einen letzten Gang.

In Dankbarkeit für ein langes erfülltes Leben
nehmen wir Abschied von

Danach gehen wir in aller Stille auseinander.

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen
ist die Spur, die seine Liebe
in unserem Herzen zurückgelassen hat.

Albert Schweitzer

Herzlichen Dank
sagen wir allen für die aufrichtige Anteilnahme und das
große Mitgefühl zum Tode unseres geliebten Verstorbenen.
Die ihm vielfach entgegengebrachte Wertschätzung und
Anerkennung haben uns tief berührt.

Im Namen aller, denen er fehlt

Adelheid Runkel und Kinder

Güllesheim, im September 2020

Matthias
Runkel
* 9. 3. 1952
† 13. 8. 2020

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.
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9580AmDonnerstag, dem 08.10.2020
feiere ich meinen

80.Geburtstag.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation möchte ich
diesen Tag im engsten Kreise meiner Familie feiern
und bitte von persönlichen Gratulationen abzusehen.

Marlene Neef
Fiersbach

Wir sagen Ja - am 10. Okt. 2020

Caroline Bähre &
André Klein

Wir werden um 13:00Uhr im
Standesamt der OrtsgemeidePlaidt
getraut .

Vom-Stein-Str. 15, 56642Kruft
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om  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung

 Mobil optimierte Job-Ansicht –
finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs

 Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –
ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Die KiTa direkt VOR ORT.
Ihr nächster Job
direkt VOR ORT.

Kostenlose
Jobsuche –

print & digital!

anzeigen.wittich.de

Ihre Annahmestellen

für Privat- und Familienanzeigen

Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
– Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087,
Fax: 02686 9875088

Tabak - Zeitschriften - Lotto
– Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen,
Telefon: 02681 5321

Familienanzeigen

Am Samstag,
dem 3. Oktober werde ich

90 Jahre.
Auf Grund der aktuellen Situation möchte ich diesen
Tag im engsten Familienkreis feiern und bitte von

Gratulationen abzusehen.

Helga Heinrichs
Kraam-Heuberg

90

Am Sonntag, dem 11. Oktober 2020 feiere ich meinen

70. Geburtstag.
Alle, die mir gratulieren möchten, sind von 11:00 Uhr
- 14:00 Uhr in den „Westerwälder Hof“ in Helmenzen,
herzlich eingeladen.

ArturPick
Hilgenroth8080Für die vielen Glückwünscheund Geschenke anlässlichmeines80. Geburtstagesmöchte ichmich ganz herzlich bedanken.Ich habemich sehr darüber gefreut.Anneliese SchürdtHelmenzen, im September 2020

Herzlichen Dank
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Erkältungsfrei bleiben

Damit es nicht zur Erkältung
kommt, gibt es einfache Tipps
für den Alltag: Grippale Infekte
werden durch Viren ausgelöst
und diese finden sich natür-
lich vor allem da, wo sich vie-
le Menschen aufhalten. Der
beste Schutz ist es, möglichst
nicht in Kontakt mit den Viren
zu kommen. Aber der Weg zur
Arbeit mit der U-Bahn lässt sich
nicht verhindern – regelmäßiges
Händewaschen ist dann ein
Muss. Ein ideales Einfallstor für
Erkältungskeime bieten auch
durch Heizungsluft ausgetrock-
nete Schleimhäute. Daher ist
es sinnvoll, die Luftfeuchtigkeit
in den Innenräumen zu erhö-
hen. Regelmäßiges Lüften und
Schalen mit Wasser über der
Heizung können dafür sorgen,
dass den Schleimhäuten durch
trockene Heizungsluft weniger
Feuchtigkeit entzogen wird.
Aber auch allgemein lässt sich
das Immunsystem stärken: Be-

wegung, ausreichend Schlaf,
viel Obst und Gemüse und fri-
sche Luft machen das Immun-
system robuster gegenüber
Erkältungsviren.
Meist ist ein grippaler Infekt mit
ein paar Tagen Bettruhe und
heißem Tee schnell auskuriert.
Auch Erkältungsbäder oder,
je nach Wohlbefinden, kleine
Spaziergänge an der frischen
Luft können zur Genesung
beitragen. Erkältungsmedika-
mente können zudem helfen,
die verschiedenen Symptome
wie Husten, Schnupfen und
Halsschmerzen je nach Erkäl-
tungsphase zu lindern. Treten
Fieber, Gliederschmerzen und
Schnupfen gleichzeitig auf,
sind Kombinationspräparate
zu empfehlen. Sie lindern er-
kältungsbedingte Schmerzen,
senken eine erhöhte Tempe-
ratur und befreien gleichzeitig
eine verstopfte Nase.

akz-o/ ratioGrippal

Foto: My Agency/shutterstock.com/akz-o

- Blitzeblank -
Wir putzen, du

darfst das Leben …

Wir beraten Sie gerne.
genießen!

Rufen Sie uns anTel.: 02626 / 9248744

Herbst-AKTION - 50 Testpersonen gesucht
Melden Sie sich bei uns als Testhörer. Wir bieten Ihnen
kostenloses Probetragen von Hörsystemen der Kassen-
leistung bis hin zu High-End-Geräten. Unser geschultes

Team hilft Ihnen - durch gutes Hören -, Ihre Lebensqualität
zu steigern! Vereinbaren Sie einfach einen Termin bei uns!

Frankfurter Str. 4 • 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681 / 989038 • www.schaefer-hoergeraete.de

www.appelhof.de

Frisch & ganz nah!

Der Hofladen Weyerbusch: Frankfurter Straße 2a, Mo. – Fr.: 9:00–18:00 Uhr, Sa.: 9:00 –13:00 Uhr
Verkauf Altenkirchen: Kölner Straße, oberh. Aldi: Di. – Fr.: 9:00 – 18:00 Uhr, Sa.: 9:00 – 12:30 Uhr

Ihre Gesundheit
in besten Händen–

A
nz

ei
g

e
–

Grippeschutz für chronisch Kranke
In Deutschland haben rund acht
Millionen Menschen Asthma,
knapp sieben Millionen eine
chronisch obstruktive Lun-
generkrankung (COPD) und
etwa 6,7 Millionen Diabetes. Für
Betroffene bedeutet das nicht
nur eine große Belastung, sie
sind auch anfälliger für Infekti-
onskrankheiten wie die Grippe
und erleiden öfter schwere oder
tödliche Verläufe. Die Ständi-
ge Impfkommission empfiehlt
deshalb die jährliche Gripp-

eimpfung für alle Personen
mit Gefährdung durch Grund-
erkrankungen. Dazu gehören
etwa chronische Atemwegs-
oder Herzkreislaufkrankheiten,
Diabetes, Nieren- und Leberer-
krankungen, Multiple Sklero-
se, Immunschwäche oder HIV.
Dieses Jahr hat die Grippeimp-
fung noch größere Bedeutung,
da dadurch im Hinblick auf
Covid-19 ein Mix gefährlicher
Infektionen vermieden werden
kann. djd

Gründlich die Hände waschen
Mehrfach täglich gründlich mit
einer normalen Seife die Hän-
de zu waschen, das bewahrt
uns laut der Ärztezeitung nicht
nur vor Erkältungsviren.
Zusätzlich verhindern wir
auch, dass diese sich aus-

breiten. Bis zu zwei Tage lang
können Viren nämlich an den
Fingerspitzen nachgewiesen
werden und schnell haben wir
sie uns in die Nasenschleim-
häute gerieben.

djd

Ansteckung vermeiden
Einfache hygienische Maßnah-
men können dazu beitragen,
sich gar nicht erst mit Erkäl-
tungsviren anzustecken. Dazu
gehört regelmäßiges und gründ-
liches Händewaschen, zum Bei-
spiel vor den Mahlzeiten sowie
vor und während deren Zube-
reitung. Außerdem nach dem
Toilettenbesuch und nach Kon-
takt mit Erkrankten. Ideal: die
Hände unter fließendes Wasser
halten, 20 bis 30 Sekunden von
allen Seiten mit Seife einreiben
und nach dem Abwaschen mit

einem sauberen Tuch trocknen.
Mit ungewaschenen Händen
nicht an Mund, Augen oder
Nase fassen. Außerdem kann
helfen, engen Kontakt mit er-
krankten Personen, zum Bei-
spiel durch Händeschütteln, zu
vermeiden. Und wenn es Sie
doch bereits erwischt hat: Hal-
ten Sie Abstand zu anderen,
wenn Sie husten oder niesen
müssen. Nutzen Sie ein Einmal-
taschentuch oder halten Sie die
Armbeuge vor Mund und Nase.

akz-o
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Stellen suchen & finden

Hier ist eine Stelle frei.
Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.

Stellen suchen & finden
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FEIN-ENERGY GmbH & Co. KG
Herrn Dipl.-Ing. (FH) Sascha Fein

Zum Galgenberg 34
57612 Helmenzen/AK
Tel.: 02681 /1842

HEIZUNG- SANITÄR
MONTEUR (m/w/d)

ab sofort zur Verstärkung unseres
jungen motivierten Teams gesucht.

Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung
zum Anlagenmechaniker SHK

Wir bieten:
• überdurchschnittliche Vergütung
• verantwortungsvolle und
selbstständige Arbeit

Bewerbung bitte an:

Wir sind ein international tätiges Unternehmen der industriellen
Blechbearbeitung und produzieren mit aktuellen Techniken und
Maschinen Blechbauteile, Systembaugruppen und Komponen-
ten für anspruchsvolle Industriekunden. Mit insgesamt über 800
Mitarbeitern im Unternehmensverbund besetzen wir in diesem
Segment eine herausragende Position. Im Zuge unseres weiteren
Wachstums suchen wir Sie als

Konstrukteur/Technischen Produktdesigner
(m/w/d)

Sie erstellen und bearbeiten Blechteilzeichnungen nach Vorga-
ben, zeichnen und konstruieren nach einer gründlichen Einarbei-
tungszeit zunehmend Baugruppen und Komponenten und visua-
lisieren die Ergebnisse in 3D-Volumenmodellen.

Für diese Aufgaben benötigen Sie eine abgeschlossene Aus-
bildung als Techniker oder als technischer Produktdesigner,
Fachrichtung Maschinen- und Anlagentechnik und Erfahrungen
in der 3D-Technik mit CAD-Systemen. Berufsanfänger mit dem
Willen zur beruflichen Weiterentwicklung in einem noch teilweise
unbekannten Aufgabengebiet haben ebenso gute Chancen wie
erfahrene Praktiker.

Wir erwarten eine zielorientierte Denkweise, Interesse an der
modernen Blechbearbeitung und die Bereitschaft, ständig hin-
zuzulernen und in Teamarbeit Lösungen und Verbesserungen zu
entwickeln. Es erwartet Sie ein aufgeschlossenes Team, ein sehr
modernes Arbeitsumfeld und ein gutes, offenes Betriebsklima bei
leistungsgerechter Vergütung.

Interessiert? WalterTh. Hennecke GmbH
Dann senden Sie Ihre Asbacher Str. 27a · 53577 Neustadt/Wied
Bewerbungsunterlagen an Telefon 02683/3008-0
unsere Personalabteilung. personalabteilung@hennecke.de

www.hennecke.de

JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Fehler vermeiden
Beim Verfassen eines Bewer-
bungsschreiben sollten Sie die
drei folgenden Fehler unbedingt
vermeiden: Verwenden Sie kei-
nen vorgefertigten Mustertext.
Erfahrene Personaler erkennen
standardisierte und vorformulierte
Vorlagen, die z.B. aus dem Inter-
net kopiert wurden, und sortieren
diese Bewerber in der Regel di-
rekt aus. Behaupten Sie nichts,

was nicht der Wahrheit ent-
spricht. Lügen oder gravierende
Übertreibungen sind keine Basis
für ein vertrauensvolles Beschäf-
tigungsverhältnis und können un-
ter Umständen sogar zur späte-
ren Kündigung führen. Verzichten
Sie unbedingt auf üble Nachrede
über den bisherigen Arbeitgeber.
Selbst wenn Sie im Unfrieden
ausschreiben, bleiben Sie positiv.

Betreffzeile ist ein Muss
Das Wort „Betreff“ wird in der
modernen Korrespondenz nicht
mehr verwendet. Statt dessen
wird die Betreffzeile fett gedruckt
und durch zwei Leerzeilen davor
und danach abgegrenzt. Der Be-
treff zeigt auf den ersten Blick,
worum es im folgenden (Bewer-
bungs-)Schreiben geht. Geben
Sie daher genau an, auf wel-
che Position Sie sich bewerben
möchten. Eventuell kann in einer

zweiten Zeile noch eine wich-
tige Zusatzinformation folgen,
wie z.B. eine Referenz aus der
Stellenanzeige. Gerade bei grö-
ßeren Unternehmen, die meh-
rere Stellen zu vergeben haben,
finden sich in Anzeigen häufiger
Kennziffern, anhand derer sich
die Bewerbung sicher zuordnen
lässt. Wichtig zum Schluss: Am
Ende der Betreffzeile steht nie-
mals ein Satzzeichen.

Jobwechsel gut begründen
Spätestens vor dem anstehen-
den Vorstellungsgespräch sollten
Sie plausible Gründe für den ge-
planten Jobwechsel parat haben.
Denn Personaler möchten na-
türlich wissen, warum Sie über-
haupt die Stelle wechseln möch-
ten und sich gerade bei diesem
Unternehmen beworben haben.
Gute Argumente verdeutlichen

glaubwürdig Ihre Motivation für
einen Neustart und echtes Inte-
resse an der ausgeschriebenen
Position. Lassen Sie auch erken-
nen, dass Sie langfristig im neuen
Unternehmen bleiben möchten.
Mit Begründungen wie Ärger
beim bisherigen Arbeitgeber oder
einem Gehaltssprung überzeu-
gen Sie dagegen weniger.
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CREATE YOUR

Einfach QR-Code scannen
und Ausbildungsberufe
live erleben.

www.metsatissue.de/Ausbildung

Metsä Tissue ist in Europa führender Hersteller
von Papierprodukten für Haushalt und Industrie.

Es erwartet dich in Raubach ein Team von rund 300
motivierten Kollegen. Unser internationales Unter-
nehmen bietet Berufseinsteigern eine hervorragen-
de Chance für eine qualifizierte Ausbildung mit gu-
ten Zukunftsperspektiven.

Bewerbungen an:
Metsä Tissue GmbH
z.Hd. Frau Susanne Kambeck
Hedwigsthal 4
56316 Raubach

• Papiertechnologe (m/w/d)
Voraussetzung: Realschulabschluss

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Papierverarbeitung
Voraussetzung: Haupt-/Realschulabschluss

• Industriemechaniker (m/w/d)
Instandhaltung
Voraussetzung: Realschulabschluss

• Elektroniker/in (m/w/d) für Betriebstechnik
Voraussetzung: Realschulabschluss

• Industriekaufmann (m/w/d)
Voraussetzung: Abschluss der Höheren
Handelsschule bzw. Abitur

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Voraussetzung: Realschulabschluss
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Stellen suchen & finden

Die Evangelische KirchengemeindeWahlrod
stellt zum nächst möglichenTermin ein:

Erzieher(in) (m/w/d)
für interkulturelleArbeit (Teilzeit, 9,75 Stunden, befristet bis 30.06.2021)**

Erzieher(in) (m/w/d)
zur Vertretung bei Krankheit des Erziehungspersonals

Wir wünschen uns engagierte und motivierte Kolleg(inn)en
- die über eine Zusatzausbildung für interkulturelle Arbeit mit Kindern
verfügen

- die den christlichen Charakter unserer Einrichtung bejahen
- mit einer positiven Einstellung zur offenenArbeit
- die einen wertschätzenden, liebevollen und individuellen Umgang mit
Kindern leben

**Es besteht die Möglichkeit,dieAufteilung der Stunden flexibel zu gestalten.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen erwarten wir bis zum
14.10.2020 an:
Ev.Kindertagesstätte Purzelbaum,Beilstein, 57614Wahlrod

- Lagerist (m/w/d)

Für unsere Niederlassung in Buchholz-Mendt suchen wir
ab sofort einen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
jeanette.dahlhausen@schuenke.de oder per Post an:

Ihr Ansprechpartner:
Jeanette Dahlhausen | Industriepark Nord 72 |
53567 Buchholz-Mendt | Tel: 02683 93 66 26

- LKW-Fahrer C/CE (m/w/d)
Ihre Aufgaben sind:
- Transport von Baustoffen

Ihre Voraussetzungen:
- LKW-Führerschein der Klasse C/CE
- Kranerfahrung von Vorteil

Ihre Aufgaben sind:
- Bedienen von Kunden
- Warenannahme
- Kommissionieren von Waren

Ihre Voraussetzungen:
- Staplerführerschein
- Kenntnisse im Baustoffhandel von Vorteil

WIR

SUC
HEN

DIC
H!

Für die Schulreinigung
in Altenkirchen suchen wir

Reinigungspersonal
in einem sozialversicherungspflichtigen
Arbeitsverhältnis sowie auf 450-€-Basis.

Arbeitszeit: Montag - Freitag 13:00 - 15:30 Uhr

Limbach GmbH - Talweg 75 - 56567 Neuwied
Auskunft erteilt Frau Schönfelder

Tel.: 0171/6215200

Die Gemeinde Windeck sucht
spätestens zum 01.05.2021 eine/n

Leiter/in
für die Kindertageseinrichtung Sonnenstrahlen

in Vollzeit

Die Kindertageseinrichtung liegt im Ortsteil Windeck-Leuscheid und
verfügt über 45 Plätze in zwei Gruppen für Kinder von zwei Jahren bis
zum Beginn der Schulpflicht. Die pädagogische Arbeit der Einrichtung
orientiert sich an den Ansätzen der Reggio-Pädagogik. Erfahrungen in
diesem Bereich sind wünschenswert, jedoch nicht Voraussetzung für
eine Einstellung.

Voraussetzungen:
• Abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in

oder eine vergleichbare Qualifikation entsprechend der Personalver-
einbarung zum Kinderbildungsgesetz NRW

• Mehrjährige Berufserfahrung in einer Kindertageseinrichtung,
möglichst auch in Leitungsposition

• Fundierte Kenntnisse in den Office-Anwendungen
Excel, Word u. Outlook

• Hohe Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Organisationsfähigkeit
• Fundiertes pädagogisches Fachwissen zur frühkindlichen Bildung

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen
folgende Arbeitsbereiche:
• Umsetzung und Evaluation der pädagogischen Konzeption
• Anleitung und Gestaltung der pädagogischen Arbeit im Team

sowie Mitarbeiterführung und Teamentwicklung
• Qualitätsmanagement
• Förderung der Zusammenarbeit mit den Eltern der betreuten Kinder
• Verantwortungsvolle Zusammenarbeit mit dem Träger der Einrichtung

Wir bieten Ihnen:
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eine Bezahlung gem. Entgeltordnung des Tarifvertrages für den öffent-

lichen Dienst (TVöD), Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst,
bis Entgeltgruppe S 13

• Betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgungskasse) gem. TVöD

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich, gerne auch per Mail, bis
spätestens 26.10.2020 an die

Gemeinde Windeck - Personalwesen
Rathausstr. 12, 51570 Windeck

Mail: personalverwaltung@gemeinde-windeck.de

Für Rückfragen zu diesem Stellenangebot steht Ihnen Frau Yasin unter
der Tel.-Nr. 02292/601-150 zur Verfügung.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
online
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LAGERLEITER und LAGERMITARBEITER (w/m/d)
für unser neues Lager in Eitorf gesucht!

WOFÜR WIR SIE BEGEISTERN WOLLEN

• Steuerung und Überwachung der Lagerprozesse nach
Kennzahlen der Produktivität

• Ständige Verbesserung undWeiterentwicklung der Lager
prozesse in Zusammenarbeit mit den Vorgesetzten.

• Disziplinarische und fachliche Führung des Teams

• Einsatzplanung derMitarbeiter

• Überwachung und Einhaltung der Betriebsanweisungen

• Allgemeine administrative Aufgaben

• Regelmäßige Abstimmungmit den internen Schnittstellen

WOMIT SIE UNS BEGEISTERN KÖNNEN

• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich der Lagerwirtschaft

•Mehrjährige Berufserfahrung

• Erfahrung und Kenntnisse in den Bereichen Lagerverwaltung und
organisation, Logistik,Warenwirtschaft und Arbeitssicherheit

• Erfahrung im Führen von Teams

• Ausgeprägte Team und Kommunikationsfähigkeit

• Strukturierte, selbständige und lösungsorientierte Arbeitsweise

• Sicherer UmgangmitMSOffice und elektronischen Lagerverwal
tungssystemen

• Anwendungssichere Deutschkenntnisse inWort und Schrift

FÜHLEN SIE SICH ANGESPROCHEN?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen, schriftlichen oder
digitalen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Einkommens
vorstellungen sowie des frühestmöglichen Eintrittstermins.

WECO Pyrotechnische Fabrik GmbH
Herr Frank Spalke
Bogestr. 54-56
53783 Eitorf

frank.spalke@weco.de

WECO Feuerwerk ist Europas marktfüh
render und zugleich letzter großer Herstel
ler für Silvesterfeuerwerk in Deutschland
und expandiert weiter.
Die an unseren drei deutschen Standorten
gefertigten QualitätsProdukte zeichnen
sich durch höchste Sicherheits und Innova
tionsmerkmale sowie ein ausgezeichnetes
PreisLeistungsVerhältnis aus.

Unsere Kunden schätzen darüber hinaus
unsere überragende Lieferzuverlässigkeit
und die hohe Servicequalität.

Flexibilität und Mut zur Veränderung sind
in einer sich schnell entwickelnden Umwelt
Teil unserer Unternehmenskultur. Unser
Fokus liegt dabei auf dem Thema Nachhal
tigkeit und demklarenZiel, sämtlicheKunst

stoffBauteile im Silvesterfeuerwerk durch
umweltfreundliche Materialien aus nach
wachsendenRohstoffen zu ersetzen.
Ebenso wichtig sind uns kontinuierliche
Investitionen in die Modernisierung und
den Ausbau unserer deutschen Standorte,
um sowohl unserer ökonomischen, ökolo
gischen als auch sozialen Verantwortung
gerecht zu werden.

www.weco.de/karriere

LAGERLEITER (w/m/d)

LAGERMITARBEITER (w/m/d)

WOFÜR WIR SIE BEGEISTERN WOLLEN

• Annahme und Kontrolle desWareneingangs, Einlagerung und
Lagerhaltung vonWaren

• Zuständigkeit für das ordnungsgemäßeBe&Entladen von Fahrzeugen

• Ladungssicherung und Laderaumoptimierung

• Kommissionieren der Lagerware anhand vorgegebener Stück
listen sowie die anschließende Versandvorbereitung

• Scannen und Beschriften vonWare unter Verwendungmobiler
Datenerfassungsgeräte

• Bedienungmoderner Flurförderzeuge und Arbeitenmit
moderner Lagersoftware

WOMIT SIE UNS BEGEISTERN KÖNNEN

• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich der Lagerwirtschaft

• Erfahrung in der Be und Entladung sowie Sicherung von LKWs

• Idealerweise im Besitz des Flurförderscheins

• Effiziente, selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise

•Hohe Belastbarkeit und Flexibilität

• Ausgeprägte Team und Kommunikationsfähigkeit

• Spaß an körperlicher Arbeit und die Bereitschaft, zu wechselnden
Einsatzzeiten zu arbeiten

• Anwendungssichere Deutschkenntnisse inWort und Schrift
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Zu vermieten
Altenkirchen, Kiefernweg 13

1. OG, 2 ZKDB, Balkon, Aufzug, 51,86 m² Wfl.
KM 325,00 € + NK + 2 KM Kaution

Bj. 2010, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh
Grundstücksgemeinschaft

B. Oster & I. Dietel
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon 02681/982599

Ihr Ansprechpartner:
Sebastian Schürt
02661 620-3530
sebastian.schuert@skwws.de

www.skwws.de

Immobilienverkauf mit der Nr.1*
Vertrauen Sie dem Marktführer*

*Laut Immobilienmanager Ausgabe 9/2019 ist dieS Finanzgruppe
Deutschlands größter Makler für Wohnimmobilien.

S Sparkasse
Westerwald-Sieg
Immobilien-Center

Diplom Ingenieur sucht

dringend Mehrfamilienhaus
mit mindestens

4 Wohneinheiten, möglichst
zentral

KP: bis 500.000 EUR

Rentnerehepaar sucht

(im Gegenzug vom
Wohnhausverkauf) einen
Bungalow mit kleinem
Grundstück in Wissen

KP: bis 200.000 EUR

Bonitätsgeprüftes

Ehepaar sucht dringend
EFH/ZFH, Wfl. 100-130 m²,

Grdst. ab 500 m²
im Kreis Altenkirchen

KP: bis 180.000 EUR

Grundstück gesucht

erschlossen
ab einer Größe von 700 m²

in Wissen, Schönstein, Mittelhof

KP: bis 50 Euro/m² EUR

Zu vermieten:
Altenkirchen, Leuzbacher Weg 52, neu renoviert

DG, 2,5 ZKDB, Balkon, 76,70 m2 Wfl.,
KM 460,- € + NK + 2 MM Kaution,

Bj. 1978, Verbrauchsausw., Gas, 62,9 kWh.
Tel. 02681/982599

Zu vermieten:
Altenkirchen, Koblenzer Straße 12

DG, 3 ZKDB, ca. 70 m2 Wfl.,
KM 440,00 € + NK + 2 MM Kaution,

Bj. 1961, Verbrauchsausw., Gas, 139,9 kWh.

Tel.: 02681/982599

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 78 99 70  www.bender-immobilien.de

Zu vermieten:
Altenkirchen, Büchnerstr. 48, ab sofort
DG, 3 ZDB, Aufzug, 75,18 m² Wfl., WBS

KM 353,34 € + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1997, Verbrauchsausw., Gas, 71,1 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81–98 25 99

Altenkirchen (Westerwald)

Büroetage in Bestlage
Kölner Straße 21,

ca. 260 m² inkl. Parkplätzen,
ab 1.9.2020 zu vermieten.

Tel.: 02681 1616 E-Mail: m.mueller@mueller-gbr.com

Tel.: 02661-1336 · www.dr-schmidt-bovendeert.de
E-Mail: anfrage@dr-schmidt-bovendeert.de
... seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wir suchen dringend für:
Rentnerehepaar ein kl. Haus od. Bungalow
mit pflegeleichtem Garten, KP bis 170.000 €!
Kapitalanleger ein Mehrfamilienhaus od. Wohn-
und Geschäftshaus, KP von 200.000 € bis 1,5 Mio. €!

Erste
Wert-Indikation

Ihrer Immobilie online!

Unverbindlich, kostenlos und diskret!

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

info@Held-Immobilienwerte.de | www.Held-Immobilienwerte.de

Immobilien-Verkauf geplant?
Gesucht: Einfamilienhäuser!
100% Rundum-Service von der kostenlosen
Wertermittlung bis zum erfolgreichen Verkaufsabschluss!
JEDERZEIT FÜR SIE DA!

Tel.: 0170-9988979
Dipl.-Kfm. Klaus-Peter Held

Maklerprovision wird geteilt
Beim Kauf einer Immobilie müs-
sen private Käufer bald nur
noch höchstens die Hälfte der
Maklergebühr zahlen.
Demnach dürfen Verkäufer die
Maklerprovision nicht mehr
komplett auf die Käufer abwäl-
zen. Das Gesetz tritt Ende des
Jahres 2020 oder Anfang 2021
in Kraft.

Auch bei der häufig strittigen
Frage, ab wann ein Maklerver-
trag zustande kommt, soll das
Gesetz für mehr Klarheit sorgen.
Es schreibt vor, dass in Zukunft
ein Maklervertrag der Textform
bedarf, etwa einer E-Mail.
Eine mündliche Absprache oder
ein Handschlag reichen nicht
mehr aus. Quelle: test.de
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Kaufe Autos aller Art, auch alte

Autos. Tel.: 0157/76955991

4 M+S, 195/65/15, auf Stahlfelgen

für Golf 5, 70 %, 100 €. KFZ Suto-

rius, Tel.: 0171/3114259

4 M+S, 185/65/15, Michelin, 3x auf

Alufelgen, 80 €. KFZ Sutorius,

Tel.. 0171/3114259

4x BMW Alu-Winterräder mit Pirelli

Run Flat Reifen 225/45/R18 M+S,

Preis VB. Tel.: 02681/2601

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. A1 Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Top Fiat Doblo Cargo 1,6 HDI
Maxi, 1. Hd., 74 kW, Diesel, gr.
Plak., Bj. 2012, TÜV neu, 126 Tkm,
alle Insp., mit Werkstatteinrichtung,
weiß, sehr guter Zust., 4.900 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Peugeot 206 SW Kombi, 2
Hd., 55 kW, gr. Plak., Mod. 2006
(12/05), TÜV 7/2021, 167 Tkm,
Klima, ZV, eFH, ABS, Stereo, sil-
bermet., gepfl. Zustd., 1.700 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Mercedes A 140 „Classic“, 5-
tür., 60 kW, gr. Plak., Bj 2002, TÜV
neu, 193.000 km, alle Insp., Klima,
ZV, EFH, ABS, Alu, M + S, Radio,
schwarz, s. gepfl., 1.600 €, KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Kroppach: 1-Personen-Haushalt
sucht Haushaltshilfe für alle Tätig-
keiten. Führerschein wäre von Vor-
teil. Tel.: 0151/28706347

Suche Haushalts- u. Pflegehilfe
für meine kranke Frau, Urlaubsver-
tretung u. ggf. an Wochenenen v.
11-15 Uhr. Tel.: 02686/1668

Rentner sucht Beschäftigung,
Teilzeit, Minijob, Freelancer, Ehren-
amt, technischer/sozialer Bereich,
PC/Internet, Vertrieb. Keine Waren-
verräumung! Tel.: 0160/7580517

Stellenmarkt

4 ZKB, 100 qm, EBK, OG, eig.

Eing., 450 € KM, 3 MM KT, an NR,

Kroppach. Tel.: 0176/73558164

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

AK, Fußgängerzone, Ladenlokal,
sehr gute Lage, ca. 100 qm, KM
650 €, zu vermieten. Tel.: 0157/
30814602

Altenkirchen, Büroraum, EBK, ca.
68 qm, KM 370 €, WC, Parkmög-
lichkeit, verkehrsgünstig. Tel.:
02681/988044

Nähe Altenkirchen - 2 ZKDB
(Dusche), 2. OG, 40 qm, Keller-
raum, PKW-Stlp., nur Einzelperson,
NR, keine Haustiere, ab
01.01.2021. KM 260 € + 120 €

NK + 3 MM KT. Tel.: 01578/
9546618

Nie wieder einsam! Wir
vermieten Einzel- od. Doppelzim-
mer für Senioren, mit (Hilfestel-
lung/Pflegegrad 1-5) o. ohne Ein-
schränkung im Westerwaldkreis.
Wir gewähren eine ganzzeitliche
Versorgung: Wäsche waschen,
Zimmer reinigen, tgl. frisch zuberei-
tete Mahlzeiten usw. Bei Interesse
melden Sie sich gerne, wir beraten
Sie unter der Tel.: 02626/9248743.

VeRmietung

Suche Eigentumswhg. für

Eigenbedarf, auch renovierungsb.

Tel.: 0151/41230503

Suche zum Kauf
Landwirtschaftsfl., Ackerland,
Wald, Weiden, Brache, jede Größe
anbieten. Tel.: 02684/956527

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:



Altenkirchen-Flammersfeld 51 Donnerstag, 01.10.2020

Mit uns erreichen
sie Menschen!

Kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
Suchen und gefunden werden
in den „kleinen“ Zeitungen
mit der lokalen Information.

anzeigen.wittich.de

ab
7,80 €

Zuschriften mit Chiffre-Nr. senden Sie bitte an
LINUS WITTICH Medien KG, Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de
57610 Altenkirchen · Wilhelmstraße 41 · 02681-5580
MBS Gebäudetechnik GmbH

mbs-gebaeudetec
hnik.de

Fachgroßhandel un
d Installation

Heizung/Klima
n Bad/Sanitär

n Solar/Umwelt

Ralf
Birkenbeul

Waldemar
Krassmann

Ihre Ansprechpartner:

Wir sind für Sie da, wenn es um
Gebäudetechnik geht.
Rufen Sie uns an:
- 02681 /5580 -

Komplette Angelausrüstung zu

verkaufen (3 Ruten, Rollen u.a.),

Preis VB, Info Tel.: 0171/4538782

Achtung! 1A Handwerker,
Anstreicher, Maurerarbeiten, Flie-
senlegerarbeiten, Rigips, Renovie-
rungen aller Art. Eurobau, Minibag-
ger vorhanden. Tel.: 0162/9646855

6 Kelim-Gemälde m. Rahmen,
verschiedene Größen u. eine Holz-
figur (80 cm), afrik. Trommler, zu
verkaufen. Tel.: 02681/3798 oder
0173/9808920

SonStigeSAchtung! Top VW Polo TDI
„Comfort Line“ aus 1. Hand, Mod.
2015 (10/14), 66 kW, Euro 6, TÜV
2021, original 65.000 km, jede
Insp., 3-türig, Klima, ZV, el. FH,
ABS, Alu, M + S, Stereo, silber-
met., s. gepfl., 7.800 €, KFZ Suto-
rius. Tel.: 0171/3114259

4 Hankook, Sommerreifen,

205/55 R16, auf orig. VW-Alufel-
gen, 60-70 %, 160 €. KFZ Sutori-
us. Tel.: 0171/3114259

Top VW Polo N9 „Comfortline“,
2. Hd., 47 kW, gr. Plak., Bj. 2003,
TÜV neu, 178 Tkm, 5-trg., Klima,
ZV, Stereo, 8-fach ber. schwarz-
met., guter Zust., 1.650 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Ersatzteile für Ford Ka, Bj. 2000-
2005: beide Türen, Motorhaube,
Lampen v. u. h., Frontstoßstange,
Heckklappe, alle Blechteile in Gelb,
VB. KFZ Sutorius Tel.: 0171/
3114259
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

REIFENFACHBETRIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister
in der Region!

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der Spezialist mit Ideen

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Anmeldung unter 0 26 81 - 36 70

Wiedstraße 17 | 57610 Altenkirchen
www.haustechnik-jansen.de

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah und vor allem
marktgerecht verkaufen wollen. Nutzen Sie unsere langjährige

Erfahrung und ein kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Asbach 0 26 83 / 94 81 20
Horhausen 0 26 87 / 20 40

Königswinter 0 22 23 / 909 88 88

Wir freuen uns auf Sie!
Vier Büros in RLP und NRW!

S   25 J I

Kostenlose Kaufpreisermittlung und Marktanalyse Ihrer Immobilie! www.immo-pees.de www.immobilien-pees.de

Handwerklich
begabtes Paar sucht:

renovierungsbedürftiges Wohnhaus
(gerne mit Keller). Wfl. ab ca.
100 m², Grdst. ab ca. 600 m².

KP: bis 200.000 Euro

Dipl.-Ing. mit Familie aus
Langenfeld sucht:

geräumiges Wohnhaus, gerne
mit Einliegerwohnung. Wfl. ab ca.
150 m², nicht älter als ca. 30 Jahre.

KP: bis 400.000 Euro

Pharmareferentin aus Bonn
sucht: neuwertiges Wohnhaus

mit gehobener Ausstattung.
Nicht älter als ca. 10 Jahre oder in

einem vergleichbaren Zustand. Wfl.
ab ca. 140 m². Grdst. ab ca. 500 m²

KP: bis 550.000 Euro

Ehepaar aus Lohmar
sucht: Altersruhesitz

mit einem schönen Grundstück.
Bevorzugt Bungalow bzw. EFH

mit Schlafzimmer im Erdgeschoss.
Wfl. ab ca. 100 m².

KP: bis 320.000 Euro


